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Rr. 450 . Telefon: Expedition Nr. 86. Karlsruhe , Samstag den 27. September 1913. Telefon : Redaktion Nr. 309 . 29. Jahrgang.
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Fern" ; die Abendausgabe Rr . 430 umfaßt 16 Seiten
mit Unterhaltnngsblatt Rr . 76 ; zusammen
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Das Unterhaltungsblatt enthält :

„Zur Tausendjahrfeier von Gaffet.“ (Zllustr .) — „Meine Regen¬
schirme.“ (Erlebnisse eines Ehemannes . Von Elisabeth Goedicke.) —
„Im Wasserflugzeug oom Bodensee zur Nordsee.“ (Jllustr .) — „Das
grösste Luftschiff der Welt . (Jllustr .) — „Beethoven als Sprachen¬
reiniger .

" — „Zu den serLisch-albanisch-n Erenzkämpfen .
“ (Jllustr .) —

„Rätselecke.“

Die Tausendjahrfeier der Stadt Cassel .
tTel . Meldung .)

— Kassel, 27. Sept . Schon in den frühen Morgenstunden
herrschte in den Straßen ein erwartungsvolles Leben und
Treiben, in das um 7 Uhr die getragenen Posannenklänge von
Chorälen von den Türmen des Rathauses und einiger Kirchen
herniederdröhnten . Um 10 Uhr begannen auf dem weiten
Fsstplatze vor dem in der Karlsaue malerisch gelegenen
Orangerieschlosse die Turn - und Spielveranstaltungen der
Schüler und Schülerinnen der höheren Lehranstalten unter der
Leitung des Professors Weber . Die Darbietungen wurden von
einer gewaltigen Zuschauermenge mit ungeteiltem Beifall aus¬
genommen.

Währenddessen fand gegen Mittag im Stadtverordneten¬
saale des Rathauses in Gegenwart der städtischen Behördenmit dem Oberbürgermeister an der Spitze, von Vertretern der
staatlichen und Militärbehörden , einer Anzahl auswärtiger
Ehrengäste und sonstiger Geladener der Festakt statt . In seiner
Festrede gab der Kulturhistoriler Professor Dr . Georg Stein¬
haufen , Direktor der Murhardschen Bibliothek , einen kurz ge¬
faßten Ueberblick über die Entwickelung der Stadt und wür¬
digte ihre Bedeutung . Im Anschluß an den Festakt wurde ein
von der Stadt gegebenes Frühstück eingenommen . In der
Mittagsstunde gaben Militärkapellen in den verschiedenen
Stadtteilen Promenadenkonzerte .

Dem Festakte im Rarhause wohnte Prinz August Wilhelm
als Vertreter des Kaisers bei . Unter den vom Oberbürger¬
meister bekannt gegebenen Stiftungen und Geschenke« befindet
sich eine Stiftung von weiteren 258 000 Mark zur Errichtungdes projektierten Bolksfchwimmbades durch Geheimen Kom¬
merzienrat Dr . Henfchel .

Der Kirndestag der Dsdenreformer .
, (Tel. Bericht.)

— Straßbuug , 27 . Sept . Der 23. Bundestag Deutscher Boden-
Nsormer ist gester ' . c-dend im grossen , ziemlich gut besetzten Saale des
Hotels „Rotes Haus " r. it einem Begrüssungsabend eröffnet worden ,zu dem mehrere Mitglieder des Stadtrates mit Bürgermeister Dr .Echwander, Mitglieder der Ersten Kammer und zahlreiche Anhängerund Förderer der neuen Boden-Reform -Bewegung aus allen Teilen
des Reiches mit ihrem Führer Damaschke -Borlin an der Spitze er¬
schienet: waren

Diplomingenieur Zander -Strassburg Legrüsste die Versammlungin der elsässtschen Hauptstadt , wo auf altem Kulturboden Bodenreform -

Mann gegen Mann .
Don Walter Bloem .

(Schluß .)
Der Ansprung des Feindes schien zu stutzen . . . denn es

verstummte das „En avant !“ — und statt dessen knatterte es
auf da vorn , pfiff den Verteidigern um die Ohren , fuhr in den
Rasen der Schanzaufschüttung, sprühte den Schützen Erde und
Lehm in die Augen , riß hie und da eine Helmspitze herunter ,fuhr hie und da an einem Eewehrlauf entlang , zerriß eine
Hand am Abzüge, zischte in ein zielendes Auge hinein , daß der
schütze wie ein Bündel alter Kleider zusammensank . . .

Wie oft , wie oft erlebt . . . und wie ekelhaft, wie sinn-los
Horch ! Verstärkung von hinten . . . die Musketiere der

Patrouille , die nicht mehr auf dem Krümper hatten aufsitzenkönnen —
Roch mehr ! Eine zweite Offizierpatrouille . . . juchhe !Run war man an fünfundzwanzig Mann . . .
Und da hinten ? ! Was kam da? ! Jedenfalls — es mußteEine unsinnige Uebermacht fein . . . endlos zog sich die Linieder durch den Nebel aufzuckenden Flämmchen vor der ganzenFront der Schanze entlang . . .

^ .Langsam schießen ! " schrien die Offiziere . „Genau zielen !
Zeder Schuß muß fitzen !

“
Und bedachtsam zielte auch Alfred über Kimme und Korn

• - . schoß, lud gelassen , zielte , zog ab . . .
Wo war Herr Müllensiefen ? Ah — da zur Rechten . . .

sechs, acht Schritt entfernt . . . und gelassen zielte er, schoß,lud , zielte, schoß . . . Man war eben allgemach ein alter Feld -
soldat und verstand das Handwerk . . .

Wenn nur dieser Ekel nicht gewesen wäre . . . dieser gräß -

politik getrieben werde , wo bekanntlich vom Bürgermeister Back und
Bürgermeister Schwaader praktische Bodenpolitik mit schönen Er¬
folgen inaugurierten und wo z . B . der Begriff oes Erbbaurechtes
intensiver wie wohl in irgend einer anderen Stadt des Reiches in die
Praxis umgesetzt werde . Weitere Begrüssungsworte sprachen Ge¬
heimer AdmiralitätsratSchranreyer -Berlin , OberbürgermeisterIaegle -
Heidenheim, Baurat 'd r . Fuchs - Karlsruhe , Privatdozent Bolenske-
Halle, Ruhts -Köln und Jueqrsch von der Voden-Reformer -Kolonie
Ede« in der Mark bei Oranienburg .

Die neugegründete Orrsg .uppe Straßburg zählt bereits , wie Re¬
dakteur Heyl mitteilt , über 50 Mitglieder . Der nächste Bundestagwird , wie schon gemeldet , 1815 in Karlsruhe stattfinden . Heute
vormittag 10 Uhr beginnen in der Aubette die eigentlichen Verhand¬
lungen der Bodenreformer -Tagung .

Und noch einmal die braunschweigische
Thronfolge .

ch- Berlin , 26 . Sept . Die Federn sind in der braunschweigischen
Thronfolgeftage in diesen Tagen besonders geschäftig . Das läßt sehr
nahe oder schon geschehene definitive Entschließungen vermuten . Und
nachdem die jüngsten offiziösen Darstellungen , die einen besonderen
Verzicht des zukünftigen regierenden Herzogs von Braunschweig ausdie Erbfolge in Hannover als unnötig erklärten , . zumal in der
nationalliberalen Panteikorrespondenz zurückgewiesen wurden , schreibtnun heute der , .N . Gesellsch. - Eorr .

“ von hochgeschätzter «nd sehr be¬
achtenswerter Seite :

Die Auffassung, dass Preußen die Forderung eines Verzichtes des
Welfenhauses auf Hannover nicht in Erwägung ziehen könne , da es
datmrch ein Anrecht des Welfenhauses auf die preußische Provinz
Hannover anerkennen würde , ist unzweifelhaft die einzig richtigerAllein sie steht im Widerspruch zu dem Bundesratsbeschluß von 1807.

Als im Jahre 1881 Herzog Wilhelm von Braunschweig die Augen
schloß, brachte Fürst Bismarck, in voller Uebereinftimmung mit de :
braunschweigischen Volksvertretung , im Bundesrat den Beschluß zur
Annahme : daß „die Regierung des Herzogs von Cumberland , da er
sich in einem dem rerchsverfassungsmäßig gewährleisteten Friedenunter den Bundesglieder :» widerstrebenden Verhältnisse zu dem Bun¬
desstaate Preußen befinde , und im Hinblick auf die von ihm geltend
gemachten Ansprüche auf Gebietsteile dieses Bundesstaates mit den
Grundprinzipien der Bundesoerträge und der Reichsverfassung nichtvereinbar fei .

" Dadurch wurde der Herzog von Cumberland für seine
Person zur Regierung in Braunschweig nicht zugelassen, solange er
seinen Standpunkt nicht änderte . Aenderte er ihn oder gingen seine
Braunschweiger Rechte auf eine andere Person über , so hatten der
Bundesrat und die vreußische Regierung die Hand ftei und konnten
nach neuerlicher Prüfung der Sachlage entscheiden , wie ihnen gutdünkte.

Als dann 1906 der Regent von Braunschweig , Prinz Albrecht von
Preußen , starb , erklärte sich der Herzog von Cumberland bereit , für
sich und seinen ältesten Sohn auf Braunschweig zugunsten seines
jüngeren Sohnes zu verzichten, der seinerseits für sich und seine Nach¬kommen den Verzicht aus Hannover aussprechen würde , um in Braun¬
schweig regierungsfähig zu sein. Das war von der Seite des Welfcn -
hauses ein Schritt des Entgegenkommens . Nach dem Bundesrats¬
beschluß von 1884 hätte man «nehmen können, daß für den jüngeren
Prinzen das in Bezug auf die Person des Herzogs von Cumberland
festgestellte Hindernis damit wegfallen und kein Einwand gegen seine
Thronbesteigung in Braunschweig erhoben werden würde . Dafür
setzten sich in Braunschweig auch Regierung und Landtag lebhaft ein.
Dennoch ist es verständlich, daß das welfische Entgegenkommen nichtals genügend angesehen wurde . Unverständlich aber bleibt , daß
gerade dieses unzweifelhafte Entgegenkommen der Anlaß wurde , den
Standpunkt Bismarcks aufzugeben und den Verzicht anf Hannover —
den Bismarck nie gefordert hat , weil er eben das hannoversche Thron -

liche Ekel . . . oder war 's . . . ein physischer Kater . . . von
dem Festchampagner? !

Rein . . . es war der alte , unverlierbare Abscheu vor der
Menschenschlächterei . . . der einem nun doppelt zum Bewußt¬
sein kam . . . da doch alles erreicht war . . . was der innere ,
tief geheime, tief selbstverständliche Zweck der ganzen Hebung
gewesen war . . .

Roch mehr Verstärkung ! Hurra — ein ganzer Zug ! Und
noch so ein blutjunges , rosigbraunes Kerlchen von Leutnant
voran . . . Run war die ganze Rordfront der Schanze dicht
besetzt . . . man mochte nun an neunzig Mann zählen . , ,

Wer da hinten . . . da kam Paris . . .
Aus tausend Rohren spie da der Tod . . .
Der Tod . . . Gott . . . wenn 's nun käme . . . was an

einem vorübergegangen zu dutzenden Malen . . . wenn 's nun
käme , da alles vorbei . . . ? ! Alles erreicht, was man still er¬
träumt und ersehnt in blutigen Schlachten, auf Märschen, bei
denen die Lappen von den Fußsohlen fielen — in Not und
Hunger und Frost und Schnee —? !

Wen 's nun käme?
Es kam nicht . . Die da hinten schienen sich nicht zu

trauen . . . wohl verlängerte sich die Flämmchenlinie zur
Rechten wie zur Linken . . . wohl knatterte das Feuer immer
wilder , pfiff immer greller der bleierne Hagel , strich einen nach
dem andern aus dem Häuflein der Verteidiger auf dem lehmi¬
gen Schanzenfirst . . . aber Alfred Hardegen war noch immer
da . . . und die da unten lagen fest und kamen nicht . . . Kein
fünffach erneuter Ansturm wie damals um den Kirchhof von
Beaune . . . der Feind schien gelernt zu haben . . . keine
Marseillaise mehr , kein sinnloses Opfer heldenmütiger Heka¬
tomben . . . kaltblütig blieben die da unten in der Deckung
liegen und nahmen sich Zeit , „die Feuerüberlegenheit herzu¬

recht des Welfenhauses als rer« imaginär und daher ««diskutabel
ansah — nunmehr von allen Mitgliedern des Welfenhauses zu ver¬
langen , damit ein Mitglied des Hauses in Braunschweig regierungs¬
fähig würde .

Es war unlogisch, das Entgegenkommen der einen Seite auf der
andern Seite zum Anlaß einer Verschärfung zu nehmen. Es ryar
unzweckmäßig, daß die preußische Regierung und der Bundesrat sich
für die Zukunft selbst die Hände banden. Und es war vor allem kurz¬
sichtig ; denn wenn man glaubte , mit solchen Mitteln den Herzog zuweiteren Konzessionen zu bewegen und die Welsenpartei zu zertrüm¬mern» so hat man sich verrechnet. Dank der weisen Bismarckschen
Politik , die seine Nachfolger bis dahin fortgesetzt hatten , war die
Welsenpartei ständig zusammengeschmolzen: 1907 zierte nur noch ein
einziger welfischer Abgeordneter , Eötz von Olenhusen, die Bänke des
Reichstages . Aber der Bundesratsbeschluß von 1907 ward den Wel¬
fen zur scharfen Waffe , zum wirksamen Agitationsmittel . Es kam
neues Leben in die Partei . Bei einer bald folgenden Ersatzwahlblieb der Welfe von Dannenberg zum allgemeinen Erstaunen in
einem altnationalliberalen Kreise Sieger , und 1912 kehrten fünf
Welfen im Reichstag ein . 1997 einer — 1912 fünf, das spricht eine
deutliche Sprache !

Es wird von gewissen Seiten die Welfenpolitik des Fürsten Bis¬
marck und des Fürsten Bülow stets in einen Topf geworfen. Das isteine bewußte oder unbewuffte Entstellung . Daß Bismarcks Politik
sich in voller llebereinstimmung mit Braunschweigs Regierung und
Volksvertretung , Bülows Politik sich aber in vollem Gegensatz dazu
befand , ist Nebensache. Doch wer die maßvollen Reden des ersten
Reichskanzlers gegen die Welfen liest, wer den vorsichtigen und klug
abwägenden Beschluß von 1884 prüft , wird den Eindruck gewinnen ,daß Bismarck schon 1907 schwerlich einen Einwand gegen die Thron¬
besteigung des Prinzen Ernst August in Braunschweig erhoben hakenwürde . Jedenfalls ist kein Zweifel möglich , daß Bismarck den ver¬
schärften Beschluß von 1907 nicht horbeigeführt hätte , da er schon 1884
nicht annähernd so weit gehen wollte , zu einer Zeit also, als von
einem Entgegenkommen des Welfenhauses noch nichts zu spüren war .

Der Bundesratsbeschluß von 1997 war in jeder Beziehung ein
Fehler !

Aus einen Fehler aufmerksam gemacht, geht der Weise schweigendin sich, der llnrÄlliche sucht einen Ausweg , der Tor beschönigt ihn .
Sollte die Regierung des Reiches in diesem Falle nicht die Rolle des
Weisen spielen ? X .

Badische Chronik .
H- Pforzheim , 27. Sept . Gestern vormittag ist einer

unserer bekanntesten Mitbürger , Herr Baumeister Ludwig
Weber, gestorben. Roch bis vor wenigen Monaten , wo ihn
eine schwere Krankheit niederzwang , konnte man den 87jähri -
gen verhältnismäßig rüstig umhergehen sehen ; er zeigte reges
Interesse für alles , was in der Welt geschah- Geboren am
25. Juni 1826 in Karlsruhe , trat er schon Mitte der 1850er
Jahre als städtischer Baumeister in den Dienst der Stadt
Pforzheim , den er 15 Jahre versah , um dann sich der privaten
Bautätigkeit zu widmen . Der Verstorbene war eines der ersten
Mitglieder des Vorstands der altkatholischen Gemeinde, ge¬
hörte den städtischen Kollegien von 1875—81 und 1887—93 als
Bürgerausschußmitglied und von 1893—96 als Stadtrat an
und war auch längere Zeit Mitglied des Schatzungsrates und
des Vezirksrats . Von 1874 an gehörte Herr Weber dem Auf¬
sichtsrat des Vorschutzvereins (jetzt Eewerbebank) an , in welche
Genossenschaft er schon 1868 eingetreten war . Eine Reihe von
Jahren 1900—1907 . und dann wieder vom August 1908 bis
Februar 1909 war er Vorsitzender, von da tm stellvertretender
Vorsitzender der Gewerbebank.

stellen “
. . . Und doch wäre gewiß gerade jetzt rasches , opfer¬

freudiges Vorstößen angezeigt gewesen — denn jede Minute
Zögern war eine Chance für die deutsche Verteidigung . . .

Auf dem Turm von St . Cloud, der nun mit seinem spitzen
Helm und den schlanken säulchengetragenen Nebentürmchen
aus dem Dunst emporwrlchs , rief die Glocke gelassen Viertel¬
stunde um Viertelstunde . . halb neun . . . dreiviertel . . .
neun Uhr . . .

Der Nebel lichtete sich . . . und allmählich sah man vor
sich das flache Land . . . und die ungeheure Uebermacht der
endlosen Schützenlinie da unten , die dicken Kolonnen , die sich
neuerdings heranwälzten . . .

Neben Clemens Müllensiefen , welcher eben das Gewehr
abgesetzt hatte und sich von dem Musketier , der neben ihm lag ,Patronen geben ließ , stand da plötzlich ein zierlicher, straffer
Linienleutnant und salutierte mit dem Säbel — es war der ,
welcher die letzte große Verstärkung herangeführt :

„Gestatten — Kauffungen . . . vermute , daß Sie der
Aeltefte sind hier in der Schanze . . , möchte gehorsamst Vor¬
schlägen , Rückzug zu befehlen — Feind besetzt soeben Häuser
hinter uns — dürsten abgeschnitten werden . . .“

„Rein, " sagte der bärtige Landwehrleutnant , „bin erst seit
Weihnachten Offizier —"

„Und der andere Herr dahinten ? Der Herr von der
Reserve? Wissen Sie zufällig —?“

„Ja — genau : seit Metz —“
„Ah,“ sagte der Neunzehnjährige , „ich seit zwei Jahrendann bin ich also der Aeltefte — danke Ihnen ! "
Und mit ruhiger , schneidend scharfer Stimme befahl das

schlanke Bürschchen :
„Kehrt — marsch !“
Und sieh — schon war 's zu spät. In diesem Augenblick!
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L Mannheim , 27 . Sept . Zum 100jährigen Gedächtnistag « der
Völkerschlacht bei Leipzig ist aus den Kreisen hiesiger Vereine am
Samstage 18. Oktober , eine gröbere Feier in Form eines Festakts im
Nibelungensaal des Rosengartens geplant . Die Feier soll für jeder¬
mann frei sein . An den Festakt schließt sich ein Konzert mit Leucht¬
fontäne auf dem Friedrichsplatz .

I. Mannheim , 27 . Sept . Das Ministerium des Kultus und lln -
terrichts hat auf ein neuerliches Ersuch des Kuratoriums der Han¬
delshochschule , die Einstellung eines Staatszuschusies für die Handels¬
hochschule Mannheim , ablehnend geantwortet , da das Unterrichtsbud -
get für den Staatsvoranschlag 1913/11 schon erheblich angewachscn sei.

l . Mannheim , 27 . Sept . Gegen eine Entschädigung von 10 000 Mk .
wird die Wasserwerksgesellschaft Rheinau auf Rheinau denselben Was -
serpreis einführen , wie ihn zur Zeit die Stadt Mannheim hat .

H- Mannheim , 27 . Sept . Gestern mittag 1 Uhr wurde im
Neckar die Leiche des 44 Jahre alten verheirateten Spenglers
Franz Zimmer von Linz a . D . . zuletzt wohnhaft in Neckarau ,
gelandet . Wie behördlich festgestellt ist , liegt Selbstmord vor .

ch- Heidelberg , 27 . Sept . Das Befinden des Oberbürger¬
meisters Dr . Wilckens ist . wie das „Heidelb . Tagbl .“ erfährt ,
leider gegen gestern wieder ungünstiger geworden . Die Läh -
mungsrrscheinungen in der Sprache , die gestern fast verschwun¬
den waren , haben sich wieder eingestellt . Um den zahlreichen
telephonischen Anfragen aus der Bürgerschaft zu entgehen , ist
das Telephon im Haufe Wilckens auf Wunsch der Familie und
mit Rücksicht auf den Patienten gesperrt worden .

- f- Heidelberg , 27. Sept . Seinen Verletzungen erlegen ist
der Kaufmann Hans Merdian aus Mannheim , der sich vor¬
gestern abend auf einer Bank im Klingenteich eine Kugel in
die Schläfe schoß.

X Weinhcim , 27 . Sept . Eine exemplarische Strafe erhielt die
Landwirtschafts -Ehefrau von Laudenbach wegen Milchfälschung vom
hiesigen Schöffengericht zudiktiert . Sie wurde wegen Verkaufs ab -
ge-whmter Milch al « Vollmilch zu 400 Mark Geldstrafe verurteilt .

# Freiburg , 27 . Sept . In einer gestern abend abgehaltr -
nen Sitzung wurde der gemeinsame Wahlausschuß der beiden
liberalen Parteien konstituiert und zum 1 . Vorsitzenden des¬
selben Herr Küfermeister Stadtv . Koger , zum 2 . Vorsitzenden
Herr Hauptlehrer Rauß , 1 . Vorsitzender des Vereins der fort¬
schrittlichen Volkspartei , gewählt . Damit hat die gemeinsame
Arbeit der liberalen Parteien ihren Anfang genommen .

uu . Schwaningen (A . Bonndorf ) . 27 . Sept . Nach kaum
vierzehn Tagen brannte cs gestern schon wieder . Um VA1 Uhr
schlugen die Flammen lichterloh aus dem Oekonomiegebäude
des Landwirts Jakob Eantert . Durch schlecht eingebrachtes
Seu war der Brand entstanden . Abgebrannt sind die
OekonomiegebLulichkeiten und vom Wohnhaus Dachstuhl und
zweiter Stock. Das Haus war mit 14 200 Mark versichert . Die
Fahrnisse wurden zum großen Teil gerettet , ebenso das Vieh .

Aus der Kestden ;.
Karlsruhe , 27. September .

-f- Eroßherzogin Htlda traf heute nachmittag 4 Uhr von
schloß Königstein kommend hier ein und fährt um 6 Uhr nach
Badenweiler weiter ^

qb 3 « unserem Tchaukenster sinv zurzeit folgende neue Bilder zu
sehen : der König von Griechenland in Paris ; Ankunft des neuen
Marineluftschiffes „L 2“ in Johannistal ; Einweihung des Denkmals
für Wilhelm Busch in . Wiedensahl ; Unfall beim großen englischen Ma¬
növer beim Themse -Uebergang .

X Der Verein und das Pfadfinderkorps „Jung Karlsruhe " e . 33 .
erläßt im Anzeigenteil eine Erklärung , worauf wir hierdurch beson¬
ders aufmerksam machen .

A Bortrag über Japan . Man schreibt uns : Ein hervorragender
Forscher . Missionssuperintendent D . Schiller aus Eyoto , wird am
1 . Oktober hier in der Christuskirche über „Japan und das Christen¬
tum " sprechen . D . Schiller steht in Japan im Dienste des Allgemei¬
nen Protestantischen Missionsvereins . Dieser Verein hat seine
Freunde , die Interesse an seiner besonderen Art und seinem beson¬deren Werk haben , über ganz Deutschland und die Schweiz zerstreut .
Der Zweck des Vereins ist , christliche Religion und Kultur unter den
Völkern Chinas und Japans auszubreiten unter Anknüpfung an das
Geistesleben und an die Kultur der ostasiatischen Völker . Der Ver¬
ein unterhält in Tsingtau eine einfache und eine höhere Mädchenschuleund ein Deutsch - Chinesisches Seminar zur Ausbildung junger Chine¬
sen, ferner ein Hospital für arme Chinesen ; ein Hospital für bemit¬
telt « Chinesen wird aus den Gaben vieler deutscher Aerzte und rei¬
cher chinesischer Kaufleute gegründet . Ein Sohn unseres Badnerlan -
des , Pfarrer Seufert , steht seit vergangenem Jahre im Dienste des
oetetns Xfmgtau . — In Japan , wo der Allgemeine MiMvnsver -
ein als die einzige deutsche Missionsgesellschaft wirkt , hat «r einen
Stab einheimischer Kräfte herangezogen , die in zehn Bezirken ihre
Wirksamkeit entfalten . Unterstützt von einem weiteren akademisch ge¬bildeten Misiionsarbeiter , hat D . Schiller von Cyoto aus die Lei -
tmf « der deutschen Japanmisiion . Mit verhältnismäßig geringenMitteln (Baden leistet daran im Jahre etwa 12 000 Mark ) betreibt

rasselten drunten die Trommeln , gellten die Sturmsignale der
Clairons —

„Tons en avant ! tous en avant !“

der Verein ein Werk , dessen Ausdehnung gerade im gegenwärtigen
Augenblick der entscheidenden Wandlungen in Ostasien von der größ¬
ten Bedeutung ist.

( «*•) Neuer Gesangslehrer . Herr Artur Vollmair , ein Karlsruher
Kind und in hiesigen Künstlcrkreisen wohlbekannt und geschätzt, über

desien künstlerische Darbietungen als Opern - und Konzertsanger wir
oft schon lobend berichten konnten , wird sich künftig dem Unterricht
in Gesang und dramatischer Ausarbeitung von Opernpartieen wi ^
men . Herr Vollmair hat seine erste musikalische Ausbildung gleich
seiner Gattin im hiesigen Eroßh . Konservatorium genossen , wo er auch
seinen ersten Gesangsunterricht unter Paul Haase und dem Aierster -

schüler von Professor Stockhausen , Herrn Professor Schubart , absol¬
vierte , die später durch eingehende Studien bei Musikdirektor Guggen -

bühler hier , in Italien bei Maestro Perossi und in München unter

Mottl vervollkommnet wurden . Die uns vorliegenden zahlreichen ,
glänzeriden Kritiken und Zeugnisie über die ^ Tätigkeit des Herrn
Vollmair als Opernsänger und Regisseur lagen eine erfolgreiche

Unterrichtstätigkeit erwarten . , . „
0 Im Stadtgarten , bei ungünstiger Witterung m der Festhalte ,

konzertiert morgen von i/ -A Uhr nachmittags ab mit abwechslungs¬
reichem Programm die Kapelle des 3 . Bad . Feld -Artillerie -Regts .
Rr . 50 unter Obermusikmeister Schottes Leitung .

S Oktoberfest im „Goldenen Ochsen" (Kaisorstraße 91) . Herr
Pircher , der Inhaber obigen Etabliffements , veranstaltet bis auf wei¬
teres ein Münchener Oktoberfest kleineren Stils . Alles ist aufgeboten ,
um das Fest würdig zu begehen . Bei den Klängen einer „echt bayer .
Ländlerkapelle " gemimt von einer Abteilung der hiesigen Feuerwehr¬
und BürgerkapeUe , wird man von schön kostümierten jungen Mädchen
mit einem ff . Ruguftiner -Märzenbi - r bewirtet . Auch für den Magen
ist durch Verabreichung Bayer . Spezialitäten wie Bock- und Weißwurst
reichlich Sorae getragen . Die Räumlichkeiten sind geschmackvoll de¬
koriert und festlich beleuchtet . (Näheres ist aus dem heutigen Inse¬
ratenteil ersichtlich )

□ Ein Vergnügungspark mit Volksbelustigungen rst von heule
bis Dienstag nachmittags von 3 Uhr ab in der Rüppurrerstraße er -

Unfall . Gestern , Freitag , abend 7 Uhr wurde Ecke
Zirkel und Lammstraße ein Mann von einer auf der falschen
Seite fahrenden SHtodroschke angcrannt . Glücklicherweise
wurde er nur zu Hoden geworfen und erlitt leichte Haut¬
abschürfungen an den Händen .

8 Diebstahl . Am Donnerstag traf ein angeblicher Mühlentechni -

kcr aus Frankreich einen Silberarbeiter auf einer Bahnfahrt und ver -

anlaßte ihn , hier in einem Hotel mit ihm zu übernachten . Nachts
entwendete er ihm 95 Mark in barem Gelds , einen Ueberzieher , einen
Rock, 1 silberne Taschenuhr mit Doublekette , 1 Paar Schuhe und 1 Hut
und ging flüchtig . Seinen alten , grauen Kittel und einen braunen
Unterkittel ließ er im Hotel zurück.

8 Festgenommen wurden : eine vom Amtsgericht Oberndorf we¬

gen Diebstahls ausgeschriebene Kellnerin aus Schiltach , eine von der

Staatsanwaltschaft Ulm wegen Diebstahls steckbrieflich verfolgte
Dienstmagd aus Starnberg , ein 25 Jahre alter Gärtnergehilfe aus

Eppingen wegen Sittlichkeitsverbrechens (8 176 ' R .-Str .-G .-B . ), so¬
wie 4 Taglöhner von hier wegen Diebstahls bezw . Hehlerei .

Uon der Kuftfchiffahrl.
- ft Karlsruhe . 27 . Sept . Der Ballon „Karlsruhe “ , der

gestern bei ziemlich starkem Ostwind um % 4 Uhr hier auf¬

gestiegen war , ist laut Telegramm gegen Abend sehr glatt bei
Buchsweiler im Elsaß gelandet . Die Führung halt Herr
E . Biefhaus . In der Gondel nahmen zwei hiesige Herren
Platz . Das zahlreich erschienene Publikum beteiligte sich in
dankenswerter Weise an den nicht ganz leichten Füllungs -
arbeiten . Zum Zwecke wissenschaftlicher Beobachtungen befan¬
den sich Instrumente an Bord , mittels derer die Sonnen¬
strahlung auf elektrischem Wege gemessen wird .

= Frankfurt <t M ., 27 . Sept . Das Luftschiff „Viktoria Luise "

ist heute mittag z» seine : 3kk . Fahrt aufgestiegen . In der Gondel

hatten 26 Passagiere Plo ' genommen , alle Mitglieder des Kongreffes
für , Lüftrecht . Morgen früh 10 Uhr unternimmt der Luftkreuzer eine
Rundreise durch das Großherzogtum Hessen , bei der dreimaliger
Paffagierwechsel stattfindet und zwar in Mainz , Worms und Darm -
stadt . Im ganzen werden 50 Personen an der Rundfahrt teilnehmen .
An jedem Landungsplätze findet eine Rundfahrt von einstündiger
Dauer statt . Die Rückkehr nach Frankfurt a . M . wird zwischen 2 und
3 Uhr mittags erfaßen .

— Halberstadt , 27 . Sept . Oberleutnant Baron von Ascheberg als

Führer und Oberleutnant Fellinger als Beobachter sind heute vor¬
mittag 11 .45 Uhr von Danzig kommend , auf „B . 98"

, einem L .-B .-
Doppeldecker , hier glatt gelandet . Sie sind 1 .45 Uhr wieder gestartet ,
mußten jedoch um 2 Uhr wegen eines Motordeselts wieder hierher
zurückkehren . Die Herren bleiben über Nacht hier und werden wahr¬
scheinlich morgen nach Ausbefferung des Schadens nach Döberitz
zurückkehren .

M a d r ; d. 27. Sept . (Tel .) Der spanische Flieger H e g u i l l a
stürzte mit einem Fluggast aus bedeutender Höhe in Logrono
ab und zog sich lebensqefährliche Verletzungen zu.

roter , weißer Schaum und Brei hervor . . . der Nationalgardist
plumpt wie ein Sack zu Alfreds Füßen . . .

„Nun galt 's aushalten . . . sonst war man verloren .
„Front ! Alles liegen bleiben ! Schnellfeuer ! "
Sie kamen heran . . . zehn , fünfzehn gegen einen . . .
So . . . schnell die letzten Patronen . . .
Feuer ! Paff . . . laden . . . anlegen . . . ganz scharf

zielen , jeder Schuß muß einen Mann kosten — der graue da . . .
ein Moblot . . . paff — da liegt er . . . laden . . . sind aber
auch Nationalgarden dazwischen . . . nehmen wir mal einen
von denen . . . der Dicke da : Rumpf aufsitzen . . . ganz ruhig
. . . abkrümmen . . . paff . . . der purzelt , hahahaha ! Und nun
wieder einen grauen . . . paff . . . so . . . das war die letzte
Patrone und — da sind sie ja auch schon . . . nun Kolben ' rum¬
gedreht , nun aufgerichtet in ganzer Länge . . . verdammt ,
rechts sind sie schon drin in der Schanze . . . Wenn ich nur dem
grauen Mobilenleutnant da noch eins auswischen könnte —
bet hat den Teufel im Leib — aber der ist zu weit weg . . . also
du willst es sein , du mit . dem keuchendem Atem und dem schönen,
schweißüberronnenen Gesicht? ! lauf ' an , renn ' mir dein krum¬
mes Bajonett in den Leib , wenn ich dich noch dazu kommen
laß . . .

Alfred springt auf die Berme der Schanze . . . in ganzer
jugendlicher Höhe und Kraft richtet er sich empor . . . die
Hände krampfen sich um den heißen Eewehrlauf , heben den
umgedrehten Kolben wie eine Keule hoch über den Kopf . . .
der schlanke Nationalgardist klimmt schweratmend die Böschung

Schanze hinan , stolpert — rafft sich auf . holt mit dem
Bajonett zu grimmigem Stoß aus — zu spät . . . schon schmet¬
tern des Preußen Hände die Keule nieder auf des Stürmers
braunlockiges Haupt , dem im Stolpern das Käppi rücklings
entfiel . . . es knackt . . . zwischen den braunen Haaren quillt

Aber schon stürmen in dicken Haufen , bunt vermischt , die
Grauen und die Dunkelblauen heran ; und noch im Ansprung
reißen sie das Gewehr an die Backe, knallen auf zwei Schritte
in die -ruhig und kämpfend weichenden Verteidiger hinein . . .
und wie Alfred aufs neue den Kalben heben will , da geht 's
nicht mehr . . . die Linke fällt wie ein naffer Lappen vom
glühenden Lauf , zum Ellenbogen hinan zuckt

's , als würde die
Hand mit einem Ruck vom Arm geriffen — und wie nun zwei
zugleich auf ihn anfpringen , da reißt die Rechte ganz instinkt -
mäßig den Revolver aus dem Futteral , richtet ihn auf das Ge¬
sicht des einen , drückt ab , das Gesicht ist weg — dem andern
auf die Brust — paff — er kollert vornüber . . . schon ist ein
Dritter da . führt mit dem Bajonett eiqen wütenden Stoß auf
Alfreds Brust — der weicht zur Linken aus , das krumme Eisen
fährt am rechten Oberarm entlang und reißt Aermeltuch und
Schulterfleisch entzwei — Alfred will zum drittenmal los¬
drücken — es knackt , aber knallt nicht — verflucht — ein Ver¬
sager — klatsch ! Die Rechte — gottlob , sie hat noch Kraft —
schleudert dem Angreifer den Revolver in die stiere Fratze mit
dem brüllenden , aufgerisienen Mund — mit einem Schrei fährt
der Kerl zurück, läßt das Gewehr mit dem blinkenden Patagan
fallen , hält sich mit beiden Händen das blutüberströmte Ge¬
sicht . . !

Einen Augenblick lang ist Alfred frei — er sieht sich um —
ohne es zu gemerkt zu haben , ist er schon zehn , zwanzig Schritte
von der Schanzenbrüstung hinweageschwemmt — um ihn rings
ein Eequirl von Männern , die sich balgen , stoßen , treten . . .

; dahinten taucht des Profesiors gutmütiges Magistergesicht aus
dem Schwall — er haut wie besesien mit dem Säbel um sich

I . . . und langsam , langsam wälzt sich der Knäuel der raufenden ,
> brüllenden Menschen von hinnen . . . immer weiter nach den

Luftakrobat ».
Eine Betrachtung zur bevorstehende » Berliner Herbstflugwoch «.

ngc . Berlin , 27. Sept . Die diesjährige Berliner Herbstsing
die am Sonntag , 28 . September , in Johannisthal ihren 3lnW
nimmt , verspricht außerordentlich lehrreich und spannend zu werd, ^
Denn unter den Fliegern , die sich zum Wettbewerb gemeldet haben
finden sich die bekanntesten Namen , wie Robert Theley , Lindpaintne «der tollWhne Hanuschke , Sablatnig , Häusler , Sttploschek u . a . Ferne ,
sind unter den 41 angemeldeten Flugzeugen verschiedene Typen , di,
an öffentlichen Wettbewerben in Johannisthal noch gar nicht tellge,
nommen haben und auf die man in Fachkreisen große Erwartung
setzt . Es kann also mancherlei lleberraschungen geben .

Aber daran find wir Menschen des zwanzigsten Jahrhunderts j,
nun bald gewöhnt . Welche gewaltigen Fortschritte hat nicht die Flft
gerkunst in diesem einen Jahr gemacht ! Die Technik marschiert nicht
mehr vorwärts , sie fliegt vorwärts — im buchstäblichen Wortfius ,
Neben der soliden , alltäglichen Fliegerei hat sich eine wahre Luft
akrobatik entwickelt , gegen die sich sämtliche Seiltänzer , Deckengäng ««
und Höhenturner einfach verstecken können .

Macht es noch irgend einen Eindruck auf uns , wenn ein Zeppelin
über unseren Köpfen rattert oder ein knatterndes Flugzeug — wirk¬
lich nicht größer als eine Taube — hoch oben in der Luft dahinfliegt ?
Nicht im geringsten . Wir heben kaum noch den Kopf . Denn das fftz
alltägliche Erscheinungen geworden .

Zeichen und Wunder müssen geschehen , wie wir sie in letzter Zeit
erlebt haben . Zum Beispiel ein Sprung mit dem Fallschirm au«
einem Ein - oder Doppeldecker und mitten in voller Fahrt — ! M ,
lange beschäftigen sich erfinderische Köpfe mit den Versuchen , eine:
Fallschirm zu bauen , der den kühnen Luftsegler im Augenblick fyt
höchsten Gefahr aufnimmt , daß er sanft zur Erde gleitet ! Und n»,

iele Wagehälse haben ihr mehr oder minder kostbares Leben bei
diesen Kunststücken verloren ! Nun ist cs geglückt — endlich . Tn
Franzose Bonnet hat einen Fallschirm aus seidenen Rundstreifen ge¬
baut , der zur rechten Zeit seine rettenden Arme ausbreitet , um bej
Luftakrobaten heil aufs feste Land zu setzen, und der Blsriot -Piio ,
Pegoud hat das Wagstück unternommen . Als er mit seinem Eindeck«,
in 250 Meter Höhe angelangt war , schaltete er den Fallschirm a«,
und neigte gleichzeitig sein Flugzeug wie zu einem steilen Elertabstiez
vornüber . Wie auf Kommando tat sich der rettende Schirm auf , hol
den Flieger von seinem Sitz und trug ihn mit mäßiger Geschwindigkeit
zu Boden .

Der Eindecker , der sich . selbst überlassen war , benutzte seine Frei¬
heit zu einer auftegenden Zickzackfahrt , ehe er den Kopf verlor und z,
Boden stürzte . Dem Steuermann erging es besser . Er fiel über dem
Park eines großen Besitztums nieder , klammerte sich an den Zweige :
eines Baumes fest und kletterte an dem Stamm hinunter .

Das ist aber noch gar nichts . Dieser 23jährige Pegoud ist ei«
wahrer Tausendkünstler . Wissen Sie , daß er das „Looping the Io, -»
im Flugzeug zu>r Wirklichkeit gemacht hat ? Die männliche Uner¬
schrockenheit scheint sich wirklich von der Erde in die Luft gerettet z,
haben . Auf dem festen -Land hat sie kaum

'
noch Gelegenheit , sich z«

zeigen . Dieser Teufelskerl von Pegoud aber hat 's allen zuvorgeia «
Vor ein paar Jahren haben zwar schon ein paar Amerikanc ,

— es waren natürlich Amerikaner — mit ganz gewöhnlichen Wrighi
Doppeldeckern allerhand Kunststücke über den Köpfen der verdutzte«
Pankees ausgeführt : sie ließen ihr Flugzeug stch in der Luft über¬
schlagen und riskierten die tollsten Sprünge , bis . . . na , bis fie cbe,
selbst stürzten und nicht wieder aufstanden .

Aber Pegoud hat nicht nur Mut , er hat auch Glück. Wenigste «!
bis jetzt . Blindlings vertraut dieser junge Lustheld , der in Pack
natürlich auch der Held des Tages ist , feinem Stern oder vielmch
dem Fahrzeug , das der bekannte Kanalslieger - Blöriot gebaut hat u«i
das die Eigenschaft besitzen soll , nicht umzukippen . Können Sie sit
einen solchen Apparat vorstellen ? Tatsache ist, daß er bisher tioj
wiederholter Versuche nicht umgekippt ist .

Wie ist das möglich ? Der Flieger ist durch Ledergürtel am Flug¬
zeug befestigt , das er durch besondere Vorrichtungen nach seinem $ e=
lieben umwenden kann . So vermag er das Zauberstückchen fertig zi
bringen , in senkrechter Lage mit der Spitze abzufliegen oder gar a»>
dem Rücken zu liegen .

Diese Lage erscheint uns wenig angenehm , denn mit dem Kogl
nach unten und in einer Höhe von 500 Meter durch die Luft zu saust:
ist sicherlich kein Vergnügen für jedermann . Aber den verwegene «
Franzmann schien diese gefährliche Lage nicht im mindestes zu beu:
ruhigen . Seelenvergnügt winkte er von oben den Zuschauern zu , die
in Scharen herbeigeströmt waren und ihm begeistert Beifall spendete».

Und damit nicht genug . Der Flieger drehte sein Flugzeug not
einmal mit der Spitze nach unten und brachte es dann wieder in sei:
natürliche Lago , um nach all seinen halsbrecherischen Künsten zu>
Schluß ohne jeden Unfall zu landen . Er hatte also mit seinem Ap
parat ein großes 8 in der Luft beschrieben .

Wie mag sich der Flieger bei seinen Experimenten gefühlt haben !
Welche Eindrücke hatte er ? Daiüber hat er sich selbst geäußert , di
er nach der glücklichen Landung von allen Seiten befragt wurde . „A>
ich mit dem Kopf nach unten flog, " meinte er , „befand ich mich >ga«j
wohl . Ich war mit einem ledernen Hosenträger an meinen Appack
geknüpft und hatte einen geradezu prachtvollen Beobachtungspostei
Das wäre eine Lösung für die Militäraviatik . Auch mein Benzi «
behälter befand stch in umgekehrter Lage und durch das Luftloch siel
es tropfenweise herunter . Die Drehung der Schraube wirkte jeba!
als Zerstäuber und löste die Venzintropfen auf , was auf mich ei«

Hausern dahinten , aus deren leeren Fensternischen die weiße «
Wölkchen quellen . . .

Herrgott .. . . und die Linke . . . ein blutiger Fetzen — ei«

kraftloser Stumpf . . . und dieser wütende Schmerz im link «
Arm . . .

Kein Besinnen ! Wieder so ein Grauer , brüllend , weit vor
gereckt den lechzenden Patagan . . .

Säbel ' raus ! Und pariert ! Und „ Hieb zur Erde tief
hinterdrein . . . verdammt — der saß !

Was noch steht von den Preußen , sucht einander mit Hack
wink und Zuruf , ballt sich zu Klumpen , haut , schießt , stiiy
schießt nach außen . . . und von draußen dreschen die Graue «
die Dunkelblauen auf den Klumpen ein — langsam wälzt ff
der wüste Knäuel rückwärts , den vordersten Häusern von 0
Eloud entgegen , aus deren leer gebrannten Parterrefenster
andere Graue und Dunkelblaue in die Mitte des Klumpe «

schießen . . .
'

,

'
.

„Festhalten , Jung
' s ! " schreit der schlanke Leutnant Kavj

fungen und knallt die letzten Patronen seines Revolvers dr
Moblots in die Augen . . .

„ Festhalten ! Festhalten ! “ schreit Leutnant Müllensieft
. . . die Brille ist weg , er ist so gut wie blind . . . und ha«

und sticht nur besinnungslos mit dem Säbel auf die Bedräng «
los . . .

Leutnant Hardegen kann nicht mehr schreien . . . . der ed

setzliche Schmerz im linken Arm lähmt ihm von Sekunde :
Sekunde mehr den Willen . . . ihm ist , als flösse sein Leben «

quell hinweg , aus den zerrissenen Adern . . .
Und mit schwindenden Sinnen hört er von hinten ei

dröhnendes , dutzendstimmiges Hurra — fühlt , wie die
der Bedränger abläßt . . . sicht grüne Jägerröcke . . . Tschad
. . . hochgeschwungene Kolben . . . hört ein letztes , wütend «

Kampfgeschrei . . . fühlt , wie ein paar kräftige Arme »i*

hinten ihn unter den Schultern packen . , . aus . . . aus . . .
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^ ßerordentlich angenehme Wirkung ausübte . Mir war . als ob ich
« ich beim Friseur befände .

"

. Was sagen Sie dazu ? Würden Sie sich nicht lieber beim Friseur
ßafinden als mit dem Kopf nach unten hoch oben in der Luft ? Aber

das ist Geschmackssache . . . „ „ „ . v
Die Lorbeeren Pegouds lassen seine Nebenbuhler rn der «fiieger -

kunst natürlich nicht schlafen , und schon haben sich andere Waghälse
gemeldet , die ihren französischen Kollegen übertrumpfen und aller¬

hand Schleifen , Zahlen und Buchstaben , wie 8, 5 und 0 beschreiben
zollen . Es kann in her nächsten Zeit also noch hübsch werden .

Aber drüben in Frankreich und auch drüben in Rußland wird

schon „behördlicherseits " dafür gesorgt , daß die Bäume nicht in den
Himmel wachsen .

Pegoud wollte sich nämlich mit seinen Glanzleistungen öffentlich
ans dem Flugplatz von Juvisy sehen lassen . Doch das Ministerium
des Innern hat derartige tolle Vorführungen für ganz Frankreich
untersagt . Nun ist der Flieger böse , will seinem Vaterland den
Rücken kehren und zuerst den Londonern , dann den Wienern seine
Künste zeigen .

In Petersburg wollte der Offizierflieger Nestoroff seinen fran¬
zösischen Genossen an Verwegenheit noch Lberbieten , aber das ist ihm
schlecht bekommen , denn wegen unnützer Gefährdung seines Lebens ist
tt mit dreißigtägigem Stubenarrest bestraft worden .

Ist diese Maßregelung nicht sehr anerkennenswert ? Denn wohin
soll es führen , wenn derartige halsbrecherische Geschichten um sich grei¬
fen und schließlich über den Köpfen harmloser Menschenkinder ausge -
führt werden ? Das altberühmte und viel benutzte Schwert des Da -
mokles würde ewig über unfern Häuptern hängen , und wir wären des
eigenen Lebens nicht mehr sicher. Wer würde noch ruhig bei Tisch
sitzen und gemächlich tafeln können ? Eine Fliege in der Suppe läßt
man sich schließlich noch gefallen , aber einen Flieger - - . Dis geht
doch nicht .

Theater , Kunst und Wissenschaft .
— Karlsruhe ^ 27 . Sept . Vom Eroßh . Hoftheater wird uns ge¬

schrieben : In den beiden Sonntagsaufführungen — morgen „Hollän¬
der" und am 5 . Oktober „Tiefland " — wird Kammersänger Cpemann
den Erik und den Pedro singen . Neben der ersten Wiederholung von
Wedekinds „So ist das Leben " am Montag , den 29 . September , und
der Wiederaufnahme des patriotischen Schauspiels aus der Be -
fteiungszeit vom Jahre 1813 „Grüne Ostern "

, am Donnerstag , den
2 . Oktober , bringt das Schauspiel in der bevorstehenden Woche die
Erstaufführung von Ealsworthys Tragikomödie „Der Menschenfreund "

am Mittwoch , den 1 . Oktober , heraus . Ferner beginnen die Vor¬
bereitungen für die Einstudierung des „Juden von Konstanz " von
Wilhelm von Scholz . An Mozartwerken , von denen „Ossi lau tutts "
am Mittwoch auch nach Baden - Baden gebracht wird , wird am Diens¬
tag , den 30 . September , die vor den Ferien neueinstudierte „Entfüh¬
rung aus dem Serail " wieder dem Spielplan eingefügt . Aus den
Plänen der Oper für den Monat Oktober ist die Aufführung von
Verdi -Werken zu des Meisters 100 . Geburtstag zu nennen ; darunter
wird sich die Neueinstudierung des „Falstaff " befinden . Die erste
Hälfte des November wird unter dem Zeichen von Richard Strauß
stehen.

= Straßburg , 27 . Sept . (Tel .) Der Telegraphendirektor Dr .
phil . Dr . zur . hc . Preifigke wurde zum Honorarprofessor an der
Kaiser Wilhelm -Universität ernannt . Preifigke ist 1856 zu Dessau
geboren . Er fand neben seiner Beamtentätigkeit Zeit zum Studium
der hellenischen und ägyptischen Eeschichtsquellen , vornehmlich der

.Papyri und hat die Ergebnisse seiner Reisen und Studien in einem
Sammelbuch griechischer Urkunden aus Aegypten , die er im Auftrag
der Straßburger Wissenschaftlichen Gesellschaft herausgab , nieder¬
gelegt .

Vermischtes.
i= Berlin , 27. Sepr . ( Tel .) Der Chefredakteur des Kleinen

Zonrnal , Arthur Lehmann , wurde heute von der vierten Strafkammer
des Landgerichts Berlin ' I wegen Beleidigung des Kriegsgerichts Trier
zu 380 Mark Geldstrafe , eventuell für je 15 Mark zu einem Tag Ge¬
fängnis verurteilt . Publikativnrbefugnis in der Kölnischen Zeitung
und dem Kleinen Journal wird dem Generalkommando des 8 . Armee¬
korps , das den Strafantrag gestellt hatte , zugesprochen . Bezüglich des
Verfassers , Redakteur Victor Noack, wurde wegen Verjährung das
Verfahren eingestellt . Der Staatsanwalt hatte je 500 Mark Geldstrafe
beantragt .

— Wattenscheid , 27 . Sept . (Tel .) Auf der Hochstraße
tötete gestern der 22 Jahre alte Bergmann Paul Steinert den
Bergmann Albert Unterhalt , mit dem er kurz vorher beim
Kartenspiel in Meinungsverschiedenheiten geraten war . durch
einen Messerstich ins Herz. Der Täter wurde verhaftet .

----- Düsseldorf , 27 . Sept . (Tel . ) Ter Setzer Paul Kersting
aus Barmen bestand vor der Prüfungskommission die Prüfung
für den einjährig -freiwilligen Dienst mit Auszeichnung .

— Paris , 27 . Sept . (Tel .) Einer Blättermeldung zufolge hat
ein hiesiger Juwelenagent die Flucht ergriffen , nachdem
er falsche Wechfel im Betrag von 888 880 Franken in
Umlauf gesetzt habe .

- - Poltawa , 27 . Sept , (Tel .) Hier find weitere acht Per¬
sonen an Cholera erkrankt. Drei von ihnen sind gestorben.

Unglücksfälle .
— Dresden , 27 . Sept . (Tel .) In Zuckerode sind vier Mit¬

glieder einer Familie an Pilzvergiftung erkrankt. Zwei von
ihnen sind gestorben.

— Babenhausen , 27 . Sept . (Tel .) Von einem Materialzug
mit 4 0 Wagen » der vom alten Bahnhossgrlände in Darmftavt
Material zum Bahnhofsneubau nach hier brachte , rissen sich infolge
Bruches der Kuppelung 16 Weagen los , Entgleisten und
fuhren gegen das Haus des Heinrich Beck IV . , die Mauern des
Hauses durchbrechend . Das Haus ist stark beschädigt . Menschen
sind nicht zu Schaden gekommen .

ück Hadamar , 27. Sept . (Tel .) Auf furchtbare Weise
ist hier ein ostpreußischer Arbeiter ums Leben gekommen .
Gestern vormittag fiel er in dem Hosgute während der Arbeit von
dem Gerüst über der Tenne in die Trommel der Dresch¬
maschine , sodaß ihm der Kopf , Hals und ein Teil des Oberkörpers
zermalmt wurde . (Franlf . Nachr .)

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Presse ".

= Wiesbaden , 27 . Sept . Der hier zur Kur weilende russische Ee -
»eral Alex . Rehbinder aus Petersburg ist im Alter von 87 Jahren
gestorben .

— Paris , 27. Sept . Der frühere Unterstaatssekretär im Ministe¬
rium für Unterricht und schöne Kumte Dujardin Beaumetz ist heute
morgen 1 Uhr an Zuckerkrankheit gestorben .

--- Newyork , 27 . Sept . In Nashoille (Tenessee) wurde
bas Parlament , als es über ein neues Schankgesetz beriet , von
bewaffneten Banden belagert . Beide Parteien machten sich
fchußfertig. Die Abgeordneten wurden mit Revolvern bedroht.
Die Mobilisierung der Miliz wird erwartet.

----- Rio de Janeiro , 27. Sept . Telegramme aus Belem im
Staate Par « geben beharrlich auftretende Gerückte von der

Ermordung des Gouverneurs des Staates Amazonas , Pcdrs
'a,

wieder . Einzelheiten fehlen noch .

Vom Kaiser .
— Trier , 27 . Sept . Der Kaiser kommt am Mittwoch , den 15.

Oktober von Schloß Licser im Kraftwagen über Daun nach Gerol¬
stein . In Daun besichtigte der Kaiser den zu seinem Regierungs¬
jubiläum gestifteten Naturschutzpark .

Um 11 Uhr vormittags trifft der Kaiser in Gerolstein ein .
worauf dort die Einweihung der neuen protestantischen Erlöserkirche
erfolgt . Die drei Lehrergesangvereine von Daun und Prüm tragen
dabei Lieder vor . Nach der Einweihungsseier frühstückt der Kaiser
bei dem in Gerolstein wohnenden Grafen von Mirbach und besichtigt
da « l den Naturschutzpark in Gerolstein und die Kaiser Wilhelm -
Felsen daselbst . Gegen zwei Uhr erfolgt die Weiterfahrt nach Bonn .

'
<? Heidelberg , 27 . Sept . Kaiser Wilhelm II . ist in den 25 Jahren

seiner Regierung erst einmal , und zwar heute vor 25 Jahren in Hei¬
delberg gewesen . Dieser „denkwürdige " Besuch erfolgte am 27 . Sep¬
tember 1888 auf dem hiesigen Bahnhof und dauerte eine halbe Stunde .
Auf der Fahrt von Detmold nach Stuttgart traf der Kaiser auf dem
hiesigen badischen Bahnhof ein , blieb aber während der ganzen Zeit
in seinem Salonwagen und empfing dort eine zur Begrüßung er¬
schienene Abordnung , darunter den Oberbürgermeister Wilckens .

Zum zweiten Krupp -Prozeß .
— Berlin , 27 . Sept . Am 23 . Oktober wird vor der 11 . Strafkam¬

mer des Königlichen Landgerichts L die Hauptverhandlung gegen
Brand und Genossen wegen Verrates militärischer Geheimnisse und
Bestechung beginnen. Es ist dies die Bezeichnung , unter der die sog.
Krupp -Affäre die Gerichtsbehörden beschäftigt ; die im Februar dieses
Jahres gegen Brand und zwei Angestellte der Firma Krupp einge¬
leitete Untersuchung hat zeitweise einen großen Umfang angenommen
und sich im ganzen gegen 11 Personen gerichtet , von denen zehn als
Leiter oder Angestellte der Firma Krupp angehören oder angehört
haben .

Die Staatsanwaltschaft hat aber nach Abschluß der gerichtlichen
Voruntersuchung die öffentliche Anklage nur gegen drei der Angeklag¬
ten aufrechterhalten und auch von diesen hat das Gericht noch einen
außer Verfolgung gesetzt, so daß sich in der kommenden Verhandlung
neben dem bereits in der Verhandlung des Königlichen Komman¬
danturgerichts gegen Tilian und Genossen bekannten Berliner Ver¬
treters der Firma Krupp , Maximilian Brand , noch einer der maß¬
gebenden Leiter der Essener Firma zu verantworten haben wird .

Zum Rücktritt Deleassö .
= Paris , 27 . Sept . Das ,st§cho de Paris " will .wissen , daß

Delcasŝ spätestens am 1. Januar 1914 den Petersburger Posten
verlassen werde . Als fein Nachfolger würde vielfach General
Lyautey genannt , der sich um so eifriger um diese Stellung be¬
werbe . als er das marokkanische Klima nicht vertrage . Für
den Posten des Eeneralresidenten in Marokko gebe es bereits
mehrere Bewerber .

Die meiste Aussicht scheine der Senator und ehemalige
Gouverneur von Jndochina Doumex zu haben . Auch dex Be¬
fehlshaber der Besatzungtruppen von Westmarokko, General
d 'Esperey , werde einen anderen Posten erhalten und durch den
gegenwärtigen Kommandeur der Besatzungstruppen an der
algerisch-marokkanischen Grenze , General Alix , ersetzt werden .

Die Spannung zwischen Japan und China .
bä Peking , 27 . Sept . Der japanische Botschafter hat der

chinesischen Regierung im Aufträge der Tokioter Regierung er¬
klärt , daß, falls Japan nicht volle Genugtuung für die
Rankinger Zwischenfälle innerhalb dreier Tage erhält , es die
Maßnahmen treffen werde , die es für gut befinde .

— Shanghai , 27 . Sept . Die „Morning Post " meldet von
hier : Der japanische Konsul in Nanking hat alle Japaner auf -
gefoidert , in das Konsulat zu kommen, wo sie von Maschinen¬
gewehren geschützt seien . Wie sich jetzt herausstellt , hat Gene¬
ral Tschangsun im Gegensatz zu früheren Meldungen bis jetzt
sich nicht deswegen entschuldigt , daß seine Truppen bei den
letzten Gefechten drei Japaner getötet haben .

Ne «eile Lage ans dem Balkan.
8 . B e l g r a d, 27. Sept . (Privat.) Der hiesige »rutsche Gesandte

Baron von Griesinger hat mit dem Volkswirtschafts -
Minister eine längere Konferenz , abgehalten betreffs
deutscher Landr irtschefls - Experten , die demnächst von
der serbischen Regierung berufen werden sollen .

Die Lage in Albanien .
8 . Monastir » 27 . Sept . (Privat .) Die Truppen , die

von hier abgesandt wurden , haben mit dem bedrohten
19. Regiment die Verbindung hergestellt . Rekognoszierungs¬
abteilungen stellten fest , daß die Albanesen in zwei Kolon¬
nen marschieren : gegen Struga und gegen Ochrida. Neben
ihren Hauptmassen sind in den umliegenden Ortschaften zahl¬
reiche Banden zerstreut , die alles in eine Wüste umwandeln .
Aus Mali und Elbassan kommen fortwährend ihre Verstär¬
kungen mit großen Munitionstransporten .

8 . Uesküb , 27. Sept . (Privat.) Man ist sehr besorgt um
Or- rida , weil die Besatzung nicht groß genug sein wird,
um den Albanern standholten zu können . Es wurde neuerdings fest-
gestellt , daß 2080 bulgarischer Komitadschis , geführt von
bulgarischen Offizieren , auf der Seite der Albaner kämpfen.
Aus Elbassan marschiert auch eine solche Bande mit dem Ziele
Monastir ,

— Belgrad , 27 . Sept . Das „Serbische Preßbureau " mecket , Die
serbisch Regierung an ihre Vertreter im Auslande eine N - l «. ge¬
richtet . in der es heißt : Da die serbische Regierung mit Vertrauen auf
hu Kontrolle durch die Großmächte bei der Neuschaffung von Albanien
blickte , hat sie , nachdem die Demobilisierung einmal beendet war , an
der serbisch- albanischen Grenze nur zwei Regimenter zurückgelasscv .
Ansgewiegelt durch Agitatoren aus Valona und Elbassan , griffen in
den letzten Tagen 10 000 A ' banefen unter dem Kommando eines Mit¬
gliedes der provisorischen Regierung und gewisser fremde » Offizier «
serbisches Gebiet au , drangen in mehrere Dörfer ein , die sie in Brand
steckten und metzelten einen großen Teil der friedlichen Bevölkerung
nieder . Sodann drongm die Albanesen in die Stadt Dibro ein . Der
Einmarsch der Albanesen und ihr Vormarsch in serbisches Gebiet
wurde leicht gemach ! , weil sich die wenigen serbischen Truppe « aus
die Aufforderung der Großmächte hin aus den strategischen Punkten
an der Grenze auf serbisches Gebiet zurückgezogen hatten . Um ihr
Gebiet und ihre Würde zu schützen, hat die Königlich serbische Regie¬
rung einen Teil ihrer Armee zu mobilisieren angeordnet . Dieser wird
die Aufgabe haben , die Angreifer niederzuwerfen , um an der Grenze
Frieden und Ordnung dauernd herzustellen .

8 . Belgrad , 27 . Sept . ( Privaj . ) In einem Leitartikel
über die neuesten Ereignisse konstatiert die offiziöse „Samou -

prava " die Notwendigkeit einer ernsten Revision der Londoner
Beschlüsse über Albanien , weil die Albaner nur zu schnell be¬
wiesen haben , wie wenig sie reif seien für einen selbständigen
Staat ! Die Gr --'— - - --- diejenigen , welche die Jnitia - 1

tive für Schaffung dieses neuen Staates gegeben haben , müssen
über die Resultate ihrer Bemühungen sehr enttäuscht sein . Es
hat sich herausgestellt , daß Serbien recht hatte mit seinen
Gründen gegen die Autonomie Albaniens .

Seinerseits wird aber Serbien dafür sorgen , daß in Zu¬
kunft die Albaner jede Lust verlieren auf Wiederholung ihrer
räuberischen Einfälle , die geeignet sind , die friedliche und kul¬
turelle Entwickelung Neuserbiens zu stören.

hd Berlin . 27. Sept . Die deutsche Regierung bewahrt
den neu auftauchenden Orientsragen gegenüber eine sehr
reservierte Haltung . Wenn Serbien innerhalb seiner ihm
im Londoner Vertrag und im Bukarest er Frieden
zugesprochenen Grenze Ordnung schafft und den albani -
scheu Aus st and durch energische Mittel unterdrückt , so
bietet dies nach deutscher Auffassung keinen Grund zu einer
Aktion der Mächte . Erft ein Bordringen in das auto¬
nome Albanren könnte Veranlassung zu Komplikationen
geben .

bä Rom , 27 . Sept . Auf der hiesigen serbischen Botschaft
äußert man sich über die Lage in Albanien äußerst pessimistisch.
Man glaubt an die Möglichkeit eines dritten Balkankrieges .

veegnügrrngs- und Vereins -Anzeiger.
£Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen .)

Sonntag , den 28 . September
Beierth . Fußballverein . VA , 3 Spiele .
Fußballkl . Frankonia . VA U . Rekrutenabschiedsf . i . Saalbau , Lachnerstr .
Fußballklub Mühlburg . 3 Uhr Spiel .
Fußballklub Phönix . 8 Udr Training . VA, 3 Uhr Spiele .
Fußballverein . 2 und 5 Uhr Spiele .
Kolosseum . 4 und 8 Uhr Vorstellung .
Männerturnverein . Familienausflug . Ettlingen , Wilhelmshöhc .
Ruderverein Sturmvogel . 9 Uhr Tagestour nach Leopoldshafen .
Schwarzwaldverein . Ausflug . Abfahrt 5 .36 und 7 Uhr .
Schützenabteilung ehem . 113er . VA Uhr Schlußgabenschießen . Stand 5.
Stadtgarten . 3 % Uhr Konzert der Feldartilleriekapelle 59.
Sportfreunde . VA Uhr Wettkämpfe im Eottesauerschlößle .
Turngesellschaft . 4 Uhr Tanzausflug . Festhalle in Durlach .
Ver . f. Bewegungsspiele . VA, 3 Uhr Spiele .
Ver . Möbelpacker . 4 Uhr Herbstfeier im Eichbaum .

Damen -Kostüme nach Mass
feinste Ausführung grosses Stofflager

dulius Mack Nachf
Herrenstrasse 12 Telephon 2399 .

$$̂ 304

DIE NEUE PFENNIG

mfi Goidmundsi , mitHohlmundsi flach

Koch - Her
mit der Schutzmarke

V

6650a .l3 5

des Verbandes
Deutscher Herd - Fabrikanten

bieten GGWdhr für

erprobte Güte u-Preiswiirdigkeit
Achten Sie daher beim Kauf auf diese Marke !

Rr . 62 des

„ ftarlsrnber Mobnungs -Äuzeiger"
der „ Badischen Presse "

wurde heute ausgegeben und enthält die neueste Zusammen¬
stellung der in der „Bad .Presse" zum Vermieten ausgeschriebenen
Zimmer » Wohnungen , Ladenlokale , Bureaus . Ge¬
schäfts - und Lagerräume , Werkstätten , Keller rc.

Der »Karlsruher Wohnungs -Anzeiger " wird in der Expe-
dittsn der „Badischen Presse" , sowie in ihren sämtlichen hiesigen
Filialstellen gratis abgegeben ; außerdem liegt derselbe in allen
hiesigen Friseurgeschäften aus.
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Konntagsgedanken .
Der Herbst macht seine Fahrt durchs Land .
Auf buntumflattertem Erntewagen kam er an . Am stahl¬

blauen Himmel hielt er golden seinen Sonnenschild empor , daß
er auch durch die kälter werdende Luft noch einmal sein wärmen¬
des Leuchten sende. Da schwillt süßquellend die Traube, ehe sie
still dem Schnitt sich neigt. Da grüßen die Bäume den starken
Bezwinger in seltsam prangenden Farben ihres Laubes, che
sie es weithin ausstreuen über den leise erstarrenden Boden
und der Winter das Farbenglühen versinken läßt in seiner
alles gleichmachenden weißen Hülle . . .

Wie freuen wir Menschen uns solch eines schönen Herbstes ;wie ist er uns willkommen mit all seinen Wundern und Won¬
nen . Wie fühlen wir von ihm einen Strom von Kraft und
Frische ausgeheii, als gälte es ihm , uns erst noch mit neuer
Stärke zu erfüllen für die nach ihm kommende Winterszeit .

Und diese selben Menschen sprechen vom Herbst des Lebens
mit einem gar wehmütigen Unterton. Denn sie meinen damit
ein stilles Ausklingen des Menschendaseins , ein mähliches Ber-
fiechen aller quellenden Kräfte, ein Verzichten auf alles tat-
frohe Wirken , einen der Abenddämmerung sich zuneigenden
Tag.

Ist cs wirklich so traurig bestellt um den Herbst des
Menschenlebens ? Dann verdiente es ja gar nicht den Vergleichmit dem Leben in der Natur . Dann überging cs ja all diese
Fülle von neuen Wundern und Wonnen da draußen , die
anders wohl sind , als die des Frühlings und Sommers , aber
darum doch nicht minder schön, nicht minder lebensstark .

■ Nein . Wie Ernteleute sollen wir daherschreiten durch den
goldumfunkelten Herbsttag , kraftfroh und dankbar und das
Herz voll edelster Eenietzerfreude . Denn nicht umsonst werden
die Garben eingebracht , wird der Wein gekeltert . Und wenn
ein mißverstehender , allzu herber Glaube meint, nur in der
Flucht vor der Freude an der Welt und am Leben , als vor
einer höllischen Versuchung , dem Angesicht Gottes näher kom¬
men zu können , so sehen wir vor unserm Blick den Heiland
segnenden Auges durch die Garbenwege schreiten und beim
frohen Festmahl selbst den Tafelnden die Gaben edelstenWeines spenden.

Da soll es auch echte Freude und echte Stärke sein , die wir
dem Herbst unseres Lebens noch Vorbehalten sehen. Da sollenwir den höchsten Beruf des Menschen begreifen : nicht nur in
sich , in eigener Seele , an eigenen Kräften, zu ernten von dem ,was das Leben in ihm reifen ließ, zwanzigfältig in dem einen,hundertfältig in dem andern , sondern auch selbst eine Ernte zusein den andern, deren Aecker nicht also begnadet waren mit
tragkräftiger Erde , mit Regen und Sonnenschein . Nur, daßwir andern keine Ernte sein können, wenn wir zuvor nicht in
uns selbst die Ernte fühlen. Nur , daß diese Ernte in uns nichtda sein kann, wenn wir nicht im Frühling selige Blüten trugenim Ueberschwang und auch des Sommers schwere Pracht ganzin uns aufnahmen. Denn der Herbst ist kein Endender und
ist kein Neubeginner: er ist ein Erfüller. Er will erfüllen, wasan den duftigen Träumen des Frühlings wir im Herzen be¬
wahrten und will erfüllen, was wir davon in des Sommers
glutvollem Drang zielstark ausreifen ließen. Und auch diesesErfüllen ist darum in Wahrheit ein tatfrohes Weiterwirken, inden Kräften des Körpers, so lange sie uns bejchieden sind , undvor allem in den Kräften der Seele . Da grüßen wir noch ein¬mal rückschauend allen Blütcnreichtum des Frühlings , alle
schwellende Kraft des Sommers und empfinden ihre heiligen
Geschenke aufs neue in den vollen Früchten , die aus ihnen reif¬ten und erkennen dankbar auch , wie nötig die trüben Tagewaren neben dem Sonnenschein , um in uns selbst den Boden
zu rechtem Fruchttragen vorzubereiten.

Wohl dem . dem es bejchieden war. Frühling und Sommerin seinem Herbst vereint wiederzufinden, ein jung Empfinden¬der , ein froh Genießender , ein gütig Erkennender zu sein , undim Verstehen dieser Durchgöttlichung des ganzen Lebens undder ganzen Natur als ein starker Ernteholer und ein starkerErntebringer durch seinen Herbst zu gehen . Dann wird der' Abenddämmer seines Tages anderen wieder zum Morgen¬dämmer werden, der über neuem Leben ausgeht und seinWirken weiterfühlt über seines Daseins Stunde hinaus . Dann
leuchtet auch ihr Herbst. Dann sind sie in Wahrheit, wozu wiralle berufen find : zu allen Jahreszeiten des Menschenlebens' frohe Mitarbeiter Gottes. H.

Verhandlungen der Karlsruher Handelskammer .P . Karlsruhe , 27. Sept . Als Termin für die demnächst nötigfallende Erneuerungs - und Ergänzungswahl von Mitgliedern derHandelskammer wird der 18. November bestimmt. Gemäß gesetzlich:Bestimmung haben aus dem Kollegium der Kammer auszuscheiden,aus Baden -Baden die Herren Hotelbesitzer Camill Brenner undBankier Wilhelm Meyer,- aus Bruchsal Herr Fabrikant Paul Metzger;aus Durlach die Herren Brauereidirektor Mar Eglau und KaufmannLouis Luger ; aus Ettlingen Herr Fabrikant Eduard Kühn ; ausKarlsruhe die Herren Kaufmann Martin Elsas , Fabrikant KarlHrmnMheber , Kommerzienrat Karl Junker , Geheimer Kommerziell ,rat Robert Koelle, Kaufmann Leovold Kölsch , Kaufmann Karl LayhFabrikant Kommerzienrat Eamill Leichtlin und Generaldirektor3tob€rt Sinner ; aus Oberachern Herr Fabrikdirektor- ^Lrlyelm Nauwerck ; aus Rastatt Herr Kaufmann Georg Ertel undaus Waghäufel Herr Fabrikdirektor Josef Wolf . Die ausscheidenden
: ^ errcn J in'k Eder wählbar . Außerdem ist eine Ergänzungswahl
EvnlÄaser -Karlsn .h^

^ erstorbenen Herrn Kaufmann
Ersuchen des Deutschen Handelstags wird beschloffen , zurForderung des Unternehmens , betreffend die Herausgabe der „Jllu -ftrrerten Technischen Wörterbücher in sechs Sprachen ", zunächst au '

und 1915 als unterstützendes Mitglied beizutreten .Ein weiterer Beschluß geht dahin , dem Bereine zur Hebung desFremdenverkehrs für Karlsruhe und Umgebung für die Jahre 1811und 1915 als unterstützendes Mitglied beizutretei .
Bon dem Generalkommando des 11 . Armeekorps in Karlsruhe istbei der Handelskammer Abschrift eines Schreibens cingelaufen , dasdas Kriegsministerium an sämtliche preußische Handelskammernwegen der Unterbringung verabschiedeter Offiziere in den Kreisen vonHandel und Industrie gerichtet hat. Es wird beschlossen, zu antwarten , die Handelslammer bedauere , der kriegsministeriellen Anregung keine weitere Folge geben zu können.In Ausführung eines Beschlusses des Deutschen Handelstags hatdessen Präsidium die Handelskammern aufgexordert, die Bestrebungenzur Abwehr des amerikanischen Tabaktrustes in jeder Beziehung zuunterstützen. Hierzu wird von der Versammlung folgende Erklärungabzugeben beschlossen : . .Der amerikanische Tabaktrust gewinnt inDeutschland stetig an Boden und droht sich damit zu einer schwerenGefahr für das deutsche Tabakgewerbe auszuwachsen. Zur Abwehr

dieser Gefahr können ganz wesentlich die Verkäufer von Tabakfabri¬

katen sowie die Tabakkonsumentcn dadurch beitragen , daß sie nur trust -
sieie Fabrikate führen bezw . verlangen .

"
In einem von dem Eroßh . Ministerium des Kultus und Unter¬

richts an die Handelskammer ergangenen Erlasse wird die Frage auf¬
geworfen , ob die Verwendung von Frauen in kaufmännischen und
industriellen Betrieben dadurch bedingt sei , daß sie eine abgeschlossene
Oberrcalschulbildung aufweisen können, oder ob der Nachweis einer
pichen Bildung wenigstens die Anwartschaft auf höhere Stellen und
bessere Bezahlung und damit auf eine gesellschaftlich wie finanziell
gehobene Verwendung gegenüber denjenigen Frauen gebe , die nur die
höhere Mädchenschule oder eine sechsklassige Realschule absolviert
haben . Der erste Teil der Frage wird von der Versammlung ein -
timmig verneint : ibren zweiten Teil bejaht eine kleine Minderheit .

Nach einer Mitteilung des Karlsruher Stadtrats haben sich die
Mannheimer Lagerhausgesellschaft und die mit ihr liierten Schiff¬
fahrtsgesellschaften in ähnlicher Weise wie die Neue Karlsruher
Schiffahrts - Aktiengesellschaft verpflichtet , wöchentlich mindestens zwei
Fahrten nach und von Karlsruhe zu vereinbarten Frachten auszu -
ühren .

In Mannheim besteht bekanntlich ein „Süddeutscher Exportver¬ein E . V.". dessen Zweck ist, den Absatz deutscher Jndustrieerzeugnisse
nach dem Auslands und die Handelsbeziehungen zwischen Inland und
Ausland zu fördern . Näheres über den Verein ist durch das Bureau
der Karlsruher Handelskammer zu erfahren .

In einem Rundschreiben des Deutschen Handelstags wird erneut
darauf hingewiesen, daß es im Geschäftsbereicheder preußischen Justiz .
Verwaltung gestattet ist, daß Kosten , über die dem Kostenschuldnereine Kostenrechnung noch nicht mitgeteilt ist, durch Verwendung von
Kostenmarken entrichtet werden.

Ueber das Verschieben von Briesen und Postkarten in Drucksachen
ist schon vielseitig Klage geführt worden . Die Reichspostverwaltung
hat deshalb empfohlen, bei den zur Verwendung von Drucksachen
benützten ofscckbn Briefumschlägen die am oberen Rande oder an der
Seite vorhandene Klappe nicht, wie es gewöhnlich geschieht , nachinnen einzuschlagen, sondern die Klappe über die Rückseite des Um¬
schlags lose Überhängen zu lassen oder noch besser Umschläge zu ver¬
wenden . die an der Verschlußklappe einen zungenartigen Ansatz haben ,der in einen äußeren Schlitz des Umschlags gesteckt wird , sowie fernerbei Versendung von Drucksachen unter Streifbändern die letzteren so
sist wie möglich um die Zeitungen zu legen, nachdem diese umschnürtworden sind . Diese postalischen Vorschläge werden dringend zur Be¬
achtung empfohlen.

In Berlin besteht unter dem Namen „Industrie -Museum" einVerein , der sich zur Aufgabe gestelkt hat , die Tätigkeit auf allen in¬
dustriellen Gebieten , die Gewinnung und Verwertung der Rohpro¬dukte, Hüttenbctriebe und Fabrikanlagen , Werkstatreinrichtungen ,Fabrikationsverfahren, . Erzeugnisse (Maschinen, Apparate usw .) und
ihre Anwendung , auch Ingen ieuxwerke — wie Anlagen zur Aus -
niltzung von Naturkräftcn , zur Ve- und Entwässerung , zur Beförde¬rung . zur Versorgung von Gemeinden mit Wasser, Gas und elek¬
trischer Energie u . a . m . — in anschaulicher Weise vor Augen zuführen , über die Bedeutung der vorgeführten Gegenstände in wirt¬
schaftlicher und sozialer Beziehung auszuklären und eine ständigeUebersicht über die Erzeugnisse der deutschen Industrie zu bieten .Interessenten können sich näher über das . Industrie -Museum" imBureau der Karlsruher Handelskammer informieren .

Kongreß für Heimatschuß .
8h . Dresden , 26 . Sept . Unter zahlreicher Beteiligung von Ver¬tretern staatlicher und städtischer Behörden , auch aus dem Auslande ,begann hier die 2. gemeinsame Tagung für Denkmalpflege und Hei-inatschutz ihre Beratungen , die unter Leitung des Beigeordneten ,Landesbaurats a . D . Rehorst (Köln ) stehen . Rach einem Vegrü -ßungsabcnd wurde in der ersten Versammlung zunächst die Frage der

Auswüchse des Reklamewesens
erörtert . Referent war Geh. Hofrat Professor Dt . v . Oechel -Häuser (Karlsruhe ) . Der Redner erinnerte daran , daß die Tagungin Salzburg beschlossen habe , eine Eingabe zu dieser Frage an die ge-
schäftssührendcn Kreise zu richten, um dem Reklameunfug zu steuern .Dagegen habe der Verband der Reklameinteressenten sofort eine Ge -gen-Eingabe an die beteiligten Kreise gerichtet. Es sei nun verkehrt,wenn dxr Verband die Sache so darstellen wolle, als ob der Bund fürHeimatschutz sich unberechtigte Eingriffe in alterworbene Rechte der
Rcklameinteressenten erlaube . Die Sache liege gerade umgekehrt,denn das - heimatliche Ortsbild sei das primäre , es sei älter als jedeReklame. Der Redner empfahl die Bildung von Reklameausschüssennach dem Muster des in München gegründeten , der mit dem Volks-kunstverein Hand in Hand arbeitet . Die große wirtschaftliche Bedeu-tung der Reklame werde von der Heimatschutzbewegung keineswegs inweltfremder Einseitigkeit verkannt . Auch von einer Erdrosselungder Reklame könne keine Rede sein , denn das Hauptgebiet der Re¬klame, die in Büchern, Zeitungen und Zeitschriften , bleibe ja ganzunberührt . Der Heimatschutz wende sich lediglich gegen die Nutzemreklame, die sich dem Publikum aufzudrängen suche . Der Rednerwandte sich dann vor allem gegen die sogenannte Streckenreklamelängs der Eisenbahnen . Das preußische Gesetz gegen die Verunstal¬tung von Ortschaften habe leider den Begriff der landschaftlich hervorragenden Gegend geschaffen . Vom Standpunkt des Heimatschutzes aussei aber jede Gegend schutzbedürftig . Erfreulicherweise sei dieser Begriff im bayerischen und sächsischen Gesetz nicht enthalten . Prinzipiellmüsse man den Reklameinteressenten das Recht bestreiten , in Gottesfreier Natur längs der Eisenbahnen und der Chausseen den Reisendenin neroenaufregender Weise durch aufdringliche Reklametafeln unausgesetzt an den Kampf ums Dasein in der Zigaretten - , Suppen -mehl- , Kautschuk - oder Champagner -Industrie erinnern und im be¬

haglichen Genuß der Landschaft während der Fahrt stören zu dürfen .Erfreulicherweise scheine diese Art der Reklame auf eine kleine Anzahlvon Firmen beschränkt geblieben zu sein, man könne sogar schon voneinem Stillstände sprechen . Hoffentlich werde die Arbeit des Bundesdazu beitragen , daß diese Reklame möglichst bald verschwinden bezw.auf das Bahnhofsgelände innerhalb der Städte und Ortschaften bc
schränkt bleibe . (Lebh. Beifall .)

Das nächste Thema lautete :
Industriebauten und Heimatschuß .

Referent war Professor Dr . Bestelmeyer (Dresden ) , der aus -
führte : Lange Zeit ist es der Allgemeinheit überhaupt nicht zum Be
wutztfein gekommen , daß die gähnende Oede der Fabrikbauten keine
selbstverständliche Notwendigkeit sei. Erst in der jüngsten Zeit istman mit der Forderung ausgetreten , daß auch Fabrikbauten ästhe¬
tischen Anforderungen genügen müßten .

Nachdem Baurat Professor Erlwein (Dresden ) einige Dresdener
städtebauliche Fragen besprochen hatte , referierte Geh. Hofrat Pro¬
fessor o . Oechelhäser ( Karlsruhe ) über den

Heimatschutz in den deutschen Kolonien .
Der Referent erinnerte daran , daß die Deutsche Kolonialgesellschaftdas Reichskolonialamt gebeten hat , darauf hinzuwirken , daß die Bau¬
ten in den deutschen Kolonien mehr als bisher dem Charakter des
Landes angepatzt werden. Das Kolonialamt hat dem auch grundsätz
lich zugestimmt. Leider fehlt cs aber bisher an geeigneten boden¬
ständigen Vorbildern : Redner beantragt daher , mit dem Verbände

deutscher Architekten- und Ingenieur -Vereine , mit dem Bunde Drui,
scher Architekten und mit dem Deutschen Werkbunde in Verbindung
zu treten und diese Verbände zu gemeinsamer Behandlung der Flnz,aufzufordern . Eventuell soll ein Preisausschreiben zur Erlang »^künstlerischer Vorbilder erlassen werden . Die Versammlung stimny .
diesem Anträge zu .

Ueber die
Lag - des Kunsthandels *

sprach Professor Gurlitt (Dresden ) . Der Kunfthandel ist ein noirobni ,diger Mittler zwischen Kunstproduktion und Konsum . Sammler und
Museen, die einen Ueberblick über das internationale Kunstschaffenaller Zeiten geben wollen , sind auf das Antiquariat und feine
die Kunstauktion angewiesen . Ob die Ausfuhrverbote einem kunst¬reichen Volke gegenüber nützlich sind , ist noch eine Frage . Der Kunst-Handel ist ein wichtiges und interessantes Geschäft , namentlich westder Nachweis der Echtheit der Ware schwierig und die Versuch, - ausFälschung und Täuschung bei den hohen Preisen für echte Altertümer
groß seien. Der Redner kam dann auf das Museumswesen zu spre¬
chen. Hier seien die alten Kulturnationen Amerika gegenüber iinNachteil . Die wachsende Zahl der Museen , die keineswegs stets einenSegen darstelle, hat ihre Aufgaben gegen früher verschoben, die Mu,een haben jetzt einen schwierigeren Stand . Die Frage , ob lokales
Museum , ob Landesmuseum od« ob ein internationales Museum fürein Stück in Betracht kommt, das zu entscheiden muß dem Staat «überlassen bleiben .

In der Diskussion verlangte Professor Fuchs (Tübingen ) , dHeine schwarze Liste der Naturschänder eingerichtet werde. — Der Di¬rektor des Germanischen Museums Dr . v. Betz old (Nürnberg ) kam.tatterte , daß heute die Gefahr der Beraubung der Kirchen durch de«.Kunsthandel stark eingeschränkt sei.
Am Abend fand zu Ehren der Tagung Festvorstellung im Oper«,

houseIatt .

Spielplan auswärtiger Theater.
- lädt . fubv. . Tüeater Pforzheim . Sonntag , 1ä8. Sept . , 814 Uhr.„ lind Acosta " ; 8 Uhr : „Die spanische Fliege " . Montag , 29 . Sept .,Uhr : „ Johannisfeuer " . Dienstag , 30 . Sept . , 811 Uhr : „Die spanischeFliege " . Mittwoch. 1 . Okt. , 8 % Uhr : „Der Frauenfresser " . Donners¬tag . 2. Okt. . 811 Ubr : „Nuvvcken" . Freitaa . 3. Okt. . 811 Ubr : „Di.ag, 2. Okt. , 814 Uhr : „Puppchen" . Freitag , 3. Okt. . 811 Uhr :fünf Frankfurter " . Samstag , 4 . Okt . , 8 % Uhr : „ Puppchen" . Sonn¬tag , 5 . Okt., 314 Uhr : „Sommerspuck" ; 8 Uhr : „Der Frauenfreffer ".Montag , 6. Okt . , 8 Uhr : Im Saalbau : „ Egmont " .Grotzh . Hof- und Nateonal -Theater Mannheim . Im Hofthea ,t e r . Sonntag , 28 . Sept . , 614 Uhr : „Cavalleria rusticana " . „Bajazzo".Montag , 29 . Sept . , 7 Uhr : „ Professor Bernhardt "

. Dienstag , 30 . Sept.714 Uhr : „ La Triviata "
. Mittwoch, 1 . Okt. , 7 Uhr : „Der Maskenball".Donnerstag , 2 . Okt. . 7 Uhr : „ Ein Sommernachtstraum " . Freitag , 8.Okt. . 7 Uhr : „ Ein Sommernachtstraum " . Samstag , 4 . Okt., 7 Uhr :„ Professor Bernhardt " . Sonntag , 5. Okt. . 6 Uhr : „ Carmen . Mon¬tag , 6 . Okt. , 714 Uhr : „Phädra " . — I m Neuen Theater . Sonn¬tag , 28 . Sept . , 814 Uhr : „Die spanische Fliege ". Mittwoch. 1. Okt., $Uhr : „Hinter Mauern " . Sonntag , ö. Okt., 814 Uhr : „Die stFliege " .

Stadttheater Heidelberg. Sonntag , 28 . Sept . , 714 Uhr : „Derelstudent" . Montag , 29 . Sept . , 714 Uhr : „Die Zwillingsschwester",Dienstag , 30 . Sept . , 714 Uhr : „Der Bettelstudent "
. Mittwoch, 1 . Okt .,7)4 Uhr : „ Colberg"

. Donnerstag , 2. Okt. , 714 Uhr : „Dorothys Ret,tung "
. Freitag , 3 . Okt. , 714 Uhr : „Die fünf Frankfurter " . Sa :4. Okt. , 7 )4 Uhr : „Der Bettelstudent " .Stadttheater Freiburg i. B. Sonntag , 28 . Sept . . 7)4 Uhr : „ Alt-Wien " . Montag , 29. Sept . , 8 Uhr : „Der Raub der Sabinerinnen ".Dienstag , 30 . Sept . , 7 )4 Uhr : „ Seine einzige Frau "

. „Literatur ''.Mittwoch, 1 . Okt., 7 Uhr : „Die Jungfrau von Orleans " . Donnerstag ,2. Okt. , 7 )4 Uhr : „ Hansel und Gretel "
. Freitag , 3 . Okt., 7)4 Uhr :„Die weiße Dame "

. Samstag , 4 . Okt. . 714 Uhr : „Alt -Wien " . Sonn¬tag . 6 . Okt. , 714 Uhr : „ Die Boheme" . Dienstag , 7. Okt., 7 Uhr/
„ Ghges und sein Ring " .

Stadttheater in Basel. Montag , 29 . Sept ., 8 Uhr : „ Ein idealerGatte "
. Mittwoch, 1 . Okt. , VA Uhr : „ Aida" . Donnerstag , 2 . Okt„8 Uhr : „Zar und Zimmermann "

. Freitag . ' 3. Okt. , 8 Uhr : „Kabaleund Liebe"
. Sonntag . 5. Okt„ 3 Uhr : „Der Freischütz "

: 8 Uhr : „Dic
Uhr : „Die lustigen WeiberFörsterchristel" . Montag ,Windsor " .

6 . Okt. , 8 vo»

grm .8 Uhr : „Die Entführung aus dem Serail " . Mittwoch, 1 . Okt. , 7)4Uhr : „Kabale und Liebe"
. Donnerstag , 2 . Okt. , 8 Uhr : „Der Kuh¬reigen " . Freitag , 3 . Okt. . 7 Uhr : „Faust "

( 1 . Teil ) . Samstag , 4.Okt. , 7 Uhr : „ Tristan und Isolde ". Sonntag . 6 . Okt. , 7 Uhr : „Derliebe Augustin"
. Montag , 6. Okt. , 8 Uhr : „Graf Pepi "

. Dienstag ,714 Uhr : „Die Jüdin " .
Kgl. Württ . Hoftheater Stuttgart . Großes Haus . Sonntag , 28 . Sept ., 7 Uhr : „Die Jungtrau von Orleans " . Dienstag , 30,Sept . , 8 Uhr : „Die Jungfrau von Orleans "

. Mittwoch. 1 . Okt. , 8 Uhr
„Die lustigen Weiber von Windsor" . Donnerstag , 2. Okt. , 8 Uhr„ Zar und Zimmermann " . Freitag , 3 . Okt. . 8 Uhr : „ Tosca "

. Sonn¬tag , 5 . Okt. , 6 )4 Uhr : „Tannhäuseer " . Montag , 6 . Okt., 714 Uhr :
„ Carmen "

. — Kleines Haus . Sonntag , 28 . Sept . . 7 Uhr : „DerBarbier von Sevilla " . Montag , 29 . Sept . , 8 Uhr : „ Moral " . „Lostchens Geburtstag " . Donnerstag , 2. Okt.. 8 Uhr : „Der Strom " . Frei'tag 3 . Okt . , 8 Uhr : „Der Tyrann "
. Samstag , 4 . Okt. . 8 Uhr : „DieJournalisten "

. Sonntag , 5. Okt. , 1114 Uhr : 1 . Literarisch -musikalisch !Unterhaltung : „Verdi "
: 7 Ubr : „Professor Bernhardi "

. Montag ,Okt. , 8 Uhr : „ Im weißen Röß'l .
"

„ Als ich wiederkam."Vereinigte Stadttheater Frankfurt a. M . Opernhaus . Sonntag . 28 . Sept . , 144 Uhr : „Der Zigeunerbaron " : 7 Uhr : „Der Zwergund die Infantin "
, hierauf : „Der Barbier von Sevilla "

. Montag , 29.Sept . , 7 Uhr : „.Tannhäuser " . DienStag , 30 . Sept . , 148 Uhr : „Diebeiden Husaren "
. Mittwoch, 1 . Okt ., 148 Uhr : „ Ariadne auf NaxoS ".Donnerstag , 2 . Okt. , 148 Uhr : „Der Wildschütz "

. Freitag , 3. Okt. , 148Uhr : „ Carmen "
. Samstag , 4. Okt. , 148 Uhr : „Der Zwerg und dieInfantin "

: hierauf : „Der Bajazzo " . Sonntag . 5 . Okt . , 144 Uhr : „DieRegimentstochter " : )48 Uhr : „ Rigoletto "
. Montag , 6 . Okt. , 148 Uhr :

„Ter liebe Augustin" . Dienstag . 7 . Okt. . 148 Uhr : „ Mignon ". Mitt¬woch . 8 Okt. . 148 Uhr : „ Wiener Blut " . Donnerstag . 9 . Okt. , 148 Uhr !
„Don Carlos "

. — Schauspielhaus . Sonntag , 28 . Sept . , 3 Ubr
„Puppchen"

: 8 Uhr : „Das Geheimnis "
. Montag . 29 . Sept . , 8 Uhr

„Das Beschwerdebuch "
. Dienstag , 30 . Sept . , 8 Uhr : „ Das Geheim¬nis "

. Mittwoch, 1 . Okt. , 8 Uhr : „DaS Beschwerdebuch " . Donnerstag ,2, Ctt ., 148 Ubr : „ Wilhelm Teil " . Freitag . 3 . Okt. . 8 Uhr : ..Pupp¬chen.
" Samstag , 4 . Okt . , 8 Uhr : „Fuhrmann Henschel " . Sonntag , 5.Okt . , 144 llf ’: : „ Der Kampf um die Festung "

: 8 Uhr : „ Wetterleuch¬ten "
: hierauf : „ Mit dem Feuer spielen" . Montag . 6 . Okt . , 8 Uhr :

. Das Geheimnis "
. Dienstag . 7 . Okt. , 8 Uhr :

'
„Die weiße Weste ",Mittwoch. 8 . Okt . . 8 Uhr : „Die weiße W- ste " ,

Ijl I
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Karlsruhe Kaiserstr. M *
Grossh . Badischer — Königl . Schwedischer und Kaiserl . Persischer Hoßief^ ant

Da ich in diesem Frühjahr der einzige deutsche Einkäufer im Orient während des
Krieges war, ist es mir gelungen , große Partien prachtvoller Teppiche außerordentlich
billig zu erwerben, welche ich zu ebenso billigen Preisen dem Verkauf unterstelle.
Infolge der enormen Einkäufe , deren Höhe von keinem Geschäfte im
Großherzogtum Baden auch nur annähernd erreicht wird , bin ich weitaus

der Leistungsfähigste .

Einziges Spezialhaus in echten orientalischen
Teppichen im Großherzogtum Baden.

Hin iiiiiiiüi hi in lii ns 111BIBI■HIHiii illill iMVIilülV liiMilM '
Eintrachtsaal .

Mittwoch, 1 . Oktober , pünktlich 8 V4 Uhr

I. Elite - Konzert

RlinglersQuaitett
unter gütiger Mitwirkung von

Hofrat Heinrich Ordensteln .
Haydn : Streich-Quartett C-Dur. op. 33 Nr. 3 ^Beethoven : Streich-QuartettE-moll, op. 59 Nr. 2
Brahms : Klavier-Quintett F-moll, op. 34.

Kleine Partituren im Vorverkauf und an der Abendkasse ,

Bechstein - Flfigrel aus ü Lager d. Holl . L. Schweisgut

Abonnements für die 4 Elite-Konzerte
(Klingler » Quartett , Meininger Hofkapelle, Elena Gerhardt ,

Eugen d’ Albert)
zu Mk. 15 — , IS - , IO .—, 8 .—, u . 4 .—.
Einzelkarten zu 5.—, 4.—, 3.—, 2.50, 2.— , 1.50 in der
Hofmusikalien- LI a mir * If lanl - v Nachfolger :

Handlung IlligO ILIHllZji Kurt Neufeldt
Kaiserstrasse 114 (von 9— 1 und 3—7 Uhr.

Sieger im Kampf
ums Dasein ist auf die Dauer
nur derjenige, der überlegene
Leistungen aufweist . Diese un -
umstöhliche und tausendfach be¬
wiesene Wahrheit mutz — der
tief bedauerlichen Vorliebe vieler
Deutschen für alles Ausländische
zum Trotz — die überlegenen
einheimischen FabrSate zum
sicheren Siege über die auslän -
dischen Erzeugnisse führen. Die
besten Vorkämpfer der auf
höchster Höhe stehenden deut¬
schen Schokoladen -Industrie in
ihrem heißen Wettstreit mit den
ausländischen Marlen sind die

wmm
Sonntag

| Moder

Museumssaal

<ri
I ?

Sonntag , den 5 . Oktober , 8 Uhr
Moderner Liederabend

Otto Ressbecher
Am Klavier : Hugo Rahner . »«»

Sleinway - Flügel von Efoflief. H. Maurer.
Lieder v. Schubert , Hugo Wolf , Joseph Marx.

Karten zn 4—, 3 .—, 2.— und 1 .— Mk . in der
Hofmusikalien- 11 aa ra — aan X _ Nachfolger

handlung VHIIJU ItUIIIZ ) Kurt Neufeldt.
Kaiserstr . 114 , von 9—1 u. 3—7 Uhr u , Abendkasse .

>2

Witzbuch gratis ! Pnoat-MMagstisch
schreibt sofort an Ludw. Hübsch, gut , kräftig (rheinische Küche).Wie » x_ Ertachgasfe 866. 1833188 13509 Leiüugstratze 13, 2 Tr .

-Schokoladen und -KÄaos . Ihre
Güte und Geschmücksoollendung.
das Ergebnis sorgfältigster Aus¬
wahl und feinster Verarbeitung
des Rohmaterials , verleihen
ihnen den Vorzug auch vor
den teuersten ausländischen
Fabrikaten , umsomehr, als sie
sich insbesondere durch Preiswür¬
digkeit auszeichnen. Reichardt-
Konfiiüren , da» Entzücken jedes
Kenners , sind besonders geeignet,in dem Kampf gegen auslän¬
dische Fabrikate erfolgreich mit-
zuwirken . Verkauf zu Einzel¬
preisen der Reichardt - Fabrik
in eigenen Filialen in

Karlsruhe i. B. : Kaiserstr. IMS.
Fernsprecher 2057.

■•siisaJ ' rt .

Hanf Pnmrai ’fe » it Firmadrnck liefert rasch und billigId die Druckerei der«Bad . Prege ^

„Vier keine fremde
Sprache spricht ,

kennt seine eigene
nicht".

Goethe.

„Un hemme qui
parle deux

langues , vaut
deux hommes“.

Napoleon I.

Valentin Haitz
elektrotechnisches Geschäft

Tel . Nr. 2787 (ab 1 . OktNr . 691 ). Noitsstrasse 18 .
Zur kommendenBeleuchtungs-Saison sowie bei
Umzügenempfehle ich mein reichhaltig. Lager in

elektr . Beleuchtungskörpern
und Osram -Lampen

Umänderung von Gaslampen und Lfister för elektr .
Licht bei billigster Berechnung.
Kein Laden, daher billige Preise. 13856

%

Sofort lieferbar in beliebigen Teilen :
> Lokomotiven 40 , 50 , 60 HP. ,

140 eiserne und hölzerne Rollwägen ,
6000 m gutes Schienengleise ,

2 Löffelbagger 1912 Menk &Hambrock.
Aufli in Miete !

Gefl.Angebote sub F. St. 718|6604a an die Exp . d . ExpediL
der „Bad . Presse “. 8 .3

Große Posten bessere

Herm -KIMiM-,
Paltlols -, Ulster-,
Mn - ii. küstiimrefte
sind enorm billig abzugeben. 14622

MM . 133, 1 Steppe doch
Ecke Kaiser - und Kreuzftraße

& inaana bei der kleinen Kirche .

Komme pünktlich
ans Postkarte .

Kaufe getragene Herren - und
Dameukleider . Uniformen , Stie¬
fel , Möbel , Bette « , alte Zad » --
gebifse « . Goldsachen . Zahle ore
denfoar höchsten Preise . 11145 .52 .12
Weintraub , AMküstr. 52.

Damen
jeden Standes P^ ege^ ê u!!,»,

E . Stecher. Schützenftr. 79. 2. St .
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Erklärung
- es Vereins un- - es Pfadfinder -Corps

» .Jung Karlsruhe ", K L
In Nr . 438 der „ Bad . Presse " vom 20 . Sept . 1913 veröffentlichtenoie Herren Arnold , Platzmeister , Winteritraße 21 und Obsthändler

Göpferich , Fasanenstraße 7 hier , einen Aufruf zur Gründung eines
neuen Pfadfinderbundes „ Allzeit bereit "

. Obwohl diese Herren mit
unS i« keinerlei Beziehung stehen , geben sie ihren Pfadfinderbundals „weitere Abteilung " unseres Pfadfinder - Corps aus .

Weil eure derartige Veröffentlichung nur allzu geeignet erscheint ,die Oeffentlichkeit und insbesondere die Eitern der Iunaens irre zu
führen , so sehen wir unS gezwungen , zu erklären , daß

" wir obigen
2 Herren und ihrem Vfadfinderbunde völlig ferne stehen . 15408

Der Borstand : Professor Fischer.
Fabrikbesitzer Ruh .
Zahnarzt Dr . Kölitz .
Chemiker Dr . S anbei .
Kaufmann Emil Printz .
Kaufmann H . Hepp .

Crotzherzogliches hospsarrmt.
Sonntag , de« 28 . Septbr findet in der Grotzh .

Nrabkapelle (Fasanengarten) um 4 Uhr ein Gedacht»
«irgottesdienst des Todestages I . U. H. des Groß-
herzogS Friedrich I. statt . 15434 Fischer.

Freiwillige Feuerwehr Karlsruhe .
11. Kompagnie.

Moniag , 29 September 1913 , abends - 9 Uhr:
Versammlung

bek Kamerad Seit * , zur „ Alten Brauerei
15535 Bischofs " . Wagner .

Mn I neue Mleiiis und fnitnr.
B*i genügender Beteiligung findet anfangs Oktober wieder ein Schnitf -

zeichenkurs Berg-Bühl statt . Preis für Mitglieder Mk. 20.— , Nichtmitglieder
.Mk. 25.—. Auskunft wird erteilt und Anmeldungen bis zum 30. September
werden angenommen bei : 15408

Frau Dr . Sternfo ®rg , Hirschstraße 39, täglich 3—4 Uhr , .
Fräulein Specht , Mathystraße 13 , täglicli 2—3 Uhr .

Z» Der Siiluöt ! In Der CiidstaSl !
WV Rüppnrrerstraße "^PS

gegenüber der Jtestauration „T i v o l i ' und „A u g a r t e n".
Ea«stag, Sonntag, Montag uni) Dieustag, von nachmittags 3 Uhr ab

Mer KttMWOwk
mit Volksbelustigungen aller Art .

Dienstag abend _ 15555
Grotzes Feuerwerk. "Mß

Zu zahlreichem Besuche ladet ergebenst ein Die Direktion .

\tfGrüner Hof" Durlach.
Sonntag , de» 28. September 1913

(Nach-Kirchweih)

Garten - Konzert.
Prima Kartoffelwnrste , Wild und Gestngel ,
Bratwürste, sowie verschiedene Abendplatten .

39 ". Anfang 2 Uhr . *» «C Wozu freundlichst einladet

15516 Wilh. Mlaier, Gastwirt.

Qefdjäfts-Qeränderung.
Wein (Stickerei - Qefcfyäft und 9erlen1jgndlung

befindet sich jetzt 15562 .5 .1

OCaiferßraße m ,
ftlbertine Siegler.

Vornehme Existenz !
Für Karlsruhe ist ein außergewöhnlich chancenreiches

Unternehmen sofort zu verkaufen . Es handelt sich um eine
aufsehenerregende , ges. gesch . Weltneuheit , die behördlicher¬seits genehmigt ist und Branchenkenntnisse nicht erfordert .Dauerndes Einkommen ohne jedes Risiko nachweislich
mindestens Mk . 15—20000 pro Jahr . Schnell entschlossene
Herren , die über Mk . 4—5000 Barkapital verfügen , er¬
halten ' nähere Auskunft unter Chiffre 6888a durch die
Exped . der „ Bad . Presse " .

Metzgerei-Leckus.
. In einem industriereichen Orte
Mittelbadens . Bahnstation , näch¬
ster Nähe der Amtsstadl gelegen ,
ist eine nachweisbar gutgehende
Metzgerei , in bester Lage , um¬
ständehalber preiswert zu verkauf .
DaS Haus ist vor einigen Jahren
massiv neuerbaut , Wasserleitung ,

. . —.—e Existenz
Zu erfragen unter Nr . 6820a ü

>er Exped . der . Bad . Presse " .

Eine Partre gut erhaltene

Fenster
haben abzugeben 15572
Dreyfoä & 8!«zs !,Kaiserstr . 197 .

Sin Lim - und Men
au verkaufen . B34148
Ludwig - Wilhelmstraße 11. pari .

10 Monate alter Rehpinscher ,
männl . , zimmerrcin , sehr wachsam ,
ist zu verkaufe » bei Krauß , Freu -
dorfsttatze * 2. Stock . 2334061

! Ü.f. 'k.„FrMonia"
ik. ij.j

Die Rekrutenabschiedsfeier
findet Sonntag abend nicht
im „Burghof " sondern präzis J»»•* „ u . yi ;v ] , |7 , Uhr im Saalban >.Lach-

! nerfirafie ) statt .

bestes Mittel zum Reinigen^von Parkettböden

I . Bahr- Eisenwaren
Waldstraße Rr. 31.

Rabattmarken . 15537 .3.1

Crljdh . Hssthestn Karlsruhe.
Sonntag , den 28 . September .
6 . Abonnements - Vorstellung der

Abt . C ( graue Abonnementskarten ) .

Der slitWSe #oH5nÖtr.
Romantische Oper in 3 Aufzügen von

Richard Wagner .
MusikalischeLeitung : Fritz Cortolezis .

Szenische Leitung : HanS Bussard .
Personen :

Daland , ein norwegischer
Seefahrer . . . . Franz Roha .

Senta , seiitc'
Tochter . . M . Loreutz-Höllischer

Erik , ein Jäger Hch. Spcmanna . G .
Mary , Sentas Amme Mosel-Tomschik.
Der Steuermann

Dalands . . . Eugen Kalnbach .
Der Holländer . . alias Büttner .
Matrosen des Norwegers . DieMann -
schast des fliegenden Holländers .

• Mädchen .
Ort der Handlung : Die norwegische

Küste.
Anfang 7 Uhr . Ende s /*10 Uhr .

Abendkasse von Uhr an .
— Große Preise . —

Der freie Eintritt ist aufgehoben .
Für die Ihstandsetzung der

Herbst-Garderobe
empfiehlt sich die Färberei u. ehern.
WaschanstaItvorm. EdJPrintzA .-G.

Telephon Nr . 63. 13955
Filialen in allen Stadtteilen.

tRaflIIHBRBSIBR SBBtltBflnRRIEI& HtS » » » » » » » kl» » » » » » « » » » » I

Heute abenö 6 Uhr beginnt im

Kaiserstraße 9t
öas

Münchner Oktoberfest.
Täglich großes Humorist .

Konzert öer Zeuerwehr -

unö Bürgerkapelle , ver¬

bunden mit Kappenabenö

Ilotte Beöienung.

Täglich Schlachttag . —

Irische Münchner Bock-
— unö Weißwürste . —
Ausschankv .ff.Augustiner
Märzenbier öirekt v . Faß .

Retchhalttge Speisekarte.

Sonntag öen 28 . September
Großes Frühschoppen -Konzert
Eintritt frei. 15503 Eintritt frei.

» » » « » » » » » « » » 4BBIBIBBCGBB » » » » « « BI » » » » » ■ » ■ ■ ■ ■ (

Restaurant
„

Deutscher Hof
“

Erlaube mir den geehrten Herrschaften höflichst bekann
zu geben , daß die Eröffnung der erweiterten Lokalitäten
am Samstag abend , den 27 . September stattfindet

Hochachtungsvoll
15504 .2 .2

J . Weißkirchen

Cl

s'bisher
Mühl
Hofrc
binen
zeicho
Mit

Gähn

gen (
oder

>geeig:

Itariai

8
ii achn
kursv
kursn

1
s
2
Ss
t

„Frißdrictishof“ Post“ Consratori«
MW H Cbbh (vormals Musikmshtut Kahl »)

, lta der Heinstubt für Sonntag, Z8. Stpt.
Diner: Souper :

Ochsenschweif -Suppe
Wesersalm Sc. Hollandaise

und Kartoffel
Zunge nach Zeppelin
Jung . Fasan m . Salat u . Kompott
Apfelkuchen .

Royal Natives Austern oder :
Echte Schildkröten -Suppe
Huhn nach Marengo -Art
Lendenschnitte nach Rossini
Dessert . 15578

4F ■ ■ n (vormals Musikinstitut Kahl »)TUl * mUSIK — Waldhornstr. 8 —
Seminar für die Ausbildung von Musik-

Lehrern und -Lehrerinnen .
Künstlerischer Beirat :

Universitätsmusikdirekt . Prof . Dr . Fritz Vollbach , j
Der Unterricht erstreckt sich auf allein die Musik einschlagend . Fächer :
a) Anfangsklasse Jt 6 .— monatl .
b) Mittelklasse „ 9.— „

| c) Oberklasse „ 12.— „ ••
d) Meisterklasse „ 15.— „

e) Gesang .
Anfangsklasse Jt 12 .-
Mittelklasse „ 16.-
Oborklasso „ 20.-

■monatL

Im Konservatorium wird das Violinspiel gelehrt nach Yiolin -
scliule von IIax Post . Eine neue unerreicht dastehende
glänzend bewährte Lehrmethode , wodurch das Violinspiel mühelos |

I und ohne Schwierigkeiten zu erlernen ist.
Auch Abendkurse .

Prospekte in allen hiesigen Musikalienhand *
lungen sowie im Gonservatorium .

Anmeldungen werden täglich entgegengenoramen . |
Direktor Hermann Post

15565 Waldhornstrasse 8 .

Artur Voiimair Paula Vollmair-Rettich
ehern . Regisseur u . Opernsänger Konzertsängerin

erteilen gediegenen 15497.6.1

Gesangsunterricht
Münchner Löwenbräu

nach bev.-ä -testen Methoden bei individueller Stimmbehandlung . Unter¬
richt in l . dramatischen und textlichen Ausarbeitung von Opempartien—,■=— u . gründliches Emstudieren derselben . ■ > ,v
Sprechstunde 2—3 Uhr. Gartenstr . 18 , iil. Tel. 2243.
Unsern Schülern werden kostenlos Engagements an guten Theatern besorgt

■Schreinerei & Möbeltransportstäiköig im Ausschank.

3 . Moloth .
15311

^ Karlsroha TeiefonttJSiü

Offerieie t süssen B34223 .3.1

Pfälzer Weiß - u . Rofmost
_ und höher , franko Bahn¬in Gebinden von 600 Liter _

per 1000 Liter zu *** ** * VWV * Station. Spesenfrei .
Erstes badisch >plälz . Weänkomuiissiousgeschlift

Friedrich Weissmann ^ ^ deM -

Besonders günstige Gelegenheit
für

Groh- und Klein -Kapitalisten

Druckardeiten jeder Art 'w-tien-iaiii un-ü üiau± anc £ f^t,ßt
in der Dr » ckereiSer „ Bad . Äreffe "

welche un der intensiven Hausse am rumänische « Oelmarkte außer¬
ordentlich profitieren wollen .

Große Gewinnchancen bei fast gänzlich ausgeschlossenem Risiko.
Hohe Rentabilität . Vielfacher Nutzen. 6885»

Nur ernsthafte , schnellentschlossene Selbsireflekianten erfahren
Näheres unt . „Rumänien", Rudolf Mossc » Berti « . Schiffbauerdamm 4-
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Orö33ie3 Spezialhaus der Residenz
für

VOfZUge unserer Firma:
intimii

Wir unterhalten stets vorrätig am
Lager 48 verschied . Grössen
und findet daher jede Figur
gut passende Kleidung .

Elegante Herren - , Knaben -
und Jünglings - Bekleidung

fertig und nach Mass . 15506

tcr
ch.

t
ei.

» >

Freiwillige Versteigerung
eines

Mühlenanwesens .
Auf Antrag des Konkursverwalters wird die modern eingerichtete,

bisher K . Mößnerschc Kunst- und Kundcnmühle , bestehend aus 3stöckig .
Mühl- und Lstöckigem Wohngebäude, Stallung , Scheune , Schopf - und
Hofreite, mit Dampfmaschine (30 PS ) , neuer Kesselanlage, 2 Tur¬
binen (25 und 45 PS ) und bedeutender Wasserkraft, durch das Unter¬
zeichnete Notariat am
Mittwoch , de» 8 . Oktbr. d . I ., vormittags 10 Uhr ,
,m Rathausgebäudr zu Gondelsheim (Baden ) öffentlich versteigert :

Das Anwesen liegt in Gondelsheim , freistehend, in der Nähe des
Kahnhofes an der Eisenbahnlinie Stuttgart -Bruchsal.

Mit dem Anwesen werden gleichzeitig ca . 85 Morgen dem bisheri¬
gen Eigentümer gehörige Aecker und Wiesen versteigert , welche ganz
oder teilweise hinzuerworben werden können.Das Anwesen ist auch für die Einrichtung eines Fabrikbetriebes
geeignet.

Die Versteigerungsgedinge können bei dem Unterzeichneten No -
ltariat in Breiten kostenlos - eingesehen werden.

Brette» , den 26 . September 1913 . 6855a
Großh. Notariat II .

Hügel mann .

Freiwillige Versteigerung.
Montag , den 29 . und Dienstag , den 30. September 1913 , jeweils

nachmittags 2 Uhr, werde ich Luisenstraße 35 im Aufträge des Kon¬
kursverwalters Herrn Rechtsanwalt Klinkowström hier , die zur Kon¬
kursmasse des Kaufmanns P . Verwimp gehörigen Gegenstände als : -

1 vollst. Büroeinrichtung best , aus : 7 Aktenschränken , 2 Kassen -
- schränken , 2 Doppel- u . 1 einfachem Schreibpult mit Drehstühlen .2 Diplomatenschreibtische, Aktenschäfte , 2 Schreibmaschinen (Smrth
Premier ) mit Tischen und Stühlen , 1 Telcphonzelle, 1 Regula -
teur , Schirmständer , Flurständer , 21 Aktenordner und 1 Toilette¬
einrichtung.

Ferner : 1 Büfett , 1 Bücherschrank, 1 Diwan mit Umbau,2 Diwans , 2 Chaiselongues . 4 Chiffonniers , 2 Vertikos , 2 Wasch¬
kommoden . 1 Salon - und 3 kleine Tische , bersch . Stühle , 1 Kla¬
vierstuhl , 1 große und 1 kleine Standuhr , 1 Regal mit 21 Bänden ,Meyers Lexikon , 1 Regal mit 31 Bd . bersch . Klassiker, 1 Blumen¬
ständer . 1 dreiarmiger Leuchter und 6 Hängelampen , 2 Vorhängemit Messingstangen, 1 Bodenteppich und 1 Linoleumbelag ,
1 Badeofen und Badewanne , 2 Violinen , 1 Grammophon mit
Platten . 1 Revolver, 1 Stock mit silbernem Griff , 1 Hundehütte ,1 Bretterverschlag , 1 Partie Backsteine und Flaschen, ca . 12 Mille
Kuverts u . dgl. m.

, Sämtliche Gegenstände sind fast neu und sehr gut erhalten . 15355
f Karlsruhe, den 23. September 1913.

Haupt » Gerichtsvollzieher.

Von der Reise zurück ^
Alfons Fischer

, Spezialarzt für innere Krankheiten
. Herrenstrasse 48. 15387 .3.2 Telephon 1091 . Jich . ■ ! >» . . — . S
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Spezialarzt Hubep
von der Reise zurückgekehrt

Telephon 1088 — Kaiserstr. 185. Sprechzeit 10—1 u . 3— 5.
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B33857.2.1

Meine Praxis befindet sich jetzt= Zirkel Nr . 2 © =
(nächst der Karl-Friedrichstraße) .

1^ * A. Kasper * Dentist

Billiges Möbel - Angebot.
Wegen maschineller Vergrößerung bin ich genötigt , mein Lager

zu rimmen und gebe auf die ohnehin schon billigen Preise für Möbel
und Polsterwaren 10 —SC !« Rabatt . 14853 .6.6

PT Brautleuten "W8
wäre hiermit die günstigste Gelegenheit geboten, ihren Bedarf zu decken

Hochachtungsvoll

L. Falkner , MbeWeinerei , Durlach .
Telephon 271. . . . Pfinzstratzs 31.

Ein Waggon

Emaill - Herde
Erstklassiges Fabrikat , soeben eingetroffen. 15560

Ernst Marx
Herd-, Ofen - , Küchen - und Haushaltnngs -Geschäft.

Tel. 3086. 45 Luifcnstratze 45 . Tel . 3086.

M , K . 29 . 1913 .
2,2

VerUlele Moorf logen.
» 34194 mmmmm ll m . wmm

Küferholz
Eichen und Eschen , ältere Fäffer
und Essigfätzchen bill . zu verkauf.
15489 .2 .2 Ciebr . Karrer .

Rüppurrerstratze 34 .

Bekanntmachung .
Die Inhaber der im Monat

Februar 1913 unter Nr . 2531 bis
mit Nr . 4968 ausgestellten bezw .
erneuerten Pfandscheine werden
hiermit aufgefordert , ihre Pfän¬
der bis längstens 3 . Oktober 1913
auszulösen oder die Scheine bis
zu diesem Zeitpunkt erneuern zu
laffen. widrigenfalls die Pfänder
zur Versteigerung gebracht wer¬
den . 14949

Karlsruhe , den 20 . Sept . 1913 .
Stadt . Pfandleihkaffe.

Verpachtung von
Famrltengarten .

Im Gewann Zolleräcker westlich
der Borkstraße hat die Stadtge¬
meinde 33 Familiengärten mit se
200 qm Flächeninhalt zu verpach¬
ten . Bewerber können beim
Städtischen Tiefbauamt , Zimmer
Nr . 116 , die Pachtbedingungen
einsehen und sich an der Hand des
daselbst aufliegenden Planes un¬
ter Angabe des Pachtpreises für
einen Gartenanteil vormerken
laffen.

An Ort und Stelle sind die
Gartenstücke ausgepfählt . 15374

Karlsruhe , den 23 . Sept . 1913 .
Städtisches Tiefbauamt.

Fiitter -Lieferim
Die Lieferung von :
12« Ztr . Gelberüben (Möhren )13« Ztr . Runkelrüben
4« Ztr . Kartoffeln2» Ztr . Roggenstroh (Handdr .)33 Ztr . Streustroh

soll vergeben werden .
Schriftliche Angebote sind ver¬

schlossen und mit der Aufschrift
.. Futterlieferung " versehen unter
Anschlußvon Mustern dis 3« . Sep¬
tember, vormittags 9 Uhr. auf
unserm Büro , Etilingerstr . 6 , ein¬
zureichen, woselbst auch die Liefer¬
ungsbedingungen zur Einsicht auf¬
liegen und die Angebotsvordrucke
abgegeben werden . 15290 .2.2

Karlsruhe . 23 . September 1913 .
Stävt . Gartendirektion .
Garnison - Verwaltung Rastatt

verkauft Montag den 29 . Septem¬
ber 1913 , vormittags 10 Uhr, altes
gewonnenes Bauholz , Bretter ,Balken- u . Kleinholz , alte Türen ,
Dachfenster gegen Bezahlung . Be¬
ginn in der Leopoldskaserne I ,
demnächst II. 6792a.2.2.

Vergebung von
Bildhauer - Arbeiten .

Für einen größeren Neubau in
Pforzheim sind die Bildhauer¬
arbeitenteils figürlich , teils orna¬
mental zu vergeben u . laden hier¬
zu geeign. Bewerber zur Offertab¬
gabehiermit nach Pforzheim ein .

Die »Architekten : 6837a
Chr . Hering , Bertholdstr . 9.Joh . <jioldnianii, £ fterfeh>fir.23

Serileiptinp
von Fahrnissen u . Waren werden
jederzeit bei billigster Berechnung
prompt ausgeführt . 14567i «. Gräber , Auktionator .

Telephon 2 .91 .

Eilt! Badische

Mitteilung.
Sonntag , Montag und Dienstag ist in einem meiner Schaufenster eine

vollständige , gediegene

Braut -Ausstattung
ausgestellt . Zur Besichtigung ladet hc fliehst ein

Christ. Oertel
Wäsche- und Ausstattungs - Geschäft

Kaiserstraße 1011103.
NB . Sonntag sind meine Schaufenster bis 8 Uhr beleuchtet.

tue :

AMERIKANISCHER SCHUH

Per Dampfer „ Bremen “
sind die neuen

Herbst- u . Winter-Modelle
eingetroffen u . in meinen
Schaufenstern ausgestellt

für Damen und Herren

Mk. 18 .— u . 20 .— netto

Loew=HöIzle
Sdiuhwaren -Haus

15556 Made by
Rice & Hiifchins
Boston, Mass. U. S. A.

Geldlotterie.
Ziehung schon 7 . Oktober

3328 Geldgew. und 1 Prämie
bar Geld

37000
Kögl . Höchstgew .

15305

Hauptgewinn

3327Gew. u . 1 Prärn . bar Geld -

27000
LÖSS 3 IM. } PortoiiLiieSa .j
empf . Lotterie -Unternehmer

j . Stürmer
Straßburs i . E . ,

Langestr. 107 . 6312a
j Filiale : Kehla .Bh.,Hauptstr. 47
| ln Karlsruhe : Carl Oötz ,

Hebeistrasse 11/15

Herren-Fahrrad bini3 3U
B34143 .2.2

verkaufen
Schillerst ». 32 . U ., r.

109 Kaiserstrasse 109 .

ObernalHne tag ! . Mnungs - Einrichtungen.
tiiiiiiHiMiiiiiiHiiifiiiijijimiimiiHiniiiiiiiiiiiiitiiiHitiiHiiitiiiiHiiitfiiiiiiHiiiiiMiiiiniiiiiiiiititiimtMiiimiitmiii «

Hup g ediegene Möbel.
Franko - Lieferung . Billige Berechnung .

atent und
iechn . Bureau

Piof . F Ant HubbuchErben
Strassburs i . Eis .
Rosheimerslr. 16. Tel .1872

Erste Iim
Karlsruher

Eeiternfabrih
H . Ratlble
Oismarckstrasse 33,

empfiehlt in jeder Größe:
Haurbaitungr. und

tiesebäftskitern,Obtubnebn - Heiter,
Scbiebieitern.

ttlcsslattea u .Mvelller
lattta in »e*t. nasführ

üaitscte Entbuidungs -
». Säuglingsheim

Villa Leonore , Xaney ,Frankr.. 21 chemin de Remicourt.
26.26 Strengste Diskretion. B26745

Elehtrisclie li - Anlai
bestehend ans einem 25 PS Deutzer Gasmotor , direkt mit einer
Nebenschluss -Dynamo , 110/150 Volt, 150/110 Amp ., gekuppelt mit
grosser kompletter Schalttafel für Akkumulatorenbetrieb , doppelpol .
Zellenschalter , 200 Amp . , sowie sämtlichen erforderlichen Instrumenten
und Apparaten billigst zu verkaufen . Ausserdem wird eine Neben¬
schluss-Dynamo 110 | 180 Volt , 86/75 Amp ., billigst abgegeben .

Die gesamte Anlage ist in betriebsfähigem Zustande und war
bis zuletzt in Betrieb . 15532

Grund h Oebmicben , Karlsruhe !. B .
Gebrauchte , gut erhaltene

Weinfässer
von 20 bis 100 Ltr . , sind preiswert
abzugeben. 15347 .3 .3

Peter Keuscher ,
Lnisenstraße 24 .

Milchgeschäft "WZ
zu kaufen gesucht mit guter
Kundschaft von ungefähr 100 bis
150 Liter Milch .

Offerten unter Nr . B33428 an
. die Ezped. der -Bad . Breffe" erb.
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G Meersburg , 27 . Sept . Rlestqe Mengen von Blauselchcn wer¬
den zur Zeit im Obersee gefangen . So wurden vorgestern abend z . B.
36 Körbe wohlangefiillt mit den edlen Fischen hier nach Staad ver¬
laden . Auch Tags zuvor sind tausende von Fischen an die Genossen¬
schaft nach Staad we . tergeleitet worden , wo sie zu geringen Preisen
verkauft werden . Alles in allem können die Bodenseefischer auf ein
gutes Fischjahr zurückb icken .

Ernte- und Herbst- Berichte.
K Karlsruhe , 27 . Sept . Das Mostobftgrschäft im ganzen Land ist

bereits im Gange . Das französische Obst wird , soviel man bis jetzt
konstatieren kann , zufriedenstellend ausfallen , besonders für Liefe¬
rungen im Oktober , bei denen nicht mehr mit Früh - und Fallobst , so
wie Vorhandensein größerer Mengen Süßobst zu rechnen sein wird . .

Q Weinhelm a. d . Bergstr .» 27. Sept . Die Kommission für die
amtliche Weinstatistik, die gestern und vorgestern unter Vorsitz von
Geh. Regierungsrat Dr . Kerp , dem Direktor des Kaiserlichen Gesund¬
heitsamtes Berlin , in Bensheim ihre diesjährige Tagung abhielt ,
deren Beratungen vertraulicher Natur waren , stattete gestern nachmit¬
tags mittels Automobilen der hiesigen Stadt einen Besuch ab , um die
Rebanlagen der Gräflich Berckheimfchen Verwaltung zu besichtigen .
Es wurden in eingehender Weise die Rieslingsanlagen in den Ge¬
wannen Hubberg und Kißlich in Augenschein genommen . Der Be¬
hang wurde als verhältnismäßig befriedigend bezeichnet . Man sprach
sich übereinstimmend dahin aus , daß die Weinberge frei von Blatt¬
fallkrankheit und Aescherig seien , wogegen sich etwas Sauerwurmansatz
zeige. Der badische Weinbau war durch den Direktor der Augustenber-
ger Versuchs- und Lehranstalt , Prof . Dr . Mach, vertreten . Namens
der Stadt Vensheim nahm Bürgermeister , Regierungsrat Löhlein , an
der Besichtigung teil . Man unternahm eine Besichtigung der W . S C.
Wachenburg, in deren gastlichen Räumen Bürgermeister Dr . Wettstein
die Gäste herzlich willkommen hieß. Schließlich wurde der Weinkel¬
lerei des Grafen von Verckheim ein Besuch abgestattet , wobei der
Eräfl . Rentamtmann Schretzmann eine von Humor durchdrungene Be¬
grüßungsansprache hielt . Ueber den wunderbaren Tropfen , den man
dort kredenzt erhielt , sprach .am Schlüsse Geheimrat Dr . Kerp seine
uneingeschränkte Anerkennung aus , worauf man sich in Automobilen
nach Bensheim zurück begab , um einer Einladung zum dortigen
Abendessen Folge zu leisten.

$ Emmendingen , 27. Sept . Im Kaiserstuhlgebiet ist man mit dem
Herbsten beschäftigt. Das Urteil über den diesjährigen Herbst lautet
aber wenig erfreulich. Aus Nimburg berichtet man , daß das Erträgnis
in Qualität und Quantität dem vorjährigen gleich zu stellen ist . In
Bötzingen-Oberfchaffhausen wird der Ertrag als sehr klein bezeichnet .
Aus Auggen schreibt man , daß der Stand der Reben unter Berücksich¬
tigung der gegebenen allgemeinen Herbstsituation als zufriedenstellend
bezeichnet werden könne . .

Handel und Industrie .
] . Mannheim , 27 . Sept . In die zu bildende gemischte Hasen- und

Jndustrie -Kommistion, die einerseits den Verkehr zwischen den Krei¬
sen des Handels , Verkehrs und der Industrie mit der Stadtggemeinde ,
anderseits die Begutachtung besonders wichtiger Fragen pflegen soll ,
werden eine größere Anzahl Vertreter des Stadtrats und Stadtver¬
ordnetenkollegiums , des Tiefbauamts , des Hafen- und Jndustrieamts ,
der Handelskammer und verschiedener Interesientenkreise gewählt
werden.

1. Mannheim , 27 . Sept . Die Generalversammlung der Süddeut¬
schen Lederwerke, A.-G., in St . Ingbert genehmigte die Anträge der
Verwaltung , nach denen der Gewinnsaldo von 11171 .32 Mark aus
neue Rechnung vcrgetragen wird . Das ausscheidende Aufsichtsrats¬
mitglied , Direktor Heinrich Martin in St . Ingbert , wurde wieder¬
gewählt . Auf eine Anfrage eines Aktionärs wird erklärt , daß in der
in der Gewinn - und Verlustrechnung mit 61433 .42 Mark ausgewie -
fenen Position Skonti , Zinsen und Provisionen außer den Bankspesen
auch die Agentenprovisionen , sowie Warenskontis auf Barrcgulierun -
gen der Kundschaft enthalten sind .

I . Mannheim , 27. Sept . Die Emaillier - und Stanzmerke vorm
Gebrüder Ullrich rn Maikammer erzielten einschließlich Vortrag einen
Reingewinn von 245 575 .93 Mark , wovon noch 86166 .47 Mark Ab¬
schreibungen und Zahlung von 23 822 .32 Mark für Tantiemen und
Gratifikationen eine Dividende von 6 Prozent — 102 000 Mark aus¬
geschüttet und 31587 .14 Mark auf neue Rechnung vorgetragen werden

— Berlin , 27 . Sept . Dem Hansa -Bund ist auf sein an das Reichs¬
amt des Innern gerichtetes Schreiben, betreffend dir Lage der deut¬
schen Zigarettenindustrie , nunmehr seitens des Staatssekretärs Dr
Delbrück die Antwort zugegangen , daß im Reichsamt des Innern die
Angelegenheit seit langem mit Aufmerksamkeit verfolgt werde , und
daß bereits vor mehreren Monaten mit den beteiligten Ressorts we¬
gen Einleitung einer im Reichsamt des Innern abzuhaltenden
Enquete über die Frage in Verbindung getreten worden sei. Der
Zeitpunkt der Verhandlungen , die im kontradiktorischen Verfahren
stattfinden sollen, stehe zur Zeit noch nicht fest. Aus dieser Antwort
ist zu entnehmen , daß das Reichsamt des Innern , entsprechend den

Wünschen des Hansa -Bundes , eine Enquete über die Beziehungen der
englisch -amerikanischen Tabattrustes zur deutschen Zigarettenindustrir
in die Wege zu leiten brschloffen hat . Es ist nur zu hoffen, daß der
Zeitpunkt sitt den Beginn dieser Enquete nicht über den Spätherbst
hinausgeschoben werden möchte .

— Newqork, 27 . Sept . (Tel .) „National Einners " schätzt den
Durchschnittsstand der Baumwolle auf 61,8.

Telegraphische Kursberichte
von : 27. September .

Frankfurt a . M.
fAnfangs -Kurfe .l

Ost. Kred.-Akt . 197.-
Diskonto Kom . 184 7-
Dresdner Bank — . —

Staatsbahn 151 .—
Lombarden 26.°/-

Tendenz : ruhia .
Frankfurt a . M.

Mittel -Kurse.)
Wechsel Amsterd. 168.40

„ Antw . -Br . 80 .35
Italien 79.925

» London 20 .420
. Vista 20.385
. Paris 80 .90
„ Vista 80.825
. Schweiz 80.775
» Wien 84 .60

Privatdiskont 5*/„
Napoleons 36 . 16
333 %RcichSanl. 84.40
3% „ 76.30
334% Pr . Kons . 84 .50
Osterr . Goldr . 89 .60
4% Russen 1880 83.70
4 % Serben 79,50
Ungar . Goldr . 84 .40
Badische Bank 132. '/.
Darmstädt . Banl116 . '/.
Deutsche Bank 247. 9,Diskonto Kom. 184/, ,Dresdner Bank 149. —
Öfter. Länderbk. 138. '/,
Rhein . Kreditbk. 127.10
Schaafh. Bkver. 107 .40
Wiener Bkver. 131 .%
Ottomanenbank 126 —
Boch. Gußstahl 223. 7,
Lourahütte 168. 7,
Gelsenkirchen 182. 7,
Harpener 192. 7,

Tendenz : ruhig .
Frankfurt a . M.

(Schlußkurse.)
Tendenz : fest .

Staatspapiere und
Pfandbriefe .

4% Rcichsanl.
unk . bis 1918 97 .60

4 % Reichsanl.
unk . bis 1925 98.60

334 % dto . 84 .40
4% Pr . Schabfch

unk . bis tgi7 97.20
4 % dto . Konsols

unk. bis 1918 97.70
4 % dto . Konsols

unk . bis 1925 —
, 34 % dto .Konsols 84 .50
4 % Bad . v . 1901 96,05
4% dto. 1908/09 96.25
4% dto . 1911/21 96 .20
4% dto . 1923 97.70

Banken.
Rhein. Kreditbk. 127.10
Südd . Disk .-Gcs .111 .20

Bergwerke und
Transportwertc .

Boch. Gußstahl 223 . 7«
Harp . Bergbau 192 . ' ,
Phönix Bergbau257 .7»
Hb . -A . Pakets . 147.7,
Nordd. Lloyd 125 . '/,

Jndustriewerte .
Zem . Heidelberg145. —
B . Anil .-Sodaf . 540 .50
D . Gold. u . Sil -

ber-Sch .- A. 600 .—
Holzverk.-Jnd .

Konstanz 301.75
Allg . Elekt. -Ges. 244 7,
Schuckert Elektr . 152 . 7.M . -F . Dadenia — .—

dto. Durlach 137.—
dto . Gritzner 274.—
dto. Heid u .Neu320.50
dto . Karlscuh ? r169.8tz

Mot .F .Oberurfel l 62 .—
Zellst.F . Waldhof216.76
3 -F . Waghäusel2vz. 7,

Nachbörse -
Ost. Kred.-Akt. 197 . 7,
Deutsche Bank 347. 7 .
Diskonto Kom . 184 .7,Dresdner Bank 149 . 7,
Staatsbahn 151 .—
Lombarden 26. ' /.

Tendenz : ruhig.
Berlin .

/Anfangs -Kurse.)
Ost. Kred.- Akt. 198 .7,Berl . Hand .-Ges.172 ' -
Kom . -Disk .-Bk. 107. 7,

:armst . Bank 116 . 7,
Deutsche Bank

lNat . -B . f. DtschlA17 . 7,
Canada Pacific 234 .'/.
Illg . Elekt . - Ges . 2 ' 3.7,

Boch. Gußstahl 222. '/,'eu »4ch-Luxemb . 144 7.
168 .7,
131 .7,
192 . 7,
256.7,
170. 7«
und

185. '/.
150 .—

27. -
95.7,

223 . 7,
169. '/,
182.%
193. 7,

Diskonto Kom .
Dresdner Bank
Balt . u. Ohio
Bochumcr
Laurahütte
Harpener

184. 7,
149.7-

95.—
223.-
168 .7,
191 . 7,

334% .
334$ >
334 %

334% ,
334% ,
334% ,
834%

abg.i .fl . —. —
„ x. Jt 92.05

1802/94 88.—
1900 86. 40
1902 85.45
1904 85 .45
1907 84 .45

4%Russ . Staats .
rente v . 1902 91 . —

4% Türken , neue —.—
4%Ung. Kronen-

rente v . 1910 —
Türk . 400 Fr .-L.16t.80
4% Nh. HYP .-Dk.

Pfdbr . 21 95.—
dto. 1923 95.60

334% dto . 1914 83. -

Tendenz : schwach
Berlin , Schlußknrft

Tendenz : schwach.
Privatdiskont : 5

Staatspapiere und
Pfandbriefe .

4% Rcichsanleihe
unk. bis 1918 97 .80

4% ReichSanleihe
unk . bis 1925 98 .40

334 % dto. 84.60
3% . 70.—
4% Pr . Schahsch .

unk . bis 1917 97.25
4 % Pr . Konsols

unk . bis 1918 97.80
4% Pr . KonsolS

unk . bis 1925 —.—
334 % Pr . Kons . 84 60
’•% dto . Konsols Tu.—

4% B. Anl. 1901 96. -
4 % dto. v. 1911 96 .10
4 % dto . 1923 97.70
3 34 % dto . ver. —
334 %dto. v. 1892 —.—
334 % dto . v. 1904 - ,—
334 % dto . v . 1907 84.60
Pest . Ung . Kom .»

Bank-Pfdbr . 86 . —
Pest. Ung. Kom ..

Bank-Oblig . 86.70
Ultimo-Kurse.

Ost. Kredit -Anst .198 . 7,Diskonto Kom . >84.7,
Dresdner Bank 149. 7,

Laurahütte
Gelsenkirchen
Harpener
Phönix
Dynamit -Trust

Verschiedene
Jndustriewerte .

Ruff. Bk. f. aLdl .157.70
Südd . Diskont . 111. 10
Brauerei SinnerNl . ' /,
Bruchsal Mafch . 344 .60
D . Gas -Gl . -Ges. 516 .50
D . Waff . - Mun . 617.-
Gritzner - Masch . 275 . -
- cknickert-EIekt. 152.—
Siem . u. HalSke 216.90
434 % Ung. L .-B. 6>' .S0
Ruff. Not. 100 RL15.S0

Nachbörse .
Ost . Kred.-Anst. 199.7,Berl . Hand .-Ges.162. 7.
Deutsche Bank 249 . —
Diskonto Kom.
Dresdner Bank
Lombarden
Balt . u . Ohio
Bochumcr
Laurahütte
Gelsenkirchen
Harpener

Tendenz : schwach.
Wien (10 Uhr vorm.)
Ost . Kred.-Akt. 626 .—
- andcrbank 518 . 7»
8ien . Bankver. —
Ztaatsbahn 696 . 7,"' "»mbarben 126 .20
Marknoten 118.03

Pari , 95.47
Ost . Kronenrente 8125
Ost. Papierrcnte 84,90

i . Silberrente 85.—
Ung . Goldrente 100.15
Ung. Kronenr . 81.—»UBine 871 .50
Skoda 826 50
Ost . konv . Rente —

Tendenz : ruhig.
Paris .

3 % frz . Rente 88.06
4 % Italiener 97,52

sanier 9L304% Türken unif . 86 .50Turk . Lose _ _
Banque Ottom . —
Rio Tinto 19

*
56

Tendenz : willig.
London .Amalgamated

Charteret ,
De Beers
East Rand
GoldfieldS
RandmineS
Anaconda
Atchifon komm
Goerz u . Co.
Chicago Milw .Denver pref.
LouiSville Nafhv. 139 —
Union Pacific 1657,U . St . Steel kom. 64 '/«Pennsylvania 58 —
Rock J ? l . Comp. 16 -
South .Pac .Shar . 947s

Tendenz : ruhig .

■i
78 '/.
17 -.:

207«
27.

2 '7„
67 .»
77.

97—

110 -
20 '/,
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Telegraphische Schiffsnachrichten.
Mitgeteilt d . Gencralvcrtr . Fr . Kern . Karlsrukie , Karlfriedrichstr . tz

Norddeutscher Lloyd . Angekommen : am Freitag : „Scharnhoch
in Colombo , „Prinzeß Alice" in Antwerpen , „Eisenach" in Brenn,
haven , „Seydlitz" in Bremerhaven ; am Samstag : „Derfflinger " ^
Singapore . Abgegangen : am Donnerstag : „Friedrich der Große"
Newyork, „Pisa " von Montreal ; am Freitag : „Lützow " von Pena ^
„Bülow " von Port -Said , „Sierra Saloada " von Montevideo , „Greif,
wald " von Portpitte ; am Samstag : „Prinzeß Alice" von Antwerp ^

Dörsen-Mochenberirtit.
(Eigenbericht der »Bad . Preffe "J

g Karlsruhe , 26 . Sept . Die Hausse-Stimmung , welch« in ^
vergangenen Woche vorherrschte und dem Geschäft einen kräftig«
Aufschwung verlieh , hat sich in der neuen Woche nicht fortfetzen 8 ,
neu . Das Anziehen der Eeldfätze erzeugte Unlust zum Eingeh«
neuer Engagements . Was aber besonders Verstimmung erregte , d,
waren die Meldungen von der ferbifch -aldanifchen Grenze, wo, kau,
daß der Kriegszustand beendigt war , von neuem erbitterte und bl,
tige Kämpfe stattfanden . War man auch geneigt , diesen Konflikt mi
Ruhe zu betrachten , so verhehlte man sich doch nicht die Eefährlichkrj
des Albaner -Aufstandes im Hinblick auf die Möglichkeit von Komph
kattonen und Differenzen zwischen den Mächten . In Wien , das -
der albanischen Angelegenheit dirett intereffiert ist, war man üb«
die Vorgänge stark erregt , sodaß der dorttge Markt verflaute , w,
natürlich auch auf die deutschen Börsen zurückwirtte. Die Unlust utz
Zurückhaltung nahmen umsomehr zu , als es an Anregungen fehtz
und die Nähe des Ultimos eher zu Realisationen reizte . Demgem»
war das Geschäft im allgemeinen ziemlich eingeengt , das herauskok
mende Matettal drückte auf die Kurse , jedoch in nicht erheblich«,
Maße .

Der Abschluß der Harpener Bergbau -Attien -Eesellschast ist sch
befriedigend ausgefallen . Der Reingewinn im Betrage von 15) ,
Millionen Mark übersteigt den vottährigen um rund 7 300 000 Mack
die Dividende wird mit 11 Prozent (im Vorjahre 9 Prozent ) bem,
sen, obwohl das Resultat eine höhere Ausschüttung gestattet hast
Auch die Laurahütte konnte bei einem Rohgewinn von rund 11200 «
Mark (nach Abzug der allgemeinen Kosten und Zinsen) ein Plus vs
nahezu 2 200 000 Mark erzielen . Der Dividendensatz erfährt ebenfall
eine Ausbefferung um 2 Prozent , nämlich von vorjährigen 6 Proz «,
auf 8 Prozent . Da aber der Auftragbestand am Schluffe des G«
fchäftsjahres um fast 4 Millionen Mark hinter dem des Vorjahres 3,
rückbleibt, so wurden Laura -Aktien mehrfach realisiert und gingen zu
rück . Bochumer waren beliebt , weil das Geschäft in Eisenbahnmaü
rial zur Zeit recht lebhaft und das Werk mit einer sehr hohen Quot
hieran beteiligt ist . — In Schifsahrtswerten fand ein verhältnismäßi
lebhafter Handel statt . Für Hamburg -Amerika -Linie wurde auf di
günstigen Ergebniffe des „Imperator " hingewiesen , welche die Er
Wartung übertroffen hätten ; außerdem erhöhe diese Schiffsklaffe d»
Prestige der Gesellschaft . Die Aktien, welche infolge von Realisati «
neu nachgegeben hatten , sind heute wieder erholt , ebenso Lloyd -Heni
lagen fest auf die guten Einnahmen in der Meilen September -Dekad , .
nämlich Fr . 294 550 , d . i . mehr Fr . 43 370 . Eanada Pacific schwanl
ten hin und her , sind aber gegen die Vorwoche etwas abgefchwächi
Raphta -Robelaktien wurden auf Gerüchte wegen Einführung in Pari
in die Hohe gesetzt. Automobilfabriken ermatteten aus di« Preir
ermäßignng der Daimler -Gesellschaft für ihre Mercedes -Wagen .

Der Rentenmarlt lag ruhig , die 3prozentige Reichsanleihe wei
eine Besserung von 0.40 Prozent gegen die Vorwoche aus. Im Zit
sammenhang mit den Eingangs erwähnten Ereigniffen an der albani
scheu Grenze büßte die 4proz. serbische Eoldrente 2 Prozent ein . Ruf
fische und ungarische Anleihen schwächten sich ebenfalls ab . — Di« Fürst
lich-FLrstenbergische Standesherrschaft hat eine 4Mroz . Hypothekai
Anleihe in Höhe von 22 Millionen Mark ausgenommen, deren Emi
sinn demnächst erfolgen wird .

Heute , Freitag , verkehrte die Börse in fester Haltung .
Im Vergleich zur Vorwoche haben Eelsenkirchener tl / 2 Prozen

verloren , Deutsch-Luxemburger 1% Proz ., Phönix VA Proz .,
"

Schuckei
VA Prozent , Siemens und Halske ebensoviel. Ferner wichen Deutsch
Waffen - und Munitionsfabriken 2yz Prozent , Deutsche Gold - uni
Silberscheideanstalt 2i/2 Prozent , Haid u . Neu 7% Prozent , wogegei
Deutsches Easglühlicht 6 Prozent gewannen , Hamburg -Amerika -Linil
besserten sich um iy a Prozent .

Das Bankhaus
Veit L. Hom!rorger^Kar !sruhe
Karlstrasse 11 Telephon 36 u. 208

besorgt alle in das Bankfach einschlagenden
Geschäfte . 18686 ,

Montag bis Donnerstag

Grosser Spezial -Verkauf
Herren «Hemden

Herrenhemden , gute Winterqualität . . . . . . . . . . . . . .
Herrenhemden, bester Normaistoff . / w .
Herrenhemden , stark wollgemischte Qualität .

von

zu Extra'Preisen.

Einsatz -Hemden
EinSätzhemden , aus weißem Trikotstöfi . . . ,
Einsatzhemden , aus bestem weißem oder maccofarb. Trikot . . . .
Einsatzhemden , schwere , wollhaltige Winterdualität . . . . ,

Herren - Hosen
Herrenhosen , maccofarbig und echt Macco .
Herrenhosen , aus prima Normalstoff , Winterqualität . .
Herrenhosen , gestrickt , nahtlos, für Militär . .

1 .30 1 .60 1.90
1.80 2 .30

1 .90 2.50 3 . -

1.65 1 .90 2 .50
2 .75 3 .20 4 .26
1 .85 2 .30 2 .95

. 1.25 1.70 2 .75

. 1.10 1 .50 2 .10
1 .60 1.90 2 .85

u

HK

Unter -Jacken
ausIaNormalstoff 95 ^ 1 . 50 2 ,
maccofarb.u. Macco l « 251 a90 2,28

Kinder -Trikot ' Anzüge
Gr . 60 65

beste Winterqualität
70 75 80 85 90 95 100 110

iy 9IM 95 ^ 1.- MO 120 I SO 1.40 1 -5«
Leibbinden 1.70 1.95 2 .50 Lungenschützer 0 .95 1.20 1 .70

Damen -Normalhemden
mit Aerm., gute Winlerqual. 1 . 75 2 . 15 2 . 60

Damen -Unterjacken
aus bestem Trikotstoff 1 . 65 1 . 90 2,20

Untertaillen
ohne Aermel, gefüttert 95 4 1 . 10 1 . 50

Direktoire -Beinkleider
alle Farben 1 . 15 1 . 50 1 . 75 1 . 95
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NOBEL !
Zum Umzug und zur Neueinrichtungempfehle meine großen Läger in Schlafzimmer , Speisezimmer,Wohnzimmer , Herrenzimmer , Fremden¬zimmer , Einzelmöbel , Kleinmöbel , Polftermöbel in 5Stockwerken aufgestellt , zu enorm billigen PreisenVerlobte

kaufen Sie nichts , bevor Sie meine Läger besichtigt und meine Preise gehört haben .
' '

® ® Möbel» und Bettenhaus
für gediegene bürgerliche

Wohnungseinrichtungen .Streng reelle , fachmännische Bedienung . Franko -Lieferung . Man verlange Preisangebot .

GmWs-Zmngsmstcherilng.
Die auf Mvntag . 10.' November 1813 bestimmte Zwangsver¬steigerung des Grundstücks in Karlsruhe Lgb . Nr . 2775, Marienstr . 58,der Bad . Finanz - und Handelsgesellschaft mit beschränkter Haftungin Pforzheim findet nicht statt . 15576
Karlsruhe , den 27. September 1913.

- Grofrh. Notariat VIII als Vollstreckungsgericht.

rernng .
Dienstag , den 30. September1913, 9 Uhr vormittags , werdenaus . dem . Hofe der . Schloßkasernein Turlach ungefähr 30 ausge¬musterte Dienstpferde meistbietendgegen Barzahlung öffentlich ver¬steigert. . 6863aBadisches Train - Bataillon Nr . 14.

Heue Venus-DrahHampe
D. H. P. AO. «. «r. z

Ci. 80V«Stnnmpanus. larcbssftittUtita Brautuir1800Stalin.10—50 Kerzen 30—139 Volt Mk. 1.W exki. Steue»16—50 ,. 140—260 .. .. 1.75
M Atmohmevonihindes,en»15StikkfrankojederdeutschenPosk-oderfafmafafianbeiAbnahmev«, mindesteruSOStüde10*/«Rabat,. GarantiefürtadelloseAnkunDVerfangenSteb&gsieSpeziatoflerteunterAngabeIfcees»ahreabedefieaTMhlln IwtrMar iMaektl

GeMrotechnische Industrie
Ludwig Alllller

ViBitaiUÜit Pu*

Vertreter für Kansrutie und Umgebung : 6409aEdmund Müller , ßurlach 1. B ., Moltkestrasse23.

Anfertigung

feiner Damengarderobe
Lina fitterer , Rheinstr . 25 , pari.$834260 Eingang Ruilsstraße . Haltestelle der Elektrischen.

JM Nur diese Woche ! ! !
, Jahrgang 1912
trab früher ! versenden gelesen ,iottibl . von : Daheim , Neues Blatt ,Lust. Blätter , Gute Stunde , Weltund Haus , Gartenlaube , Land undMeer , Berliner Jllustr . Ztg . , Meg¬aendorfer . Flieg . Blätter & 3 Mk .,« imvlizisffmuS , Woche . JugendH 3 Mk ., neue, ungelef., kompl.Jahrg . wtod . Kunst . Jahrgang 5bis 23 & S Mk . Bei Bestellungvon" 5 Jahrgängen ein Jahrganggratis . 5212a
» Germania , Berlin ,

Stallschretberstr . 2514.

ilfalhei
81

Neuanlagen , wie Repa *
raturen au Heizkesseln
Umstellen vou Radia¬
toren etc. bei sofortiger
Bedienung . 12782
Emii Schmidt & Ccns.
Ingenieure — Hebelstrasse 3.

Empfehle ein vorzügliches

Scfjwardwlder
ttirftfjwfier
per Flasche ä Mk . 3 .50 u . 4 .25
*W . & fbam ßtöellplafi .

Auto-

Beleucbtorg,
Celluloid

v . M . 9 .— an
Reparaturen aller Systeme. 1180a
Umtausch gebr . Zellen . Prosp. grat.
Ailr. Luscber, Bresden-A. 1/94.

' Mit Tisch , weiß , 4 Kochstellen .'s »««» Mk. 21 .— an.
: J . Bahr , EisegASM,
j Rabattmarken . Waldstraste 51 .

Tapeten
Größte Auswahl

' von den billigsten bis feinsten .
■ Rolle schon von 10 Pfg . an .
! Moderne Muster. «222
! Derlangen Sie Musterkarten .
i Hs Durandi
lDouglasftr. 26. Tel. 2435. G . Häcker, 8erwNrM 32

Herde , schw. n . rv.
Zum Quartalwechsel bringe ick

mein Herdlager in empfehlende Er¬
innerung . A. Zimmerntann ,Waldhorustraste 46 . 5833353

MostobstB
34277
beste franz . Qualität , billigst zuVerkaufen , auch kann daselbst ge¬keltert werden mit elektr . Betrieb

Düngerverfteigernng .Am Donnerstag , den 2. Oktoberd. Js ., 9 Uhr vormittags , wirdder Matratzendünger der 1 . Ab¬
teilung 3. Bad . Feldart .-Regi»ments Nr . 50 ungefähr 50—60Haufen — in der neuen Artil¬lerie -Kaserne an der Moltkestraßeöffentlich meistbietend gegen Bar -
zahlung versteigert ._ 6864a

Malsch .

Die Gemeinde
Malsch (Amt Ett¬
lingen versteigert
am 6891a

Dienstag , den 30 . Sevtbr . d. I .
nachmittags 4 Uhr

im Farrenhof einen schweren , fettenRindfasel gegen Barzahlung .
Malsch, den 26 . September 1913 -

Das Bürgermeisteramt :
I . B . : Maisch . Gemeinderat .

§ch'
ersp .
Unkoi

Bezugsquellen %.
/ weist nach : \

f L . J . Eltlinger, ]
V Karlsruhe i. B . j

z V /
Posten bfltfre öemnftofie
werden spottbillig verkauft .

Auch werden Anzüge angefertigt
zum Preis von 18—22 Mk. unter
Garantie für guten Sitz.
TBF- Teilzahlung gestattet» -fli

Otto Weiber ,
Gerwigstratze 9lr . 21 . parterre .5 . 1 Telephon 3305 . <834229

Auf der Reite leicht veschädigteEier 39 St, s. nurIM.
sind zu haben im 16568 .3.1

Cierladen Kronenstr 35

Wen Prival -Mlagslükh
suchen 3 bis 4 höhere Beamte . Be
sonderes Zimmer erwünscht. Off.unter Nr . B34239 an die Expedit,der . Bad . Preise " . 2.1

Was ist dos Leben ahne Besundheit?
Die bewahrten und erprobten hygienischen Schriften sind zu beziehen durchEdmund Memme , Hof-Verlagsbuchhandlung, Leipzig ,owie durch alle Handlungen, welche dieselben im Fenster ausgestellt haben.o. Dlc chronische Darmschwäche, das Grund -übel des Kulturmenschen, ihr Einfluß auf alleKörperfunktionen und ihre Heilung . Dr . Pacz-kowskr . (0.80 M)Nr . , 50 . Arterienverkalkung des Herzens unddes Gehirns mit besonderer Berücksichtigung derLähmungen und des Schlagflnsses. Dr . Walser .(0.50 M)

Nr . 49 . Die Ohrenerkrankung , eine Selbst - oderBakterienvergiftung . Wie entgiftet oder heilt mandieselbe. Dr . Walser . (0 .60 *Ä )Nr . 53. Migräne und sonstige Kopfschmerzen .Ursachen, Behandlung , Vorbeugung . Dr . Pacz -
ckowski . 0 .50 Jl )

Rr . 59 . Blinddarmentzündung . Dr . Walser .(1 .20 h ) Entstehen , frühzeitiges Erkennen , Ver¬hütung , Heilung .Nr . 37. Hautkrankheiten und Hautausschläge.Verhütung und Heilung . Dr . Walser . ( 1 .20 M)Nr . 58 . Die Herzkrankheiten, Ursachen , Er¬kennung, Behandlung . Vom „biologischen" Stand¬punkt. Dr . Walser . (1 .50 M)Nr . 65 . Blutarmut und Bleichsucht und Heilung .Dr . Walser . (1 .20 M)Nr . 17. Lungenschwindsuchtund Heilung . Dr .Petermann . (1 M)
Ult. 7. Wie erlangt man gesunden Schlaf , hei¬tere Stimmung . Arbeitsfreudigkcit ? Dr . Pacz -kowski. (0 .80
Nr . 34 . Das Auge und seine Pflege . San .-RatDr . Bilsinger . (0 .60 M )Nr . 41 . Gicht, Rheumatismus , Hüftwch (JschiaslVerhütung und Behandlung . Dr . Walser . ( 1 Ji )Nr . 40 . Halskrankheiten , Husten. Schnupfen,Heiserkeit, Kehlkopf - und Luftröhrenentzündung .Verhütung und Behandlung . Dr . KoleM . ( 1 M )Nr . 47 . Zuckerkrankheit heilbar . Ein neues

Heilverfahren . Dr . Reymann . ( 1.50 M)
Nr . 19. Luft - und Sonnenbad n . d . neuestenStandpunkte . Dr . Kühner . (0.30 M)

Nr 55. Das Asthma , Grundursache : Kohlen,säure - und Harnsäure -Vergiftung . Heilung durchrationelle Entgiftung . Dr . Walser . (0.80 M)Nr. 57. Gallen -, Nieren - und Blasensteine. Ver¬hütung und Heilung . Dr . Walser . (0 .50 Jl )Nr . 51 . Chronisch kalte Füße . Wesen. Wirkung .Verhütung und Heilung . Dr . Walser . ( 0.30 M)Nr . 42 . Fettleibigkeit , Ursachen , Verhütung undHeilung . Dr . Walser . ( 1 .20 M)Nr . 36 . Nervosität, die Modekrankheit. Ursachen,die Selbstvergiftung und Heilung durch ei« er¬probtes Blutreinigungs -Berfahren . Dr . Walser .( 150 JC)
Rr . 66 . Magen - und Darmkrankheiten und Hei-'lung . Dr . Walser . (0.80 M)Nr . 68 . Nieren - und Blasenleiden und Behand¬lung . Dr . Walser . (0 .80 M ) 6883aNr . 67. Neurasthenie u. Heilung . Dr . Walser .(0.80 M)
Nr . 77. Wie entstehen Krebsleiden und wie sindsie zu behandeln ? Dr . Mcher . (0.30 M)Nr . 81 . Wie ich mich selbst wieder jung machteim Alter von 60 Jahren oder : Was ist Fletsche¬rismus ? Von Horace Fleischer. (0 .30 <M )Nr . 75. Haarschwund und Glatze. Was ist da-legen zu tun ? Dr . Metzer . (0 .40 h )Nr . 85 . Das gefährliche Alter oder Wechseljahreder Frau . Kreisphhs, z . D . Dr . Kühner . (0.50 JC\Nr . 86 . Zuckerkrankheit . Verhütung und Be¬handlung . Dr . Walser . ( 1 .00 M)Nr . 87 . Aerztlicher Ratgeber für Herzkranke.Von Dr . Kärck,er . ( 1 .00 Jl )Nr . 88. Hämorrhoiden und Behandlung , vonDr . Struck . (0.80 Jl )Nr . 89 . Fettleibigkeit und Heilung . Dr . Struck.( 1 .20 Jl )
Nr . 90 . Aerztlicher Wegweiser für Magen - »ndDarmkranke . Dr . Kärcher. (1.00 M)Nr . 91 . Die Schrothkur, ihre Anwendung undErfolge . Dr . Madcr . <1 .00 M)Umsonst Nr . 61 . Uoghurtbüchlein. (Behandlung von Magen- und Dormleiden .s

Entschieden
ist

der vorteilhafteste Brand
für

Stubenöfen Küchenherde
AM "

Zentralheizungen "WU

heizkräftig staubfrei
geruchlos

weif wenig Zug erforderlich ,
sehr sparsam

Wegen Ausgabe eines Haus¬haltes sind billig zu verkaufen :2 vollständ. Betten . 1 Chiffonnier .1 Silberschränkchen . 1 Küchen »
schrank. 1 Herd und sonst nochverschiedenes. B34238

Händler verbeten .
Gottesauerstraste Nr . 22 , 2. St

£ Serd ,
Schlosserarbeit, mit Rohr für Mk.15.— zu verkaufen . B34268Schillerstrahe 32 , 2. St . , rechts.

gut erhalten , ^ vtUjTäU be^ Si334207
Fasanenstraße 5, I . Stock . ,

Herd, gut erhalten , mit Rohr f.10 Jl zu verkaufen. 1834226
Aorkstraße 25III , links .

Transportabler , guterh . Kachel-Ofen ist billig zu verkaufen .. . . 27,
'B34261 Friedenstr . 27 , 4. St .

im 6 «brau<:h. 6612a*

Näh, bei Fischer. Karlstr . B.

Reklame
Lizenz -Verkauf !
Eine sehr gut gesetzt, geschützteReklame ist in einzelnen Städtenoder bezirksweise gegen eine ein¬

malige geringe Lizenz zu verkauf.Kein Kapital hierzu notwendig .
Offerten unter Nr . B34256 andie Expedition der „ Bad . Presse" .

Brote tonlM )
mit Glasschiebetüren billig zuverkaufen . 2534249

Kaiserstr . 44 , Laden, links.

Schlafzimmer,
hochfeine , moderne Ausführung ,sehr preiswürdige Werkstattarve :t ,unter Garantie abzugeben.

I *. Feederle
Möbclschreincrei und - Lager,Ludwig-Wilhelmstratze 17.

Schreibtisch,
erÄaltenec SefttClÖr K
Ofen (Junker und Ruh Dauer¬
brenner ) sind billig abzugeben.B34223 Wirlandtstratze 2, pari .

Kerren-Fahrrad
billig abzugeben. B34213

Werderffr . 10 . S .. I.
Kerren - Fahrrads
Türrkopp , sehr gut, für 20 Mark :
zu verkaufen. B34259
Krieastraße 152 , III. , Gartenbaus .

« 34270
, gut erh .,billig zu verkaufen .

Wildelmstr . 8 , Uk.
Sabtraö,

3 gut erhaltene Urberzieher, so¬wie 1 Damen -Jacke billig abzugeb.B34203 Kriegstratze 3a HI , lks . ,
Kinderbettstatt mit Matratzebillig zu verkaufen. B34272
Werderstratze 71a, 4. Stock r . .

Lieg - und Sitzwage » iesir billig !
abzugeben bei Vogt . Augarten » !
si raße 85 , 3. St . rechts. B34276:

Herrenfahrrad
sehr gut erhalt . , für 25 Jl zu verk.— . - - - f 48.

Zwergspiher
schwarze u . braune , 3 u. 5 Monate
alt , hochpräm ., Abst. in. Stammb . ,zu verkaufen. L. Böhm, Gervi -
nusstr . 19, Südstocht . B34209^
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|2 % Obligationen der Bndapester
Strasseneisenbaim'Gesellschaft.

Die am 1 . Oktober 1913 fälligen Zinsconpons und
♦erlösten Stücke werden vom Fälligkeitstage ab zum TageskursJur
:urz Wen

in Frankfurt a » M . : bei der Deutschen Effekten - n .
Wechselbank .

in Karlsruhe bei dem Bankhause Veit L. Homburger
■werktäglich in den Vormittagsstundeneingelöst.

Den Coupons sind arithmetisch geordnete Nummcmverzeichnisse
•beizufügen .

1o512
Budapest , im September 1913.

Budapester Straßeneisenbahn -Gesellschaft .

Todes -Anzeige.
Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige

Nachricht , daß unser lieber Vater , Großvater , Schwieger¬
vater , Bruder , Schwager und Onkel

Herr Eustachius Scheib
Veteran von 1886 , 1870,71

nach langem , schweren Leiden heute früh -p ' U Ufa im Alter
von 67 Jahren sanft verschied .

Sie Itauftnöett Sinlertiliebeneit,
Karlsruhe , den 27. September 1913 .

- Die Beerdigung findet Montag , nachmittags 4 Uhr,
auf dem Mühlburger Friedhof statt .

TrauerhauS : Nuitsstraße 18, 2. Stock. 18543

)iet » Betritt I
Karlsruhe <E . B )

Protektor : S . Kgl. Hoheit der Großherzog |

Todes-Anzeige.
Den Herren Vereinsmitgliedern die !

Trauernachricht von dem Ableben unseres treuen Mitgliedes

HerrKamerad U8 SchblÜ Ledekfäkber
Veteran 1866 und 1870 71 . 15889

, Die Beisetzung findet Montag . 29 . Sept ., nachm. 4 Uhr,
[ in Mühlbura statt. Trauerhaus : Nuitsstraße 18. Zahlreiche I
Beteiligung Ehrensache. Der Verwaltnngsrat .

Gott dem Allmächtigen hat es
Gattin , unsere gute Mutter , Tochter,
tochter und Schwägerin

gefallen , meine liebe
Schwester, Schwieger-

Franziska Müller
geb. Sertel

nach sehr schwerem Leiden im Alter von 30 Jahren , heute
früh 6 Uhr , zu sich abzurufen .

Karlsruhe den 27. September 1913 .
Die tieftrauernden Hinterbliebenen :

Daniel Müller , Schutzmann.
Die Beerdigung findet am 29. September 1913 , nach¬

mittags 4 Uht in Germersheim von Schloßstr. 122 aus statt .
TrackevhauH : Rüppurr , Langestr. 24 . 5834266

Statt besonderer Anzeige .

Todes -Anzeige «
Verwandten, Freunden und Bekannten machen wir

hiermit die traurige Mitteilung, daß unser innigst geliebter
Sohn und Bruder

heute nacht 1«11 Uhr , nach längerem , schweren Leiden , im
Alter von 13 Jahren, sanft in dem Herrn entschlafen ist.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Karl Kasper , Wirt .

Karlsruhe, den 27. September 1913.
Die Beerdigung findet am Montag, den 29. September ,

nachmittags 2*1, Uhr , auf dem hiesigen Friedhofe statt .
Trauerhaus : Waldhornstraße 60. 831232

Warrmoafser-
Gasairkornat,

für Badezimmer . Aerzte ic., nur
kürzere Zeit in Betrieb gewesen,
ist im Auftrag z« verkaufen . 14006 *

Emil Schmidt « . Co « s.,
Ingenieure , Hrbelstr . 3.

tzlknHmsAWerii.
8jährige Fuchsstute, guter Einspän¬
ner , 1,62 Meter hoch , schöne Figur ,
vertraut , scheufrei , um 900 M zu
verkaufen vei B34182
Link , Offenbura , Küfergasse 7.
Dobermann , 1 I . alt , sehr wachs.,

umstandeh. sehr bill. sof . zu verkauf.
B34075 Näh. Rbeinstr . 68 . Laden

Musikwerke
mit auswechselbaren Notenplatten .

Echte Grammophone
und Platten , Goldgußwalzen, Schweizer Spieluhren .

Neuheit mit Glocken und Zitherbegleitung.

Fritz Müller , iBijulieiJiiiBi , Pianos,
Karlsruhe Tel . 1988 .Kaiserstr . Eofce Waldstr .

und Kaiserpassage ,
■ Rabattmarken . 15518

M . 22000000
4y |0 Landesherrlich genehmigte Hypothekaranleihe

— verstärkte Tilgung bis 1 . Oktober 1924 ausgeschlossen —

Seiner Durchlaucht

Fürst ITlax Egon zu Fürstenberg
und der .

Fürstlichen Standesherrschaft Fürstenberg
zu Donaueschingen.

Seine Durchlaucht Fürst Max Egon zu Fürstenberg und die Fürstliche Standesherrschaft Fürstenberg zu Donaueschingen haben

nom . M. 22000000 auf den Inhaber lautende Teilschuldverschreibungen
ansgegeben . Die Ausgabe der Inhaberpapiere ist vom Grossherzoglich Badischen Justizministerium , dem Finanz¬

ministerium und dem Ministerium dos Innern genehmigt worden .
Die Anleihe ist mit 4 1/s°/0 jährlich in halbjährlichen Baten am 1 . April und 1 . Oktober jedes Jahres verzinslich und zum Nenn¬

wert rückzahlbar .
I

Sie ist eingeteilt in Serie A über je Mk , 2000 Nr . 1— 2000
„ B „ , „ 1000 „ 2001 - 17000
„ C , , * 500 „ 17001- 23000

Die Einlösung erfolgt im Wege der Auslosung mit jährlich 1 #/o des ursprünglich ansgegebenen Betrages zuzüglich der durch

die eingetretene Tilgung ersparten Zinsen. Die Auslosungen erfolgen im Juli jedes Jahres , erstmals im Juli 1914 . Die Schuldner sind

befugt , vom Jahre 1924 ab verstärkte Auslosungen vorzunehmen oder auch sämtliche noch ausstehende Teilschuldverschreibungen mit

Frist von 3 Monaten , auf einen Quartalsersten , jedoch nicht früher als zum 1 . Oktober 1924 , zu kündigen .
Zur Sicherung für diese Anleihe sind von Seiner Durchlaucht dem Fürsten Max Egon zu Fürstenberg , den sämtlichen

Agnaten des Fürstlichen Hauses Fürstenberg und der Fürstlichen Standesherrschaft Fürstenberg von den standesherrliehen Liegen¬
schaften , die sich in Baden , Württemberg . Hohenzollern und Oesterreich befinden , rund 5570 ha landwirt - chaftliche und rund 35 000 ha

forstwirtschaftliche Gelände des badischen Besitzes durch Eintragung einer Sicherungshypothek gemäss § 1187 BGB. in dem über die

Güter und Grundstücke der Fürstlich Fürstenbergischen Standesherrschaft geführten Grundbuche von Donaueschingen verpfändet worden .
Der Pfandbesitz verteilt sich auf die nachfolgend genannten zwölf Amtsgerichtsbezirke : Donaueschingen , Engen , Messkirch , Neustadt ,
Pfullendorf , Ueberlingen , Villingen , Waldshut , Wolfacb , Bonndorf , Stockach und Triberg .

Die Verpfändung ist nicht auf die Revenuen beschränkt , sondern ergreift das Pfand seiner Substanz nach . Die Eintragung ist

in Abteilung III durchweg an erster Stelle erfolgt - Dieser Hypothek gehen vor die nach Artikel 36 §§ 8 und 9 des Bad, A . -G . z . BGB.
der Eintragung nicht bedürfenden hausgesetzlichen Abfertigungsansprüche der von der Erbfolge ausgeschlossenen Söhne und Töchter der

fürstlichen Familie und der hausgesetzliche Wittumsanspruch der Witwe eines Hauptes der standesherrlichen Familie Derartige auf den Hausge¬
setzen beruhende Ansprüche haften auf dem gesamten Besitz der fürstlichen Familie , Sie betragen zurzeit weniger als Mk. 75000 jährlich .

Der Gesamtwert der forstwirtschaftlichen Grundstücke beträgt . . . . . M. 84 647 770

der der landwirtschaftlichen . M . 9 653 000
insgesamt rund M . 94 300 000

Der Wert der forstwirtschaftlichen Grundstücke verteilt sich auf M . 67 718 217 Holzvorrat und M. 16929 554 unter Forst

stehenden Boden. Die landwirtschaftlichen Grundstücke verteilen sich in zahlreichen „Loosen “ auf 145 Gemeinden . Der Grund

und Boden ist nach dem weiter unten erwähnten Gutachten im allgemeinen von guter , vielfach sogar sehr guter Beschaffenheit .
Die gegebenen Taxwerte sind an Ort und Stelle von einer besonderen Scbätzungskommission , der für den forstwirtschaft¬

lichen Betrieb u . a . der Universitätsprofessor Endres -München angehörte , festgestellt worden . Die forstwirtschaftlichen Verwaltungs¬

einrichtungen gewährleisten nach dem Gutachten dieser Kommission eine gute und geordnete Bewirtschaftung der fürstlichen Waldungen, ;
auch die Verwaltung des landwirtschaftlichen Besitzes wird von den Sachverständigen als mustergültig bezeichnet .

Durch die bisherige besondere Schonung des Bestandes hat sich im Laufe der Zeit ein Bestand an

jederzeit schlagbarem Holz von etwa 30 Millionen Mark Wert angesammelt .
Die Schuldner sind verpflichtet , die verpfändeten Grundstücke so zu bewirtschaften , dass der Wert der Substanz des von der

Hypothenhaftung ergriffenen Grundbesitzes nicht vermindert wird , insbesondere ist der zum Pfandgegenstand gehörige Wald in dem bei

der fürstlichen Forstverwaltung von jeher üblichen , die Nachhaltigkeit des Ertrages sichernden Schlag- und Kulturzustand zu erhalten .

Die Deutsche Bank in Berlin ist als Grundbucbvertreterin der Obligationäre im Sinne des § 1189 BGB. im Grundbuch

eingetragen .
Zulassung der Teilschuldverschreibungen zum Handel an den Börsen von Frankfurt a . M. und Mannheina wird

alsbald beantragt .
Von vorstehenden Teilschuldverschreibungen werden

nom . M . 13 OOO OOO
unter nachstehenden Bedingungen zur öffentlichen Zeichnung aufgelegt :
1, Zeichnungen werden bis einschliesslich

Montag , den 3 . Oktober 1913
gleichzeitig
in Karlsruhe hei der Rheinischen Creditbank Filiale Karlsruhe ,

„ dem Bankhause VClt La HOIIll9UrC | © r j

„ .. * Straus & Go.,
' , Alfred Seeligmann & Go-,

ausserdem in Frankfurt n. M ., Wiesbaden , Mannheim , Ludwigshafen , Freiburg 1. B ., » armstadt . Manchen , Nürn¬

berg , Angsbnrg , Bamberg , Stuttgart und Strassbnrg 1. E . bei den in den dortigen Bekanntmachungen angeführten Stellen

während der bei jeder Stelle üblichen Geschäftsstunden auf Grund des bei den Stellen kostenfrei erhältlichen Anmeldeformulars ent¬

gegengenommen , Die Bestimmung des Zeitpunktes , bis zu welchem am letzten Zeichnungstage Zeichnungen entgegengenommen werden ,
bleibt dem Ermessen jeder einzelnen Stelle Vorbehalten ,

2 . Der Zeichnungspreis beträgt
SSI «

zuzüglich 4 Vs ®/« Stückzinsen ab 1 . Oktober 1913 bis zum Zahlungstage , Stempel der Zuteilungsnote zu Lasten der Zeichner .
Z. Bei der Zeichnung ist auf Verlangen der Zeichnungsstelle eine Kaution von 5 % des gezeichneten Betrages in bar oder börsengängigen

von der betreffenden Stelle für zulässig erachteten Wertpapieren zu hinterlegen .
4. Die Zuteilung , welche sobald als möglich nach Schluss der Zeichnung durch schriftliche Benachrichtigung der Zeichner geschieht ,

unterliegt dem freien Ermessen jeder einzelnen Zeichnungsstelle .
Zeichnungen , welch © unter Cebernahme einer Sperr Verpflichtung erfolgen , finden vorzugsweise Berücksichtigung .

5 . Der Kaufpreis des ungeteilten Betrages ist bei derselben Stelle , bei der die Anmeldung erfolgt ist , in der Zeit vom 14. bis 37 . Ok¬

tober d . J . einzuzahlen ; von letzterem Tage ab gelangen die Stücke zur Ausgabe ,
Berlin , Frankfurt a . 31. , Mannheim , Endwigshafen , Stuttgart , im Oktober 1913.

Deutsche Bank.
Mitteldeutsche Creditbank .

Pfälzische Bank.

6884a

Bank für Handel und Industrie .
Deutsche Vereinsbank . Rheinische Creditbank .

Württembergische Vereinsbank .

Obst - A
Snd Gemüse¬

zeitung Heidelberg. Unentbehrlich
für Händler und Produzenten. Probe¬
nummer gratis . Jährlich Mark 2.— .

Messingene
Portiere-
Mn

v . Mk .2 .60an

J . Bähr
Bisenwaren

Waldstrasse 51 .

13941

= Rabattmarken. =

15559 .3.1

©tolomicrte Mime
Witwe E . W alpert , Luzern
(Schweiz), nimmt jederzeit Pensio¬
närinnen aus. Maß. Preise,diskret.
St . Karliftr. 14. Trl. 1778. SW £ 7.5

ist ein bewährtes Mittel gegen Herz¬
krankheiten . In Karlsruhe nur im Friedrichsbad .

Reinert ’s Zahn -Atelier
Kaiserstr . 126 . — Telephon 2573 . 13113

Schonendste Behandlung nervöser u. ängstlicher Personen .

Fast schmerzlos Zahnziehen . — Naturgetreuer Zahnersatz 0. Plomben.

Komme ”
pünktlich !

Kaufe getragene Herren - n . Da¬
menkleider. Schuhe . Stiefel . Uni¬
formen , Weißzeug zumhoh . Preis .
J. Groß » Markgrafenstr . 6

5000 p Muslriegelanöe
oder Lagerplatz

mit Gleisanschluß , ganz oder ge¬
teilt . billig zu verkaufen oder
zu verpachten.

Offerten unter Nr . 14243 an die
Expedition der «Bad . Presse" . *

I 'Vb « billig meinen
vCClflUfC Leiterwagen
garant . 100 Ztr , Tragkraft . 15328

Johann Grober , Witwe .
Spöck (b . Karlsr . ' , Adlerstraße 38.

Gut erhaltenes Erstlingsbett zu
verkaufen. B34078

Lorbolzktraße 561.
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I MERKURl

Süddeutsche
Handelslehranstalt u. TöcMerhandelsschule

„Merkur“
Karlsruhe

Kaiserstrasse 113 (Ecke Adlerstr .) Telephon 2018.

Cröutes and ältestes derartiges Institut am Platxe . — la . Referensen. — 8 Lehrer.
Gewissenhafte Ausbildung in allen kaufmännischen Lehrfächern und Sprachen für Damen und Herren.

Für junge Leute, die in eine kaufmännische Lehre treten sollen, besondere
Vorbereitungskurse .

Buchführung Stenographie
(einfache , doppelte , amerikan ., Gabelsberger und Stolze -Schrey

landwirtschaftliche .)
Maschinenschreiben 30 erstklassige Maschinen.

Schönschreiben .
Kaufm . Rechnen , Konto -Korrentwesen , Korrespondenz , Wechsellehre n .Scbeckkunde , Handelslehre , Rundschrift , Kontorarbelten , Bank - und

Börsenwesen etc . — Eintritt zu den einzelnen Fächern jederzeit
Deutsch , englisch , französisch italienisch , spanisch .

QtPPhcamon innnon I pnlon bieten unsere Tages - und Abendkurse die günstigste Gelegenheit , sichOircuodlllcil JUliycU LOUIuu diejenigen Kenntnisse und Fähigkeiten anzueignen, die nötig sind , ummit Erfolg auf jedem Büro tätig zu sein. Viele Hunderte unserer ehemaligen Schüler und Schülerinnen
befinden sich heute in guten , passenden Stellungen , die sie zum grössten Teil durch Vermittlung derAnstalt erhielten .

Die Leistungsfähigkeit unseres Instituts sowie die Beliebtheit unserer Kurse beweist die seit
Jahren steigende Schülerzahl . 14777

Vollständige Ausbildung für den kaufmännischen Beruf !
Kontoriatinnenkupse a Buchhalterkunae !

Auswärtige erhalten durch unsere Vermittlung Fahrpreisermässigung.
Prospekt gratis durch die Direktion.

I. Privat-TanzlehP'Institut
Georg Grosskopf
33 Herrenstrasse 33 . 13863*
— Gefl . Anmeldungen erbeten. —

Nachmittags- und Abend-Kurse. Einzelunterricht .

- Apparate erster Fabrikate , mR IR KJ 8 . KJ reichsterAuswahlu. in allen Preislagen von Mk. 5 .50 an
Alles Zubehör. Dunkelkammer zur Verfügung . Anleitung gratis .Hoerth , Daeschner d Gie « , Kaiserstraße 172.

Wir empfehlen als günstigen Gelegenheitskauf einige
im Preise bedeutend zurflckgesetzfe Apparate . :: :: 12333 .9.4

TAPETEN
Lincrusta , lichtechte Tapeten , billigste 1

Reste im Preise herabge

Karl Wagner, Karlsruhe,
fiincrusta , lichtechte Tapeten, billigste Preise bei großer Auswahl.Reste im Preise herabgesetzt 13996

KrlegstraBe 16
— Telephon Nr. 1648. —

1

| Uur rint Mutig gibt ti für Mcrtawlst ! 8
*3 Jeder Patient verlange die Broschüre : 5832218 ^X »Was mutz mau tun , um die Gefahren der
L Zuckerkrankheit abzuwenden ? " § -
^ geg . Einsendung o . 2j/b . S . Scheidig , Nürnberg , Postamt 7 . Z
^ Dem Verfasser, der über 6" !, Zucker ausschied, sollte noch vor ^kurzem eine Zehe amputiert werden , doch verstand er es durch »

seine Selbsthilfe , sich den Fuß gänzlich zu erhalten . «g- Der Erlös der Broschüre fließt wohltätigem Zwecke zu. — p»
Bei Rückgratverkrümmungen

kann nur ein zweckentsprechen¬
der , gutsitzender Apparat über¬
raschende Erfolge erzielen , bei
Erwachsenen und Kindern
wenn eine gewissenhafte Nach-
regulierung damit verbunden
ist. — Den Lebettzschen
Redrefsions -Apparat . dessen
Verbesserungen durch mehrere
D . R . G . M . gesetzlich geschützt
sind , kann ich nun trotz bester
Qualität u . präzisester Durch¬
führung bedeutend billiger
liefern . Gewissenhafte Berat¬
ung , Auskunft und die damit
berbundenen Nachbehand¬
lungen kostenlos. VerlangenSie den illustrierten Gratis -Prospekt .

ohne Apparat - - ' ~ - mit Apparat
6767a

Eduard Ott, Jos. Lebeth ,
Mache gleichzeitig ausinerksam .Haß demnächst die Eröffnung einer

ständigen Filiale in Karlsruhe stattfindet , und wird bis dahin jedegewuns hie Auskunft von Nürnberg erteilt .
Set Beachtuna unfern - Firma ersparen Sie viel Geld !

Feste Wurzeln
hat vr . Cbompfon ’s Seifett -
pulver in Millionen von Haus¬
haltungen gefaßt . In Verbindung
mit dem modernen Bleichmittel
„SeifiX“ ist es das beste selbst¬
tätige Waschmittel !

Garantiert echt afrikanische

liefere ich direkt , an Private .
: Prima Ware, reizende Exemplare ss =

von Mk . 2—60 .50 . Auch event. aus Teilzahiung .
Offerten unter Nr . 15453 an die Erved . der «Bad . Preise " erb.

Auslührliohe Auskunft und

ledss Los gewinnt.
Am 30 . September
Gewinnziehung der in der Serie
gezogenen ErauDsehweigischeu

20-TaIer-Lose.
81000
10800

1 ä

1 i
1 k 7500 , 1 ä 5400 , 10 ä 300 ,6 k 180 , 2330 ä 84 Mark .
Das Origin .-Los Serie 2904 Nr . 4 -6habe ich lür 270 Mark za verkaufen .Carl
Berlin W . Unter den Linden 8 .

Spagial - Geschäffa für Serienlose .

ITIamon erb . Sfurn . , mutterl .Warnen Pflege , bei deutscher
Hebamme . Diskr . Ausk. B24883E . Obermayer , Beauvau 15 ,JVancy , Frankreich._

”

Treueo44
99

Flecken - Reinigungs - Pulver , 10V
Pakete z. Eink .-Preise v. M 22 .—abzugeben. (Im Verkauf 50 4 perPaket ) . 2 .2

, GesI . Offert , unt . Nr . B34141 andie Exped. der „Bad . Presse " erb.
Tafel - Aepsel

in nur schönen sortierten Früchten
Ztr . M 15.—

Mofläpfel
in Ladungen billigst .

Neue
Pfälzer Zroiebeln.

per Zentner mit Sack Jl 2 .50

Speife-Kartoffeln-
neue Kaiserkrone , per Ztr . Jl 2.40
in Ladungen nach Uebereinkunst

zu äußersten Tagespreisen

Speife -Karotten -neue . . . per Zentner Jl 2.—
Neuen Knoblauch

in Strängen - as Pfund 18 4

Weißkraut
in fester Ware per Ztr . Jl 1 .90

offeriert
Joseph Lechner ,

Landesprodukten - Ber.sandhaus ,
Herxheim , Pfalz . 59a

Telephon 21 , Amt Rülzheim .

Apfelwein
glanzhell , prima Qualität
per Liter 22 Pfennig .

Reinettenwein
per Liter 25 Pfennig .Bei Abnahme größererQuantitäten Preisermäßigung .

jßtp - Fässer leihweise. -Mn
Kohfer & Berger , Ml l. K .

_ Telephon 173 . 4272a

©Ute ffiurftbillig !
Mettwurst z . Robeffen Pfd . 65 .j
Kalserjagdw . u . Preßkopf „ 85F
Plockwurst . rotschn . Ware „ 95 4Salamiwurst „ „ 95 4
Zervelatwurst „ „ „ 95 .j
sowie alle geräuch .Kochwurstsorten
u billigen Preisen versenden jedes
eliebige Quant , per Nachnahme.

Auss . Preist . gratis und franko.
Paul Asmann & Co . , Dortmund 55

Ceftexinärfdiftraü * 38 . ..*,a

Zur flufhläPunB u
.

"

Es ist ans bekannt geworden, dass verschiedene Schlacken «
mehlhersteller und einige mit ihnen in Verbindung stehende
Wiederverkäufer

gebraschte leere Original - Thomasmehlsäcke
„Sternmarke “

aufkaufen, mit ihren eigenen minderwertigen Mahlerzengnissenfüllenund diese wiedergefüllten Säoke als Thomasmehl„Sternmarke“
verkaufen.

Dieses Verfahren ist eine grobe Täuschung der Thomasmehl
verbrauchenden Landwirte und eine Verletzungunserer eingetragenenMarkenrechte.

Wir warnen dringend vor einer derartigenWiederverwendung gebrauchter Säcke , sowie vordem Wiederverkauf dieser Ware . Gegen die in Betracht
hommenden Produzenten und Händler wird

sowohl zivil - als anch strafrechtlich
nnnachsichtlich

vorgegangen.
Echtes Thomasmehl „Sternmarke“ wird nur in Original¬

füllung in Säcken mit der aufgedruckten bekannten fünf «
strahligen Sternmarke und Plombe mit ebensolcher
Prägung verkauft.

_ i _ Man achte genau - A -
au f die Plombe ! Stê £ {r *

eingetr . Schutzmarke eingetr. Schutzmarke

6354a

Thomasphosphatfabrike«
Gesellschaft mit beschrankter Haftung

Serlirr W . 35

Möbel , Betten , Polsterwaren
kaufen Sie sehr vorteilhaft reell und billig bei

Gegr. 1878 P # |
"
f Tel. 1340

(Inh. H. Trautwein )
SUdsfodt — Rüppurrerstrasse 36

• Spezialhaus für gediegene Wohnungseinrichtungen
in allen Stilarten und Preislagen .

Für Brautleute günstige Einkaufsquelle . — ■

14622

Eigene Polsterwerkstätte Franko Lieferung.

4fl
DIESEL - MOTOREN - ANLAGEN

lieber 120000 PS im Betrieb .

Sauggas - Motoren
Präzisions -Motoren

für alle Betriebe und alle Brennstoffe .
Lokomlebilen _ Lokomotiven

[
Letzte Auszeichnungen : Brüssel 1910 : Grand Prix |Budapest 1911: Grosse goldene Staatsmedaille |

Gasmotorenfabrik A .- G . , Cöln-Ehrenfeld
(vormals C . Schmitz). 231a

Verkaufsaüro : Frankfurt a . IN.- Süd , Rubensstr. 26.

Brennholz ,
trockenes , kleingemachtes, liefert bei
Abnahme von 5 Ztrn . ä Ztr . 1 . 10 ^
frei Haus ; ebenso emps . alle Sorten
Kohlen u . Briketts
noch zu billigen Sommerpreisen .II . Köhler , Kohlenhandlung .5 .5_ Lachnerstraste 6. » 32215

NACH PROFESSOR GRAHAM

Verträgt - der schwächste Magenschon morgens früh .
Echt bei :

Jean Kissel , Hoff«, Kaiserstrasse 150.Victor Merkie, Kaiserstr . 160 . 6a 13.2
Hermann Munding, Kaiserstrasse 110

Alostäpfel
prima französ . liefern in Waggon-
ladunaen äußerst billig. Direkter
Einkauf in der Bretagne . Bz»»»
Gebr . Hartmaun

Weingarten i. B .. Telephon 11 .

Wir haben die Reitauratiion

ziim „Schlötzle"
in Rüppurr

pachtweise zu vergeben. 6799a.2 .2
Huttenkreuzbrauerei ,

Ettlingen , Baden .

Höchste Preise !
für getragene Kleider . Schuhe .Gold . Silber . Zahngebiffe .Psand -
scheine u . s. w. zahlt B33739 .4.3
M.Fridenberg . îarbßrflfenftr . 17
_ Postkarte genügt ._

Achtung ! ! !
Prima la ganz harte 834241

Salami
nach ital. Art, beste haltbare Winter-
Ware , aus bestem untersuchten RoQ -,Rind -u . Schweine -Fieischä Pfd. IIS Pfg .GeräucherteZungenwurst a Pfd .70 Pfg . ab hier.

jeder Versuch führt zur dauernden
Nachbestellung . Viele Anerkennungen .Versand nur gegen Nachnahme.

A . Schindler ,
Wurstfabrik . Chemnitz 22 . Sachsen.

MschenhiiMer
wollenihre Flaschenbis auf weiteres
wieder auf mein Lager , Luifen -
stratze 24 . anführen . 15424 .3.2

Peter Beuscher ,
Flascheu -Grost -Handlung .

sindanerkanntdie
besten im braten ,
backen und kochen
Fabrik n. Lager
Herrenstr . 44 .

Tel . 2071 .

Interessenten welche ihren Be¬
darf noch nicht gedeckt haben , woll.
baldmöglichst abschließen, da eine
Preissteigerung zu erwarten ist .Die Preise sind hier dieselbenwie in Avricourt . Es werden nur
in Waggonladungen abgegeben .

Hochachtend S9*3" 4
Emil Buhlinger

Kreurstratze 24 . Tel . 1865 .

KL

Ä
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Zettungswesen in Baden.
Karlsruhe , 27. Sept . Nach einer amtlichen Statistik sind im

^Zahre 1912 insgesamt 464 Blätter und Zeitschriften in Baden erschie¬
nen gegen 461 im Jahre 1911 ; darunter befanden sich 186 (19V) poli¬
tische Blätter und 278 sonstige Blätter und Zeitschriften . Unter den

politischen Blättern waren 63 liberale (64) , 47 (47 ) Zentrum , 9 (9)
Fortschrittliche Volkspartei , 4 (5 ) sozialdemokratische , 2 ( 2 ) konser¬
vative , 1 ( 1) Bund der Landwirte und 60 (62) unparteiische . Ein
anarchistisches Blatt erscheint in Baden nicht . Unter den sonstigen
Blättern und Zeitschriften werden vermerkt 14 Verordnungsblätter
für Staat und Kirche, ^ 3 amtliche Vcrkündigungsblätter , 42 Zeitschrif¬
ten für Religion und Kirche , deren es 1911 48 waren . 27 Zeitschriften

^dienen Handel und Gewerbe , 19 Handel und Verkehr einschließlich der
Dadeblätter und Fremdenblätter , 15 Kunst und Wissenschaft . Weiter
erscheinen in Baden 7 Blätter für Theater und Musik , 6 für Sport ,

. 7 für Unterhaltung , 15 für Erziehung und Unterricht . 32 für . Rechts¬
pflege , Verwaltung und Volkswirtschaft und 4 Heilkunde und Kran -

ikenpflegezeitschriften . Die Statistik erwähnt dann weiter , 13 Anzeige¬
nblätter und 22 Vereinsblätter . Bei einem Vergleich des Standes der
politischen Blätter im Jahre 1903 haben die liberalen um 2 abgenom¬
men , die Zentrumsblätter um 11, und die fortschrittlichen um 1 zuge¬
nommen . Die sozialdemokratischen Blätter weisen auch im Jahre 1903
4 auf , die konservativen Blätter haben um 1 abgenommen , während
die unparteiischen Blätter um 16 zunahmen . Im Jahre 1903 gab es

linsgesamt 160 politische Blätter und 157 sonstige Blätter und Zeit¬
schriften .

Gerichtszeitung .
Zweibrücken , 27. Sept . (Tel .) Das Pfälzische Schwur¬

gericht verurteilte den der Ermordung des Gendarmen Lindner in
-Kaiserslautern angeklagten Weber Emil Klingel aus Kaisers¬

lautern heute nach zweitägiger Verhandlung dem Anträge des Staats¬
anwalts entsprechend zum Tode und zu lebenslänglichem Verlust
der bürgerlichen Ehrenrechte . Der Lackierer Otto Müller und der
Fabrikarbeiter Ludwig Schlafmann , beide aus Kaiserslautern ,
wurden wegen Begünstigung zu je einem Jahre Gefäng¬
nisverurteilt .

Karlsruher Strafkammer.
A Karlsruhe, 26 . Sept . Sitzung der Strafkammer. Vor¬

sitzender : Landgerichtsdirektor Dr. Dölter. Vertreter der Er.
Staatsanwaltschaft : Eerichtsassessor Knapp .

Die heutige Strafkammersitzung .wurde ausgenommen mit
der Verhandlung der Verufungssache des Fuhrknechts Wilhelm
Friedrich Rathmann von Eerbstadt , der wegen Widerstands,
Sachbeschädigung und Uebertretung stratzenpolizeilicher Vor¬
schriften vom hiesigen Schöffengericht zll 14 Tagen Gefängnis
und 3 Jl Geldstrafe ev . 1 Tag Haft verurteilt worden war.
Die Berufung hatte zur Folge , daß der Angeklagte von der An¬
klage der Sachbeschädigung freigesprochen und wegen Wider¬
stands zu 12 Tagen Gefängnis verurteilt wurde .

Der Tapezier Franz Josef Türk von Baden stahl am 19.
Juli d . I . hier aus dem Hausgang des Hauses Scheffelstratze 37
ein einem Eipsergehilfen gehöriges Fahrrad im Wert von 35-fl .
Der Angeklagte war in vollem Umfang geständig ; er erhielt
4 Monate Gefängnis , abzüglich 1 Monat Untersuchungshaft .

Wegen Urkundenfälschung , Betrugs und Unterschlagung
hatte sich der Schlosier Eugen Sutter von hier zu verantworten.
Er hatte sich dieser Straftaten dadurch schuldig gemacht, daß er
unter einen mit der Firma Mappes dahier abgeschlosiensn
Kaufvertrag über ein Fahrrad im Wert von 170 Jl den
Namen seiner Mutter setzte, um so den Anschein zu erwecken ,

als ob feine Mutter sich gewissermaßen für die pünktliche Ein¬
haltung der vereinbarten Ratenzahlungen verbürge . Das auf
solche Weise erlangte Fahrrad versetzte er später für 25 Jl im
städtischen Leihhaus, obwohl es noch Eigentum des Mappes
war, da erst ein kleiner Betrag abbezahlt war . Die Verhand¬
lung endete mit der Verurteilung des Angeklagten zu vier
Wochen Gefängnis.

Wetterbericht des Zentralbur. f. Meteorologie u. Hydrographie
vom 27. September 1913 .

Mit Ausnahme des hohen Nordwestens und der britischen Inseln
steht Europa andauernd unter der Einwirkung hohen Druckes , besten
Kern sich langsam südwärts verlegt . Bei meist östlichen Winden

herrscht fortgesetzt heiteres , trockenes und tagsüber warmes Wetter ,
das auch noch weiterhin

andauern wird .

Witterungsbeobachtungender Meteorolog. Station Karlsruhe.
Varo -
meter

Ther¬
momt.
in C.

Absol .
Feucht.

mm
Feuchtigk.
in Proz . Wind Himmel

755.0 11 .8 6 .9 67 NO ,wolkenlos
755 1 7 .1 6 .6 87 OSO
753 .9 15 .6 8 .0 60 O

September
26. Nachts 9'« U.
27 . Morg . 7’° II.
27. Mitt . 2« U.

Höchste Temperatur am 26 . September 17,6 ; niedrigste in der

darauffolgenden Nacht 5,9.
Niederschlagsmenge am 27 . September früh 0,0 mm .

Wetternachrichten aus dem Süden vom 27. September früh :

Triest wolkenlos 13 Er . , Brindisi halb bedeckt 19 Er ., Florenz
bedeckt 15 Gr ., Rom wolkenlos 12 Cr ., Cagliari heiter 17 Er .

i Rheumatische Schmferzen , Reißen ,
Hexenschuß . In Apotheken Fl . M 1,30.

Trunksüchtige !
und deren Angehörige 03

wanden sieh an die

SmliiWlelle i Mil - «Ms
im ObergeschoSd . Krankenkassen¬
verwaltung, GartenstraQe 14116 .

! Sprechzeit von 12—1 Uhr .
; KostenfreieAuskunft an jedermann.

m
Verseil. Kurbäder.

Halb -, Sitz *, Foss - und Wechsel¬
bäder . Duschen , Wickel
(Packungen ) u. Massagen ,
Dampf - undHeissluft -Kasten -
bäder etc . 13990

Jamenbadezeit : „Montag und
Mittwoch vorm . '/,8 —1 Uhr u.

Freitag 2—8 Uhr . *

derrenbadezeit : „ Alle übrige
Zeit u. Sonntags 1/t8 —12 Uhr
vorm . ,auch üb . Mittag geöffn . “

WerkM « A >Msen§
ml WasserWl.

j Am Dienstag , den 21. Oktober
£1913, vormittags 9 Uhr , wird im
MathauS dahier das hier am Ge -
ftverbekanal gelegene . Anwesen des
Müllers Josef Herr öffentlich ver¬
steigert . Darin wird ^ zixxzeit eine
Mahlmühle mit Brennholzsögerei
!und Mostkelterei sowie . Landwirt -
jschaft betrieben . Die konstante
.Wasserkraft ist zu 13 Pferdekräften
(geschätzt. Das Anwesen , in dem
iRaum zu einer Bäckereieinrichtung
vorhanden ist , eignet sich auch zur
Êinrichtung eines anderen indu -
sstriellen Unternehmens . 6773 a
. Zell a . H . , den 22 . Sept . 1913 .

ksiroftsi . Notariat .

aiM - s ss
Die besten 15294

DETROLEllfll -
1 HEIZOFEN

einzig bewährt
in verschieden.
Grässen und :
Ausstattungen

sehr billig
breunend ,

leicht
transportabel

empfiehlt

OttoBottner
Haiserstr . ^ u ^ Dougl as

ISS UUO & Strasse .
Rabattmarken .

Fass - u . Beinleiden
behandelt durch

Naturheilkunde
R. Schneider « Rüppurrerstr .10,11
Berater der Naturheilvereine Karlsruhe

und Umgegend . 11238 *
Anatomisch und physiologisch gebildet.

lieber 20jähr . Erfahrungen .
13Jahre hier am Platze . — Tefeph . 1741 .
Sprechz . bis 9 Uhr , 1—4 , Sonnt , b. 11U.

jirs» Deutsche Automobil-Fachschule
''

jgegr. 1904 Mainz Teief940
Staatl. beaufoicht. Lehranstalt mit
cora-Stellertrairdltl, Prosp . gratis.

Mannborg -
Harmoniums

empfiehlt in großer Auswahl
der Alleinvertreter

für Karlsruhe und Umgebung

IM Schweisgut
Hoflieferant 14846

4 Erbprinzenstr . 4 .

Anstalten ^
Restaurationen

und Hotels ,
welche bei ihren Koch¬
herden über grossen
Kohlenverbrauch klagen

empfehlen unsere

- . , -I‘V .M - .- ' k'-.Feuermeister-
ä Preis M . 150 .

Vollständig kostenlos ,wenn M

Rastatter Holherdfabrik
STIERL/N & VETTER M

Rastatt ( Baden ). wt

Öfen
15538in grosser Auswahl

J. Bähr , Eim
Rabattmarken Waldstr. 51

Adler, Caatineatal , Ideal . Stoe-
arer, Torped #, Uaderwaad ,
ftaaitagten , Bar-Loch. Smith
prämier , BHckensdcrnr etc.
gebraucht eher wie neu her-
cerichtet billig zu verkaufen .
Auf Wunsch Ratenzahlung .

I Georg Bartseh , Nürnberg*
i £ w4«hricKUtr, & wäschf am besten

fleuesteAnnonctn -tatiUti »

Seniler,
8mioMe« !We,

! bie ernstliche Interessenten £
i f . Hotel - u .Einfamilienhaus -
1Bauplätze u . Bauten haben ,
- woll . sich wend . unt . 8 . 3155

hz an Haasenstein & Vogler, A.-
1G . . Karlsruhe i . B . 16674

2SM .- I
„ „ Gegen erstklassige Hypo -
Skthekarische Sicherheit aufzu -
»Z nehmen gesucht . Zinsver -
EjJ aütung 6"I0. Absolut sichere
H2 und einwandfreie Kapital - >
0 anlage . Off. unt . 1' 3138
IS an Haasenstein $t Vogler , f
A A . - G . . Karlsruhe . 15580 !

5000.-
Gegen erststellige Hypo - 5jg

E 1tekarische Sicherheit auf ^
^ mindestens 2 Jahre fest von !
^ gutem Schuldner möglichst

sofort gesucht . Zinsver - ,
E aütung 6° lo. Offert , unt . <

I I) . 3157 an Haasenstein & ■
Vogler̂ A.- G. . Karlsruhe i . B . I

in Email und schwarz lackiert ,
nur erstklassige Fabrikate , in groß . '

Auswahl . 15540

J . Uähs %
Rabattmarken . Waldstratze 51 .

Englisch .
Converiations *Unterricht
bei geb. Engländer oder Engländerin,
womöglich in den Abendstunden , zu
nehmen gesucht .

Offerten unter Nr . B34200 an die
Exped . der „Bad . Presse “ erb . 2.1

Heirats -

Fritz Podszus
alt . Ehevermittelungs -Jnst . d . Welt ,
Berlin . Unter d. Linden 59 a , Rew -
Bork 385 . Westcnd Ave . B33649

Ernstgemeint .
Witwe , ans . 50 Jahre , evgl . , mit

Tochter , 11 Jahre , neue schöne
Einrichtung , wünscht sich mit beff.
Herrn in sicherer Stellung oder
Geschäftsmann zwecks bald . Hei¬
rat in nähere Verbindung zu tret .

Offerten unter Nr . B34220 an
die Exped . der „Bad . Presse " erb .
Verschwiegenheit Ehrensache .

Suche für meine Verwandte ,
25 Jahre , kath . , vermögend , in
allen Fächer eines besseren Haus¬
haltes , sehr tüchtig , passenden ,

soliden Mann .
Witwer , besserer Beamter tmt 1
oder 2 Kindern , nicht ausgeschloss .
Anonym zwecklos. Vermittler ver¬
beten . Offerten unter M . W. 330
Bühl (Baden ) postlag . B34170

IST heiraten
jeden Standes vermittelt reell
unter größter Verschwiegenheit :
Ehevermittl . - Institut Ladw .
Wlllmann , Freiburg i . B .,
Lehenstr . 20 . Geschäftsgründg .1886.
Beste Partien sind vorgemerkt .
Retourmarke beilegen . 6695a10 .2
BeckerL Co ., Stratzburg - Neudorf .
Erstkl . Heiratsnachweis . B28014

Wer Teilhaber sucht
od . sein Geschäft . Gewerbebetrieb ,
Landwirtschaft , Grundstücks ,
verkaufen will , verlange meinen
unverbindl . Besuch . Ich kann alle
Objekte sofort und fortgesetzt an
Reflektanten allerorts an bieten .
Conrad Otto (fr . E . Kommen Nachf.)
Stuttgart , Hospitalstr . 23 . 4765a

Zum Ankauf eines gut rentieren¬
den Baumaterialgeschäfts mit
Anschlußgeleise wird ein jüngerer
Buchhalter mit 5—8000 J , Einlage
als Teilhaber gesucht.
Gest . Offert , unt . Nr . B34015 an

die Exp , der „ Bad . Presse " erb . 2 .2

Guterhaltener

Flusel
zu kaufen gesucht . Offerten mit
Preis unter Nr . 6800a an die
Expedition der „ Bad . Presse ".

Zu kaufen gesucht gut erhaltener
größerer

Büdietirtiaff oö.Sütberftbtnnlt
Angebote mit Maßen und Preis¬

angabe unter Nr . 6870a an die Erp .
der „ Bad . Presse "

._ 2 .1

Pony
gesund und zugkräftig , mit Wagen ,
zukaufengesucht . Offert , mit Preis¬
angabe unter Nr . Ä34004 an die
Exped . der „ Bad . Presse " erbeten .

Zu verkaufen
In einem industriereichen Vor¬

orte Mannheims ist eine

Metzgerei
alsbald zu verpachten, verbunden
mit einer gutgehenden Wirtschaft ,
welche mit übernommen werden
kann.

Zu erfragen unter Nr . 6868a in
der Exped . der „Bad . Presse ".

Zn verkaufen
wegen Ableben des Besitzers eine

, , Büekerei
auf dem Lande (Kurort ) . Nach¬
weisbar gutgehendes Geschäft .
Agenten ausgeschlossen .

Offerten unter Nr . B24092 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb .

Mittelloser Erfinder
sucht Mk . 3 —400 zur Schützung
und Verkauf seiner Sache . Offerten
unter Nr . B34149 an die Exped .
der „ Bad . Presse " .

10# Mark BSif
und 5 0!o Zins gesucht .

Offerten unt . Nr . Ä34275 an die
Exped . der „ Bad . Presse .

verleiht ■an jeder¬
mann reell , diskr .
u . schnell 4077a

C . tiriindlcr , Berlin 110 ,
Oranienstraße 165 a . Ratenrückz .
Kostenlose Ausk . Prov . erst bei
Auszahl . Tägl . eingeh . Dankschr .

ist Herren und Damen , auch in de
ersten Kreisen , geboten . Str ,
reell und diskret durch B3

Frau M.
Bureau für Ehevermittluu

Karlsruhe i . 8 . . Herrcnstr . 16. I

Briestatche
mit Legstimatiouen

* b» 115 r e fi .
Junge , gebildete Dame , net .

Erscheinung , aus angeseh . Famil
s . Häusl , u . prakt . erzogen , musik . .
heitere Natur , m . schön . Aussteuer
u . späterem Vermögen , wünscht
geöilü ., lebensfrisch , charakterv .
Herrn , nicht unter 30 Jahren , bch .

. Verbring . r erh . Belobnung .
Br . Jak . Stöcker ,

Zirkel 33 a.

kennen zu lernen . Suchende ver¬
mag wirkl . glückt. Heim zu bieten
und würde sich , da s . geschäftstücht .
u . fleißig , auch f . Geschäftsm . eign .

Gefl . Offerten mit Bild unter
Nr . 5834171 an die Exped . der
„ Bad . Presse " erbeten . Anonym
zwecklos. Äermittl . verbeten .

grnilgemeiiite Heim .
Bessere Witwe , ans . 40 , m . Ver¬

mögen , sucht mit alleinstehendem ,
gebildet . Herrn lpens . bess . Beamt .)
entsprechenden Alters bekannt zu
werden . Schönes Heim sicher.
Vermittler u . anonymes zwecklos.
Gefl . Offerten mit näher . Angaben
unter Nr . B34177 an die Expedit ,
der „ Bad . Presse " erbeten . 2.1

50 Ward in VWiergelü
zwei Zwanzigmarkscheine und ein
Zehnmarkschein, , verlor eine arme
Witwe mit 5 Kindern von der
Stadtkasse über den Markt nach
Hause . Abzugeben Fundbüro oder
Stadtkaffe ._ B34240

^ Verloren “
roter Bclvethut (Rand schwarz )
Freitag abend US Uhr vom Bahn¬
hof bis Rüppurrerstraßc .

'Abzug , gegen Belohnung B34233
Stöber , Rüppurrerstraßc 13II ,

im —
MtrMchen

Totaladdierer
eine mit , eine ohne Scheck , zu
kaufe » gesucht . Offerten unter Nr .
6889a an die Expedit , der „ Bad .

För äoßliiior u. Soleis.
Dampfmolkerei hat noch zirka

60 Ltr . prima Schlagrahm , per Ltr .
1 Jl ab Molkerei abzuaeben .

Gefl . Offert , unt . Nr . B34046 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb .

tadellos erhalt . , zu verkauf .
'B34234

Aug . Lan g er , Max austraß e 35 .

Für Brautleute!
Kompl. Einrichtungen , sowie Einzel¬möbel, gut u. enorm billig empfiehlt
Melh« Wemer,ZL'°L.
Eing . Karl - Friedrichstr . B34245

Ein modernes

Speisezimmer
dunkel eichen , gewichst, äußerst
billig zu verkaufen . 15571

Möbelschreinerei H . Kiefer ,
_ Tur ! ach , G ri tznerstr . 1 .

Schlafzimmer -
Einrichtung , Meisterarbeit , mit
Roßhaarmatratzen , Spiegrlschrnnk ,
Waschkommode m . Spiegelaufsatz .2 Nachttische , Handtuchständer , 2
Stühle , zu verkaufen . L.Feldmann .
Waldbornstr . 18. 3334252

Ein großer Posten
amerikanische und irische
Irnierbriiiilj -^efeii

— nur erstklassige Fabrikate —
werden zu jedem annehmbaren

Gebot abg egeben . 15564

Ernst Marx
Herd - und Haushaltungs - Artikel
Luisenstr . 45 . Televü . 3086 .
Neuer Emailherd

mit Nickelschiff, unt . Garantie , für
nur 64 Mk . zu verkaufen . B34206

Marienstraße 15, 2. Hof .
"nt Kuplprschffl zu ver -

ojvw kaufen .
3334255 Sternbergstr . 1 , 3 . St .

2 große Krantstäuder , 2 Essig -
fäßchen samt Gestell billig -zu
verkaufen . >3334214.2 .1

Durlacherstraße 57 . .

Wir suchen zum mögl . baldigen
Eintritt :

1 . einen bilanzsicheren , repräsen »
tablen Kaufmann als

1 . Buchhalter.
Verlangt wird Befähigung zur
Leitung unseres kaufm . Geschäfts¬
betriebes . firm im Abrechnungs¬
wesen , der Lagerführung und
Kalkulation .

2. einen flotten Zeichner oder

Techniker
der auch kleinere Kostenanschläge
und Projekte anfertigen kann .-

Gefl . umgehende Offerten mit
Ilngabe der Gehaltsansprüche und
des frühesten Eintrittstermines sind
schriftlich an die Direktion des
städt . Elektrizitäts - Werkes mit
Ueberlandzentrale Waldshut
(Baden ) einzureichen . 6874a

Größere Maschinenfabrik Süd¬
deutschlands , (Württemberg )

' sucht
zuin Eintritt per 1 . Januar oder
früher einen tüchtigen , erfahrenen

KorresPiidellteil.
der der französ . Sprache in Wort
und Schrift vollständig mächtig
und perfekter Stenograph und
Maschinenschreiber sein muß .

Bei zufriedenstellenden Leistun¬
gen ist die Stellung dauernd und
gut bezahlt .

Es wollen sich nur solche Herren
melden , die den gestellten Erfor¬
dernissen vollständig genügen kön¬
nen und denen es um eine
dauernde Stellung zu tun ist .

Slngebote unter genauer An¬
gabe der seitherigen Tätigkeit ,
der Referenzen und Gehaltsan¬
sprüche wolle man richten unter
Chiffre S . P . 2216 an Rudolf
Mofse , Stuttgart . 6776a

2 Harn Mu-Ande» SSb“
3334216 Räh . Essenwein str . 34, pt -, r .

Perfekte

für Fabrik in einer Stadt
des bad . Schwarzwaldes
zum mögl . baldigen Ein -

'
tritt unter , günstigen Be - ;
dingungen für dauerkfdes \
Engagement gesucht .

Reflektantinnen werden
gebeten , ihre Offerte unter j
Beifügung von Zeugnis¬
abschriften , sowie Angabe
von Gehaltsansprüchen bei
der Expedition der . Bad .
Presse " unter Nr . 6871a I
prompt einzureichen . 2. 1

Tüchtige Stenoliipiitiit
auf größeres Büro in dauernde
Stellung zum Eintritt auf 1 . No¬
vember gesucht .

Offerten mit genauer Angabe der
bisherigen Tätigkeit und der Ge -
haltSansprüche unter Nr . 3) 34198
an die Exped . der „Bad . Presse " .

Bürchäulein
für Schreibmaschine re . per
sofort auf Versicherungs¬
büro gesucht .

Offerten unter Str . 15566 an
die Exped . der „Bad . Presse " .

Koher Verdienst .
Suche für den fllertrieb von un¬

entbehrlichen Artikeln , sowie Neu¬
heiten Vertreter aller Orts Badens .
Kapital , Laden , Büro nicht nötig .

Offerten unter Nr . 3334265 an
die Exped . der „Bad . Presse " erb
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wird vollkommen rein, von Blut, Eiter und sonstigen Flecken befreit und gründSd »
desinfiziert durch

Persil das selbsttätige Waschmittel
Besitzt stark desinfizierende Wirkung selbst bei niedrigen Temperaturen von

30—40 ° C . und macht die Wäsche keimfrei .
Gefahrlos in der Anwendung und garantiert unschädlich.

(Jtbcnll «rhilUich, niemals lost , nur in Original-Paketen. gw » , , Dl ' L O J
HENKEL & Co., DÜSSELDORF . Such Fabrikanten der alibaliebten 1*1 ßllRßl 8 13 1 CI C ll ■ ij O U 3e

Abteilung f. Stellenvermitllnng .
Für Prinzipale und Mitglieder

kostenfrei.
Bewerbungsformulare
gratis und franko .

Stets Bewerber aus den meisten
Branchen angemeldet . .

Gesucht zum sofortigen Eintritt

jg . Mann
mit kaufm. Kenntnissen . Bewerber ,die mit elektrischen Installations -
Materialien vertraut sind, bevor¬
zugt . Offerten unt . Nr . 15573 an
die Exped. der „Bad . Presse."

Junger Mann
Mit flotter Sandschrift , der die
Eisen - oder Installations -Branche
kennt , zum I . Novvr. für -ei» techn .
Geschäft gef u ch t . Offerten mit
GehaltSanspr . unter Nr . 15238 an
die Expedit , der „Bad . Presse " erb.

Alte Deutsche VerstcherungS -
Aktieu -Gefellschaft mit anerkannt
vorzüglichen Einrichtungen der
Levens -, Unfall - und Haftpflicht -
vranch « tzat eine

Hauptagentuc

aller Berufevl " -Eli enthalt stets
die Zeitung : Deutsche Vakanzen -

Vosi . Estlinaen 7«. 213c

BankinstitutKDn
sucht tüchtige Vertreter für Hypo¬
theken . Erbschaften » Darlehn rc«
Postlagerkarte 89 llanckurg 36 .

Rout. Verkäufer* und

gew. Verkäuferin ,
wenn mögl. aus der Beleuchtungs¬
körperbranche. v. großer Firma zu
baldmögL Eintr . ges. Ostert . mit
GehaltSanspr . unter Nr . 6833a an
die Exp, der „Bad . Presse" erb . 2.1

l
für den hiesigen Platz u . Umgebung
pi vergeben. Bewerbern , die be¬
fähigt sind den Ausbau deS Ge¬
schäftes in den besseren Kreisen zu
fördern , wird nebsthoher Provision
auch ein angemessenes Fixum ge¬
währt . Unterstützung durch tücht.
Fachmann und Organisationsbüro
zugesichert. 6550a

Offerten unter B 934 V. M .
an Rudolf Mosse » Mannheim .

General- Agentur
vakant .

Alteangesehene Viehversicherunas-
Gesellschaft, die bei kulanten Be¬
dingungen u . hohenEntschädigungs -
auoten Versicherungen nur zu festen
Prämien aufnimmt , sucht bei weit-
Sebendster Unterstützung wegeil

ebernahme einer Generalver¬
tretung mit Ia Assekuranzfirma in
Berbindung zu treten , die durch
ihre gut funktionier . Organisation
für lebhafte Entwicklung des Neu-
geschästs Gewähr bietet .

Gefl. Off. unt . 6890a beförd. die
Expedition der „Bad . Presse".

Gute Existenz
bietet sich für Techniker oder Kauf¬
mann mit 15 000 M durch Beteili¬
gung an gutgehendem, kleineren
Äijouierieaeschaft in Pforzheim .
Verbindlichkeiten keine vorhanden .
Branchekenntnis nicht unbedingt
notwendig.

Offerten unter Nr . B34009 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Wir suchen sofort
gleichviel
welchen
Standes ,die für Unfallversicherung Gutsbe¬

sitz. zu besuch . Hab . Außer monatl .
150 -^t hohe Prob . Off. „Reisedame"
Halles . II 117 . 68ö8 (i

cefolBl ^ grauen,

Enormer Absatz
für Agenten u . Händler i. m. neuen
5 u . 10 Pfg .-Artikeln . 6343a.5.3

Hellmich , Hamburg 28 .
Vergüt ». Mk . 300 .—.

!. lürgsnsen & Co . , Cigarr .
7a. Hamburg 22 ._ 6427 (1.30 .5

Hohen Nebenerwerb
ohne Kapital , durch leichte , schrift¬
liche Tätigkeit . Nur Heimarbeit .
Näheres gegen Rückporto. » ss7« .s.l
Postlagerkarte Nr. 33 , Offenburg . B.

Stebencrwervsuchende
abonniert die „Erwerbsquelle "

. Jede
Nummer enthält üb. 9000 leichtver-
räuflicher Neuheiten u . schriftl. Ar¬
beiten mit tägl . Verdienst von 5jKan .
Vrosp. u . Dankschreib, grat . Verlag
Jng .-Cbem. X. 8z auer, Berlin , st . 54.

Berufswechsel.
Kostenfreier Rat . Off . u . D . D . 636
Daube & Co . , Frankfurt a.M . 6823c

5—20 wir . tägl . Verdienst durch
leichte Fabrikation (reelle Existenz).
Prospekt gratis . M . Greiert ,
Hamburg 23 . 6853a

Wir vermitteln unentgeltlich
für alle Betriebe (Fabrik , Handwerk, Handelsgewerbc : c .) :

gelernte und ungelernte Arbeiter jeder Art ;
für den Haushalt : 11196

Dienstboten und sonstige Hausangestellte :
für das Kotol - rrnd MirtfctfaftsgerVerve :

jegliches Personal , insbesondere : Kellner , Köche . Hoteldiener ,
Hausbnrschen , Buffetdamen . Kellnerinnen rc.

Stüdt . Arbeitsamt, Karlsruhe
Telephon Rr . 620 . — Geschäftszeit Werktags von 8—12 u . 2—6.

bezw. bis 7 Uhr bei der männlichen Abteilung
und Sonntags von 10—12 Uhr für das Wirtschaftsgewerbe .

Altrenommierte Versicherungs- Aktien- Gesellschaft (Leben- , Unfall-
?Haftpflichtversicherung ) sucht zur Unterstützung ihres General-Agenten
ur das Großherzogtum Baden einen

Orgamsationsbeamten
Her bereits in Organisation und Akquisition den Nachweis seiner
Befähigung für den Außendienst erbracht hat . Neben

hohem Gehatt
» erden Provisionen uud Produktions -Remuneration vergütet .

Energischem Fachmann mit guten Beziehungen in Baden bietet
sich hier eine

seltene Gelegenheit
zur Erlangung einer wirklich aussichtsreichen, put dotierten Stellung

: Ausführliche Offerten erbeten unter F . R . Bi . 435 an tindolf
Mosse , Stuttgart . 6522a

Bersandgeschäst.
Wegen anderweitiger Unternebmungen bietet sich strebsamem Ge¬

schäftsmann glänzende Existenz durch Uebernahme eines äußerst gewinn¬
bringenden hochrentablen seit mehreren Jahren mit stets steigendem
Umsatz betriebenen Versandgeschäfts . Der Versand geschieht nur gegen
Nachnahme, daher keine Verluste . Reklame nicht notwendig . Betriebs¬
kosten gering . Branchekenntniffe nicht erforderlich.’ Nur direkte Bewerber , welche über ein Barkapital von 20 bis
85 000 Mark verfügen , wollen Offerten unter R . 3154 an Haasenstein
& Vogler A .-G . tn Karlsruhe einreichen . 15575

Kaufmann . Verein für
weibliche Angestellte .

Amalien 2 ratze 14 b.
Vereinsabeud jeden Montag .

Kostenlose Stellenvermittlung für
Mitglieder und Prinzipale .

Sprechstunden tägl . v . *110—1 Uhr.

Sofort Geld
erhalten Sie
durch denVer¬
kauf an Pri¬
vate meiner

bewährten
Dauerwäsche

Marke
>U

— n
_ BestesFabrik ,
2 . Höchst.Provis .
s Musterkollekt.

gratis .
WLotintisim , Hallea.S 67-

Sekt -Vertreter
an allen Hauptplätzen . die bei
Wirten und Hotels gut eingeführt
sind .von einer renommierten Firma
gesncht. Nur mit guten Empfehl¬
ungen finden Berücksichtigung.

Offert , unter Nr . B34196 an die
Exped. der „Bad . Presse"

._ TI

S
tewards (

skS
‘

)
Hohes Einkommen erzielen jg

Leute aller Berufsklassen , w, als
solche z. See fahren w. Verd .
350—3000 Mk. p. Reise (4 Mt .

14 Tg .) b. freier Stat. Ausk. u. Rat ert .
Ferd .Kessel , Hannover8Ö5 ,
Seemänn. Ausk.-Büro . 6893a

Apsltielrer- ßleiieli
sucht bei Zusicherung guter Aus¬
bildung die 6896a
Stadtapotheke Bruchsal.
Nunger Mann kann sich als

Chauffeur
ausbilden , zu jeder Zeit eintreten
in derneuen , modern eingerichteten

Chauffeurschule Waldshut.
8651a* Telephon Nr. 49._wuchtiger , selbständiger
IystaUateur-Vorarbeiter
gegen gute Bezahlung für dauernde
Beschäftigung sofort gesucht. Off.
unter Nr . 15570 an dre Expedition
der „ Bad . Presse" erb._

Tüchtiger

Mchnerii.MlMM
gesucht. 15577

Scheffelsirasse 6«.
Darchaus feib . ändige

zu sofortig . Eintritt gef.
Willi . Kiby ,

Daublechnerei u Installations-
Cefchäft. 15561

Karlsruhe , Herrenstr . 48 .

TüchtigesDienstmädchen
■für kleinen Haushalt für so- !
fort gesucht. 6872a.2. 1
Itz . 60088, Mmrsteher , ^

Zuckreiabrik iLaghäusel .

Mädchen-Gesuch.
Ein ehrliches, braves , fleißiges

Mädchen, welches Kochen kann und
in allen Hausarbeiten , bewandert
ist , auf 1 . Oktober gesuchl . Gute
Zeugnisse erforderlich. 15530

Ettlingerstraße 51.
fcdnunl! ., Mi. siMm.in der Nähe wohnend, zu 2 ' ^iähr .

Kind f nachm , auf I . Okt. gesucht .
Später außerdem 1 — 2 Std . mor¬
gens . Vorzustellen Sonntag vor¬
mittag .
« 34079.2 .2 Weltzienstr . 36 , p .

Stelluno BÄa ^^uiuiiui >l| wa !ter- pr0 frei .
Dir. Kiistner , Leipzlg-Li . 140 .

1700 Chefs such . Beamte hier .

Heizungs-Monteur,
tüchtiger , selbständiger gesucht .

Offerten unter Nr . 2334215 an
Exped. der „ Bad . Presse".

StöniMe u. Midliche
dauernde Beschäftigung,
bevorzugt . Billige ’Wi
vorhanden . Löhne 6.60-
Mille inkl. Wickel. 6545a.5

Zigarrenfabrik Saulgau
(Württbg .)

Tüchtige

wörtliches Arbeiten Bedingung .
Offerten unter Nr . 15528 an i

Expedition der „Bad . Presse" .
Gesucht

für nach Offenbvrg ein tüchtiger
jüngerer -

Kutscher
für ein Bierdepot , ebendaselbstein

Kellnerlehrling .
' Offerten Unter Rr . 6830a an i
Exped . der „Bad . Presse" .

Beiköchin gesucht
bei hohem Lohn. Jahresstelle evtl
auch nur zur Aushilfe , für sofor
oder 1. Oktober. 67380.3.1

Gefl. Offerten u . Zeugnisabschr
erbeten an

Waldpark - Sanatorium
Bade « - Baden .

unter 17 Jahren für häusliche Ar
beiten . Zu erfragen 233425!

Kaiser -Allee 149 , 2 . St .

MW» zeniüil
per sofort od . 1 . Oktober bei hober
Lohn und guter Behandlung .
15567 .2 . 1 Amalienftr . 25a , IIL l.

Ein Mädchen von Beamtcn - Fa -
milie , 4 erw . Pers ., auf 1 . Okt. ge¬
sucht. Kochen nicht erforderlich.
B34158.2 .2 Roonsir . 22 , IL

jir Neue flmcriKanischc Erfindung
Generalvertreter aejudjt , fähig einen „ von Haus zu Haus - Vertrieb" zu organisieren.
Familien kaufen 10—40, Hotels , Restaurants 50—500 Satz , lieber 100 000 Satz werden täglich,n Amerika verkauft .

.. „
■Durch eine Einführungsmethode sind Wert und Notwendigkeit kostenlos tn einer Minuteerklärt . Ungewöhnliche Gelegenheit , ein rentables Geschüfi ohne jedes Risiko schnell aufzubauen ,evtl, einige Hundert Mark notig . Muster und ausführliche Erklärungen fcef : , « S4183

Evergrlp Möbelgleiler , Abt . 92 Rer 11 u , Potsdumerstrusse 13 .

Schweiz .
In eine kleine Familie (1 Kind)

wird per bald ein tüchtiges

Dienstmädchen ,
welches perfekt bürgerlich kochen
kann und alle Hausarbeiten ver¬
steht ,

gesucht.
Hoher Lohn, dauernde Stellung ,

sowie Reisevergütung . Offerten
(Briefe 20 Pfg . franko) sind zu
richten an 6878a.2 .1

Frau llai Meyer , Biel ,
Wiesengasse.

Braves , fleißiges Mädchen für
Küche u . Hausarbeit per 1 . Oktob .
bei hob. Lohn gesucht . Zeugnisse
crforderl . Vorstellen vormittags .
B34237 Mathpstraße 15, 11 .

Ein braves , fleißiges Mädchen
per 15 . Oktober gesucht. Lorzu -
stellen zwischen 2—3 u . 6—8 Uhr.
« 34219 Kaiscrstraße 130, IV .

Auf 1 . oder 15. Oktob . wird ein
braves , fleißiges Mädchen von
kinderlosem Ehepaar gesucht.
B34211 Näh. Kriegstr. 147 , II .

Wegen Verheiratung m . Mäd¬
chens inche zum 1 . oder 15. Oklbr.

W . lUeimnöDdien
welches wirkl. sxlbst kochen kann,und gute Empfehlungen hat , bei
gutem Lohn in lindert . Familie .

Hofphotogravtz Herbst ,
.HeiSelberai 6894a

Durchaus ehrliches, jüngeres
* f Mädchen 1 »
in besseren Haushalt gesucht.
15542* Berichardftr . 8 . IR . , r .

Junge , saubere , kräftige Frau
oder Mädchen für Küche u. Haus¬
arbeit sofort gesucht . « 34195 .2.2

Baumeisterstr . 32 . 2. Stock .

Zenkralheizung !
Gepr . Heizer , verh.. übernimmt

die Bedienung und Ueberwachung
von Zentralheizungs -Anlagen .

Offerten unt . Nr . B34201 an die
Exped. der „ Bad. Presse" erbeten .

» M. Fmi L? ,
Offerten unter Nr . B34263 an

die Exped. der „ Bad. Presse" erd.

Junger Mann
sucht sich auf 1 . 10 . od. später pass.
Wirkungskreis . Perfekter Steno¬
graph u . Maschinenschreiber, Pro -
pagandist rc . Würde auch längere
Aushilfestelle übernehmen . Gute
Zeugn . zu Diensten . Gefl . Offer¬
ten unter Nr . Ä34074 an die Ex¬
pedition der „Bad . Presse" erbet.

Aelterer , erfahr ., solider Manu ,
evana . . ledig, als Bn «1»binder in
lanafähriaer Stellung , sucht irgend
paKd . Vertrauensposten
als Lagerverwalter . Kassierrc. Kau¬
tion , ca . 2000 Mk., könnte gestellt
werd. Zuschriften erbeten an 8sorg
Monn , Buchbind.. Pirmafens (Pfalz )
Turmstr . 10 . °^ a

Militöranwärter
sucht Beschäftigung. Eintritt jeder¬
zeit . Offert , unt . Nr. B34225 an
die Exped. der „Bad .

°Presse" erb.

Gtiauffeur,
Schlosser , mit sehr guten Zeugn . ,
Führ . 2 u . 3d , sucht sich wegen
baldiger Herrat zu der. auf Luxus -
o . Lastwagen. Derselbe ist gegenw .
Einfahrer in einer 23enz-Autofabr .

Offerten unter „Chauffeur Nr.
B33885" an die Expedition der
„Badischen Presse" erbeten.

Chauffeur ,
18 Jahre alt , gelernter Schlosser ,mit allen Reparaturen vertraut ,
Führerschein 3b . sucht bald. Stellg .

Gefl . Offerten an W. Betzold ,
Groß -Gerau b . Darmstadt . B34021

Tüchtige kautionsfäbige
8dWsimi mW Minie
zu übernehme « , gleich welcher
Branche, hier oder auswärts . Gefl.
Offert , unter 2334221 an die Exped.
der „ Bad . Presse.

"

Friilllein
au § guter Familie , solid undselb -
ständig, durchaus erfahren im Wirt¬
schaftsbetrieb, sucht Stellung als
Stütze oder ans Buffet .

Angebote erbeten unter B34152
an die Exp. der „ Bad . Presse"

. 3.2

Jg . » geb . Fraulein
aus sehr guter Familie , tücht. - im
Haush . u . kinderl ., sucht paffende
Stelle , am liebsten aufs Land.
Familienanschl . Bed.

Offerten unter Nr . B34236 an
die Exped. der „ Bad . Presse" .

@aubere Srau *"
Offert , unter i'fr . « 34264 an die

Expedition der „Bad . Presse" .

ISiHü1
In Offenburg , in bester Ge¬

schäftslage. ist ein geräumiges
Haus

in welchem seit über 30 Jahre
eine Metzgerei betrieben wurde
(Laden- und maschinelle Einrich¬
tung vorhanden ) , billig zu vermie¬
ten evtl, zu verkaufen. 6779a

Auskunft erteilt : F - Moran » in
Offenburg , Wilbelmstr . 13.

JUtiro .
2 Vorderzimmer , Kaiser -

strasie 124 a, 2. St ., auf 1 . Oktober
zu vermieten . 14291

Schöne grosse

6 Zirniiier-MniiW
auch rür Bureaux geeignet, Ecke
Amalien - und Karlstr . , per 1 . Ok¬
tober zu vermieten . Näheres im
Laden Amalienftr . 19 . 11176*

Kärcherstratze 59
Endhaltestelle Linie Krankenhaus ,
sind mod . Zwei - u . Dreizimmer -
wobnungen ans 1 . Okt. zu vcrm.

Näh. Schillerstraße 31, Zigar -
rengeschäft- B34212
Kapellenstraße 16 ist ab 1 . Okto¬
ber eine hübsche Mansardenwohn „
2 Zimmer . Küche , an ruhige ,
pünktliche Mietzahler zu verm.

2334173 Zu erfr . 2 . Etage , rechts .
1 Zimmerwohnung . ßjh .
samt Zubehör zu vermieten .

Näh . Leopoldstr . 3» , J. 15569
Luisenstrasse 2a ist eine freundl .,
gesunde 4 Zimmer - Wohnung
nebst Zugebör sofort zu vermieten .
Näheres daselbst pari . » 34217 .3.1

Wohn - u . Schlaszimnier
elegant möbl. , sofort zu vermieten .
B34257.3. I 18 »LaGbo nstr . 18.

Salon
»- ,bu »L°-

25ch,aszimmem
und extra Garderobezrmmer , an
2 Herren zu vermieten . 2384256
3il 18 Waldhornstrasse 18.

WW - V. . „. .
gut möbliert , zu mäßigem Preis
zu vermieten . B33985.A3

Putlitzstr . 3, L recht«.

M mdSerl« gr. Aimer
vermiete «. « 34271

Kaiserstr . 168. 3. Tr .

U«mSbli « tes großes Zimmer .
»ach der Straße gebend, rst auf
1 . Oktober zu vermiete ».
B34246 Z8bri «gerftr . 1 . 8. St .

Gut möblierte« Zimmer zu der«
mieten. Näheres Kaiserstratze 213 ,
3 Treppe». 2334218
Belfortnrahe 17, «. St ., ein möo ,
Zimmer mit jepar . Eingang aut
sogleich zu vermieten . B34262

Gartenstraße 66, III ., lks., ist ein

Goethestraße 2Sa, II ., lkS., ist
Wohl«- und Schlafzimmer , gut
möbliert , sofort billig zu vermret .
Nähe Straßenbahn . 2334280

Kaiserstraße 34, 2 Trepp ., 2 gut
möbl. , gut heizbare Zimmer , hell,
freundlich , in ruhigem Hause
einzeln oder zusammen , billigst
zn vermieten . _ 2334124

Kreuzstraße 16, 1 Treppe hoch , er -
halten - 1 oder 2 solide Arbeiter
sogleich Kost und Woh «»« g zu
billigem Breis . « 34269

Luisenstraße 50 ist ein Zimmer
- nebst Küche auf 1 . Oktober oder
später an einzelne Person zu
Perm. Zu erfr . 2 . Stock . 2334231

Luisenftratze 72, II . , lks. , möbl
heizb . Mansardenzimmer an ai
ständigen Arb. od . Fräul . zu ve
mieten .

Maricnstr . 1, 1 Tr . r ., ist grok
gut möbliertes Zimmer ^
vermieten . B342

Marienftraße 62, ll, lkS., ist «
gut möbl. Zimmer mit Balkon c
i . Oktober an besseren Herrn
vermieten . « 342

Markgrafenstratze 52, 2. St ., c
Rondellplatz, ist ein großes, u e
keineres Zimmer , gut mobile«
mit Pension sof . zu Perm. B3427

Maxaustratze 23, HI . , rechts, rst
schön möbl. Zimmer mit Gaslicht
auf 1 . Okt. billig zu vermieten .

Roonftr. 27,4 . Stock ,ist ein freund 1
möbliertes Zimmer sogleich oder
spä ter billig zu vermieten . « 34047

Steinstratze 10, 1 Treppe , aut
möbliertes Zimmer auf 1. Okt.
zu vermieten ' B34251

Btktoriauraste 2», * Tr ., Ecke
Westendstr., schön möbl. behaglich.
Zimmer wegen Versetzung per
1 . Oktob . zu vermieten , B33245

Werderstraße 16, I . Etg . , dicht an
der Ettlingerstr . , sind 2 sehr gut
möbl. Zimmer , eines mit separ .
Eingang bei alleinlebender Dame

bald o . auf 1 . Okt. z . Perm. B33668
Zährrngerstraße 63, n . d . Marklpl .,

1 Tr . rechts, ist gut möbliertes
Zimmer mit Schreibtisch in schön.
Hinterhaus mit Aussichtrn Garten
z i vermiete «._ « 34267

iet - Gesuche.
mittlere Räume , möglichst parterre ,
im Zentrum der Stadt , per sofort
gesucht. Gefl . Offert , unt . B34222
an die Exped. der „Bad . Presse."

Gesucht auf 1 . Oktober
2 möblierte Zimmer
(Wohn- und Schlafzimmer ) beim
Durlacher Tor . womögl. mit Tele¬
phon und Badbenützuna . Offerten
mit Beschreibung und Preisangabe
unter Är . 6851a an die Expedition
der „Bad . Presse" ._ 3D

M ttODIittles Simm,separater Eingang , in Mittel - «wer
Ostftadt sof. zu mieten gesucht .

Offert , unter Nr . B34248 an die
Expedit, der „ Bad . Presse" . 2.1

Junger Ätann jucht p . 1 ) Okt. gut

möbl. Zimmer
Nähe Kaiservlatz . Volle Pension
uud Klavier erwünscht, d . n. Bedg.

Offerten unter « 34111 . an dre
Expedition der „ Bad . Presse".

Fräulein
sucht in gutem Hause möbliertes
Zimmer mit separatem Eingang .

Offert , mit Preis u . 2334208 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Gesucht
ein möbliertes Zimmer ist der Nähe
der Stefanienstraße . 2334274

Offerten postlagernd 180 E . Tu
welche edle Familie
würde einen Studenten mit realer
Bildung ( Ia Zeugnisse! ) gegen
Häusl. Nachhilfe an einen Mittel -

, Gefl . Offert , unt . Nt . 8333882 an^
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Orient - Teppichei
Unsere neuen Ankäufe in

Teppichen ,
Kelims

,
Stickereien

und alten perfiffyen Stoffen
die wir persönlich im Orient zur günstigsten Zeit
abschlossen , sind sämtlich hereingekommen und
nun verkaufsbereit . Wir ersuchen Interessente i um
Besichtigung unserer grossen und hervorragend

sortierten Bestände .

Unsere absolut festen billigst kalkulierten Preise
bieten dem Käufer

die beste Gewähr für reellste und vorteilhafteste Bedienung .

Dreyfuß & Siegel
Grossherzogliche Hoflieferanten. 15525
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